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Einleitung. 


Wie nach Gründung des macedonischen Weltreiches 
Alexandria schnell zum Mittelpunkte des Handels und des 
materiellen Verkehrs erblühte, so ward es auch bald Brenn- 
punkt des geistigen Lebens des Griechentums und konnte 
Athen nicht nur ohne Scheu die Spitze bieten, sondern 
überflügelte gar die Metropole des klassischen Hellenismus. 
Infolge seiner günstigen Lage zwischen Morgen- und Abendland 
am Kreuzungspunkte der Strafsen, die die drei Erdteile der 
Alten Welt verbanden, begegneten sich hier Anschauungen 
und Ideen der verschiedensten Völker (geistige Verbindungen 
mit dem eigentlichen Abendlande, mit Athen, Kappadozien, 
Syrien, Palästina) und bildeten sich an der majestätischen 
Schönheit und gewaltigen Überlegenheit des griechischen 
Geisteslebens.. So entstand hier eine Richtung des Juden- 
tums, die die Offenbarungsreligion des Alten Testaments im 
Geiste griechischer Wissenschaft betrachtete. Hier erwuchs 
die jüdische Religionsphilosophie, diein Philo ihren glänzend- 
sten Vertreter gefunden hat. Vgl. aulser Dähne, Geschichtl. 
Darstell. der jüd.-alex. Religionsphilos. I: Schürer, Geschichte 
des jüd. Volks II, 789 ff. Harnack, Dogmengesch. I, 93 ff. 
Bigg (in den Bampton-Vorträgen), The Christian Platonists 
of Alexandria, Oxford 1886, 1—-35. 
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Nicht gar viel später, als das Christentum aufhörte, 
Religion der Niedrigen und Armen zu sein, ward auch für 
dieses hier ein geistiger Mittelpunkt geschaffen. Die grie- 
chische Philosophie zeigte den Weg, mit den Mitteln wissen- 
schaftlichen Denkens die Lehre des Evangeliums als „die 
religiöse Wahrheit“, als „die absolute Religion“ zu er- 
weisen. Hier wirkte Pantänus, der Lehrer und Freund 
des Clemens, hier dieser selbst, hier nach ihm der grofse 
Origenes. Hier entstand die Katechetenschule, die die grie- 
chische Wissenschaft dem Zwecke des Christentums dienstbar 
machte (Euseb. h. e. lib. V, 10. 11. VI; Guericke, De schola 
quae Alexandriae floruit, Halle 1824, 25. Harnack, 
Dogmengesch. I, 547 ff. Zahn, Forsch. z. Gesch. d. neutest. 
Kanons III, 161 £.). 

Über des Titus Flavius Clemens Lebensschicksale 
wissen wir nicht viel. Vermutlich um 150 in Athen ge- 
boren als Sohn heidnischer Eltern, selbst dann Christ ge- 
worden, bereiste er mehrere Länder, Griechenland und Süd- 
italien, Teile des Morgenlandes, wie Syrien und Palästina, 
und kam schliefslich nach Ägypten. Überall suchte er 
Fühlung mit den bedeutendsten wissenschaftlichen Grölsen 
und bereicherte seine Anschauungen. In Alexandria ward 
er Pantänus’ Schüler und Mitarbeiter, später (um 200) dessen 
Nachfolger. Bis zur Verfolgung unter Septimius Severus 
wirkte er hier. 202 oder 203 floh er. Nach Alexandria 
kehrte er schwerlich zurück. (Reinkens, De Clemente Alex. 
Vratisl. 1851. Zahn, Forsch. III, 156—176. Westeott in 
Smith and Wace, dict. οὗ Christ. Biogr. I, 559—67.) 

Von besonderem Einflusse auf seine Sprach- und Denk- 
weise war aufser Philo von Alexandrien die neuplatonische 
Philosophie mit ihrem Eklektizismus und der Stoizismus 
(Clemens’ Gräzität beweist dies auf Schritt und Tritt), 
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letzterer in ethischer Beziehung und in dem Grade, dafs 
Clemens beispielsweise des Stoikers Musonius Werke, offen 
gesagt, geplündert hat. (Siegfried, Philo von Alexandrien 
p. 343—351. Wendland, Quaestiones Musonianae, Berol. 1886.) 

Dennoch aber war er nicht unselbständiger Schüler der 
griechischen Philosophie, sondern beherrschte dieselbe und 
benutzte sie, um „Heidentum und Häresie zu widerlegen“ 
und „das Höchste und Innerste des Christentums zu erreichen 
und darzulegen“. Er versuchte auch, „auf der Grundlage 
der heiligen Schriften und der kirchlichen Überlieferung, 
sowie unter der Voraussetzung, dafs Christus als die Welt- 
vernunft die Quelle aller Wahrheit sei, eine Darstellung des 
Christentums zu geben, welche den wissenschaftlichen An- 
forderungen an eine philosophische Ethik und Welt- 
anschauung genügt — demgemäls sich an die Gebildeten 
überhaupt richtet — und zugleich dem Gläubigen erst 
den reichen Inhalt seines Glaubens erschließt. Es ist 
also nach Form und Inhalt hier die christliche Religions- 
lehre gefunden, welche dem Glauben nicht widerspricht, 
aber ihn auch nicht blofs an einigen* Stellen stützt oder 
verdeutlicht, sondern ihn in eine andere und höhere geistige 
Sphäre erhebt, nämlich aus dem Bereiche der Autorität und 
des Glaubens in den Bereich des hellen Wissens und der 
aus der Liebe zu Gott fliefsenden, innerlichen, geistigen Zu- 
stimmung.“ (Harnack, Dogmeng. I, 504ff., 551 ff. 2. Aufl.) 

Obwohl Clemens sich, insofern er in der γνῶσις die 
Mittel suchte, die Fülle der christlichen Wahrheit zu er- 
langen, mit den Gnostikern eng berührt, trennt er sich von 
diesen dennoch darin, dafs er am Glauben der Christenheit 
als einer Religion für alle festhält. Gottes Liebe und des 
Menschen Glaubensverhältnis zu ihm sind ihm die Grund- 
bedingungen des Christentums, 
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Als Lehrer wirkte Clemens mit aufserordentlichem Er- 
folge. Die Liebe und die Hochachtung seiner Schüler legen 
davon Zeugnis ab. Vgl. die Worte des Bischofs Alexander 
von Jerusalem bei Euseb. ἢ. 6. VI, 11, 6. 14, 8 ἢ 

Der Mit- und Nachwelt aber, die seinen persönlichen 
Umgang und seine mündliche Lehre nicht auf sich wirken 
lassen konnten, hat er einen reichen Schatz bedeutender 
Werke hinterlassen, von denen einige der hervorragendsten 
sich vollständig auf unsere Zeit erhalten haben. Euseb. 
h. e. VI, 13 giebt eine allerdings nicht vollständige Auf- 
zählung seiner Werke (vgl. z. B. Paed. II, 10. 94 init. περὶ 
ἐγκρατείας; Quis div. salv. cap. 26 extr. ἐν τῇ ἀρχῶν καὶ 
ϑεολογίας ἐξηγήσει, auch öfter in den Σερωματεῖς erwähnt, 
auch nur ἀρχαί betitelt). 

Die uns erhaltenen Schriften, von denen die drei erst- 
genannten unter einander in engem Zusammenhange stehen, 
obwohl ihnen ein Gesamttitel fehlt, sind 

1) λόγος προτρεπτικὸς πρὸς “Ἕλληνας, 

2) παιδαδωγὸός in 3 Büchern, 

3) στρωματεῖς oder orewuare in 8 Büchern, „Teppiche“, 
d. h. eine Schrift, deren einzelne Teile sich oft ziem- 
lich ungeordnet, wie die Farbenmuster eines Teppichs, 
aneinander reihen. Vgl. was Clemens selbst darüber 
sagt Strom. VII, 18, 111 P. 901 extr. 902 init. 

Über Inhalt und Bedeutung dieser Schriften vgl. die 
Auseinandersetzungen von Överbeck in Sybels Histor. 
Ztsch. XII (1882), 454—468. 

4) τίς ὁ σωζόμενος πλούσιος: 

5) ὑποτυπεώσεις. von denen nur Bruchstücke und ein 
längerer Abschnitt in lateinischer Übersetzung, „adum- 
brationes in epistolas canonicas“ erhalten ist. Abgedr. 


bei Zahn, Forsch. III, 64—103. 
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Aufser diesen Schriften wird noch eine gröfsere 
Reihe anderer genannt, von denen uns teils Bruchstücke, 
teils nur die Titel erhalten sind. Eine Angabe derselben 
im einzelnen findet sich bei Laemmer, Clem. Al. de λόγῳ 
doctrina, 1855 p. 10 ff. und dem neueren Standpunkte der 
Forschung entsprechend bei Zahn, Forsch. III, 17—108. 

Ausgaben der Werke von Victorius, Florent. 1550; von 
Sylburg, Heidelberg 1592 und öfter; Joh. Potter, 2 voll. 
Oxon. 1715, ungenau abgedruckt bei Migne, Patrol. gr. 
VIII IX. Par. 1857; von Klotz, Leipz. 1831 ff., recht fehler- 
haft, und von Dindorf, Oxon. 1869, 4 Bde., wegen vieler 
Ungenauigkeiten recht unzuverlässig. 

Die Schrift τίς ὃ σωζόμενος srAovarog; die, wie aus Ver- 
gleichung der Stelle 23, 1 (Cap. 26 extr.) mit Strom III, 
13 u. a. St. hervorgeht (Zahn, F. III, 38 f.), erst nach den 
‚drei erstgenannten Werken geschrieben sein kann, ist viel- 
leicht veranlafst durch den Übertritt mancher Begüterten 
und Reichen zum Christentum (vgl. Euseb. V, 21, 1). Sie 
enthält eine Erklärung von Mark. 10, 17—31 und will be- 
weisen, dafs nicht in dem Reichtum als solchem, sondern 
in der Art seiner Verwendung der Grund der vom Herrn 
ausgesprochenen Verdammnis liege (cap. 14 med. u. 26), dafs 
vielmehr dem, der in Übereinstimmung mit Gottes Wort 
denselben nutze, trotz oder gerade wegen seines Reichtums 
die Pforte zum Himmel offen stehe. 

Eigentümlich ist Clemens die allegorisierende Er- 
klärung (κατὰ τρόπον 16, 25. 5, 29 ff.), die ihn auch veran- 
lafst, die angeführten Bibelstellen nicht immer wortgetreu 
anzuführen ; ‚giebt er doch nicht einmal in den späteren 
Kapiteln die zu erklärenden Worte in der Form, wie er 
die Markusstelle 10, 17—31 im 4. Kapitel mitteilt, genau 
wieder (vgl. 17, 24 mit 5, 15; 26, 25 f. mit 5, 23 ff.), so dafs 

*x* 
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man aus dieser Schrift auch nicht einmal genau feststellen 
kann, in welcher Form Ulemens selbst die besprochene Er- 
zählung in seinem Markus gelesen hat. Ja, Clemens wendet 
oft sogar, wie es scheint, die Form bekannter Sprüche auf 
einen anderen Inhalt an, vgl. 31, 8 ἀγάπην ὑμῖν δίδωμι 
τὴν ἐμήν mit Joh. 14, 27; oder sollte dies ein uns sonst 
nicht bekanntes Herrnwort sein? | 
Übrigens hat unser Schriftchen, wie schon Segaar nach- 
weist, viele Berührungspunkte mit dem Pastor Hermae; 
vgl. auch Winter, Stud. z. Gesch. d. christl. Ethik 1. 
Unsere Schrift fand Ghisler in einem jüngeren Codex Vati- 
canus und gab sie unter Origenes’ Namen in Bd. IIL von 
dessen Commentarii in Jeremiam mit einer lateinischen 
Übersetzung des Cariophilus heraus (Lugd. 1628), berichtigte 
aber selbst später in der Vorrede seinen Irrtum. Dafs die 
Schrift dem Clemens Alexandrinus zuzuschreiben ist, steht 
aulser Zweifel. Eusebius nennt sie als Clemens’ Werk 
ἢ. 6. III, 23, 5 und VI, 13, 3 und führt auch den grölsten Teil 
des 42. Kapitels von ἄκουσον μῦϑον — Οβλεπομένης an; 
auch Photius Bibl. c. 111 nennt Clemens als Verfasser der 
Schrift unter Citierung der Anfangsworte. Die Ed. pr. hat 
nach dem Codex eine Reihe von Lücken, die bedeutendste 
im 42. Kapitel, zu dessen Herstellung aber aufser zwei 
jüngeren Codices von untergeordneter Bedeutung (Q. Floren- 
tinus und R. Vaticanus 504) Eusebius’ Wiedergabe desselben 
vorhanden ist. 
Fernere Ausgaben sind: 
1) F. Combefisius, Paris 1674 in seinem Auctarium patrum 
Noviss,, Paris 1672 vol. I. 
2) Joh. Fell, Bischof von Oxford, 1683. 
8). Segaar, Utrecht 1816, mit sehr breitem, aber in mancher 
Beziehung recht wertvollem Kommentar. 








Einleitung. xl 


4) G. Br. Lindner (Bibl. patr. eccl. sel. III), Lips. 1861. 
Text u. latein. Übersetzung m. krit. Noten. 
Eine trotz mancher Milsverständnisse und Druckfehler 
(z. B. 6, 12 ἐσκεπασμένων scheint mit σχέπτεσϑαι ver- 
wechselt, S. 36, 32 sqq. die Konstruktion nicht richtig ge- 
fast zu sein; 5. 46 med. d. Übers. steht „schont“ für 
„scheut“) recht brauchbare Übersetzung ist die von Hopfen- 
müller, Kempten 1875, 
Von der übrigen reichen Litteratur (bis 1887 in 
Richardson Bibliographical Synopsis Suppl. zu den Ante- 
Nicene Fathers Buffalo 1837 ziemlich vollständig verzeichnet) 
ist von einiger Bedeutung: 
C. Merk, Clemens Al. in s. Abhängigkeit von d. griech, 
Philosophie. Leipz. 1879. 

Herm. Reuter, Clemens Al. theol. moralis cap. sel. parti- 
culae, Vratisl. 1851. 

F. J. Winter, Studien zur Gesch. der christl, Ethik I, 
Leipz. 1882. 

Bigg, The Christian Platonists of Alexandria, Oxford, 
1886, p. 36—114. 

Der hier gedruckten Schrift liegt der Text der ed. pr. 
von Ghisler zugrunde. Die sonst gerühmte Pottersche Aus- 
gabe, die sich im wesentlichen Joh. Fells Text anzuschliefsen 
scheint, hat sich für unsere Schrift als oft recht willkürlich 
und durch Druckfehler und Nachlässigkeiten entstellt er- 
wiesen. Die grofsen Lücken im 42. Kapitel sind nach dem 
Schweglerschen Texte des Eusebius ergänzt. Vgl. hierzu 
die textkritischen Noten im Anhange. 


() bed. durch Konjektur ergänzt oder verändert. 
[ ] bed. auszustofsende Worte, Silben oder Buchstaben. 
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τίς ὁ σωζόμενος τελοῦσιος. 


1. Οἱ μὲν τοὺς ἐγκωμιαστικοὺς λόγους τοῖς πλουσίοις 
δϑωροφοροῦντες οὐ μόνον κόλακες χαὶ ἀνελδεύϑεροι δικαίως 
ἄν ἔμοιγε χρίνεσϑαι δοκοῖεν, ὡς ἐπὶ πολλῷ προσποιούμενοι 
χαρίσασϑαι τὰ ἀχάριστα, ἀλλὰ χαὶ ἀσεβεῖς καὶ ἐπίβουλοι" 
ἀσεβεῖς μὲν, ὅτι παρέντες αἰνεῖν καὶ δοξαζειν τὸν μόνον 5 

92 \ ’ ? [4 \ ’ \ > T \ 
τέλειον καὶ ἀγαϑὸν ϑεὸν, „EE οὐ Ta πάντα καὶ δι οὐ Ta 
’ «> a N ‚ « , ‚N 
πανταὰ καὶ εἰς 09 τὰ παντα," περιάπτουσι τὸ (HEOTTQE7TEOTE) 
tolv) (y)egas ἀνθρώποις ἐν ἀσ[ώτῳ καὶ βορβορώδει) βίῳ 
λινδουμένοις, (rail) τὸ κεφάλαιον ὑποχδιμένοζις) τῇ 
κυλενδουμένοις, φ μένοζις) τῇ 
’ -Ὁ κ- b} ’ A ca \ > mw 
χρίσει τοῦ ϑεοῦ" ἐπίβουλοι δὲ, οτι καὶ αὑτῆς τῆς περιου- 10 
σίας καϑ᾿᾽ αὑτὴν ἱκανῆς οὔσης χαυνῶσαι τὰς ψυχὰς τῶν 
- - m n € 
κεχτημένων nal διαφϑεῖραι καὶ ἀποστῆσαι τῆς Ödov, du ἧς 
ἐπιτυχεῖν ἐστι σωτηρίας οἱ δὲ περοσεμπλήσσουσι, τὰς γνώμας 
τῶν πλουσίων ταῖς ἡδοναῖς τῶν ἀμέτρων ἐπαίνων Ertaigovres 
καὶ καϑάπαξ τῶν ὅλων πραγμάτων πλὴν τοῦ πλούτου, δι᾽ τὸ 
a ‘ . x - 
0v ϑαυμάζονται, παρασκευάζοντες ὑπερφρονεῖν, τὸ δὴ τοῦ 


6 Matth. 5, 48. 6 Matth. 19, 1. 7 Röm. 11, 36. 
Clemens Al., Quis div. salv. 1 


2 Cap. 1. 2. 


λόγου ro ἐπὸὶ τεῖρ μετοχετεύοντες, τύφῳ τῦφον ἐπαντλοῦντες 
καὶ ὄγχον πλούτῳ προσανατιϑέντες, βαρεῖ φύσει φορτίον 
βαρύτερον, οὐ μᾶλλον ἐχρῆν ἀφαιρεῖν καὶ περικόπτειν, ὡς 
σφαλεροῦ νοσήματος χαὶ ϑανατηφόρου" τῷ γὰρ ὑψουμένῳ 

5 καὶ μεγαλυνομένῳ ἀντίστροφος ἡ πρὸς τὸ (τ) απεινὸν μεταβολὴ 
καὶ πτῶσις, ὡς ὃ ϑεῖος διδάσκει λόγος. Ἐμοὶ δὲ φαίνεται 
μακρῷ φιλανθρωπότερον εἶναι τοῦ ϑεραπεύειν ζἀνελευϑέρως) 
τοὺς πλουτοῦντας (καὶ προσεπαινεινὺ ἐπὶ κακῷ τὸ συναί- 
ρεσϑαι (λόγοις xaly τὴν σωτηρίαν αὑτοῖς (κατεργαζεσϑαιν 

ı0 ἅπαντα τὸν δυνατὸν τρόπον, τοῦτο μὲν ἐξαιτουμένους τταρὰ 
ϑεοῦ, τοῦ βεβαίως καὶ ἡδέως τοῖς ἑαυτοῦ τέκνοις τὰ τοιαῦτα 
σεροϊεμένου, τοῦτο δὲ λέγω διὰ τῆς χάριτος τοῦ σωτῆρος 
ἰωμένους τὰς ψυχὰς αὑτῶν φωτίζοντας καὶ προσάγοντας ἐπὶ 
τὴν τῆς ἀληϑείας κτῆσιν, ἧς ὃ τυχὼν καὶ ἔργοις ἀγαϑοῖς 

15 λαμπρυνόμενος μόνος οὗτος βραβεῖον τῆς αἰωνίου ζωῆς ἀναι- 
ρήσεται. Δεῖται δὲ καὶ ἡ εὐχὴ ψυχῆς εἰρώστου καὶ λιπαρᾶς 
ἄχρι τῆς ἐσχάτης ἡμέρας τοῦ βίου συμμεμετρημένη καὶ πο- 
λιτεία διαϑέσεως χρηστῆς καὶ νομίμου καὶ ττάσαις ταῖς ἐν- 
τολαῖς τοῦ σωτῇρος ἐπεχτεινομένης. 

20 2. Κινδυνείει δὲ οὐχ ἁπλοῦν τι εἶναι τὸ αἴτιον τοῦ τὴν 
σωτηρίαν χαλεπωτέραν τοῖς πλουτοῦσι δοχεῖν ἢ τοῖς ἀχρη- 
μάτοις τῶν ἀνθρώπων, ἀλλὰ ποιχίλον. Οἱ μὲν γὰρ αὐτόϑεν 
καὶ προχείρως ἀχούσαντες τῆς τοῦ σωτῇρος φωνῆς, ὅτι οὗξον 
χάμηλος διὰ τρήματος bapidog διεχδύσεται, ἢ πλούσιος εἰς 

25 τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν“, ἀπογνόντες ἑαυτοὺς ὡς οὐ 
βιωσόμενοι, τῷ κόσμῳ πάντα χαριζόμενοι καὶ τῆς ἐνταῦϑα 
ζωῆς ὡς μόνης ἑαυτοῖς ὑπολειπομένης ἐκκρεμασϑέντες ἀπέ- 
στησαν πλέον τῆς ἐχεῖ ὁδοῦ, μηχέτι πολυπραγμονήσαντες 
μήτε τίνας τοὺς πλουσίους ὁ δεσπότης καὶ διδάσχαλος προσ- 


5 Matth. 23, 12. 19 Phil. 3, 14. 24 Strom. II, 440,5 P. 
25 Matth. 19, 24. Mare. 10, 25. Luc. 18, 25. 
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ayogevei, μήτε ὅπως τὸ ἀδύνατον ἐν ἀνθρώπῳ (ϑεῷ» 
δυνατὸν γίνεται. ᾿Αλλοι δὲ τοῦτο μὲν συνῆκαν ὀρϑῶς καὶ 
προσηχόντως, τῶν δὲ ἔργων τῶν εἰς τὴν σωτηρίαν ἀναφε- 
ρόντων ὀλιγωρήσαντες οὐ τταρεσκευάσαντο τὴν δέουσαν παρα- 
σχευὴν εἰς τὸ τῶν ἐλπιζομένων τυχεῖν. AEyw δὲ ταῦτα 
ἑκάτερα ἐπὶ τῶν πλουσίων “al τῆς δυνάμεως τοῦ σωτῆρος 
καὶ τῆς ἐπιφανοῦς σωτηρίας ἡσϑημένων, τῶν δὲ ἀνοήτων τῆς 
ἀληϑείας ὀλίγον μοι μέλει. 

3. Χρὴ τοίνυν τοὺς φιλαλήϑως καὶ φιλαδέλφως {δια- 
κειμένους) καὶ μήτε καταϑρασυνομένους αὐϑάδως τῶν πλου- 
σίων κλητῶν μήτε αὖ πάλιν ὑττοτείπτοντας αὐτοῖς διὰ οἰκείαν 


φιλοκζέγδοδειαν, πρῶτον μὲν αὐτῶν ἐξαιρεῖν τῷ λόγῳ τὴν. 


χζ(εδνὴν ἀπόγνωσιν, καὶ δηλοῦν μετὰ τῆς δεούσης ἐξηγήσεως τῶν 
λογίων τοῦ κυρίου, διότι οὐκ ἀποκέχοπται τέλεον αὐτοῖς ἢ 
κληρονομία τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶν, ἐὰν ὑπακούσωσι ταῖς 
ἐντολαῖς εἶτ᾽ (ἐπειδὰν μαϑῶσιν) ὡς ἀδεὲς δεδίασι δέος καὶ 
ὅτι βουλομένους αὐτοὺς 6 σωτὴρ ἀσμένως δέχεται τότε, καὶ 
σεροσδεικνύναι καὶ μυσταγωγεῖν, ὅπως ἂν καὶ δι᾿ οἵων 


ἔργων τε καὶ διαϑέσεων ἐπαίρζολιντο, τῆς ἐλπίδος ὡς οὔτ᾽ 


4 - 2) mw 

ἀμηχάνου καϑεστώσης αὐτοῖς οὔτε τοὐναντίον εἰκῇ σπτεριγινο- 

; 2  » ca ’ 2 N - > -“ ct x 
μένης, ἀλλ΄ ονττερ τρόπον ἔχει τὸ τῶν ἀϑλητῶν, ἵνα μιχρὰ 
καὶ ἐπίχηρα μεγάλοις καὶ ἀφϑάρτοις παραβάλωμεν, τουτὶ 
καὶ ἐφ᾽ ξαυτῷ ὃ κατὰ κόσμον πλουτῶν λογιζέσϑω. Καὶ 
γὰρ ἐκείνων ὃ μὲν ὅτι δυνήσεται νικᾷν καὶ στεφάνων τυγ- 

, > , Ω» ὦ ER WE Ve) 7 N ’ 
xaveıy ἀπελπτίσας οὐ ολως ἐπὶ vrv ἄϑλησιν ἀπεγράψατο, 
ὁ δὲ ταύτην μὲν ἐμβαλόμενος τῇ γνώμῃ τὴν ἐλτείδα, πόνους 
δὲ χαὶ τροφὰς καὶ γυμνάσια μὲ προσιέμενος τεροσφόρους 
ἀστεφάνωτος. διεγένετο καὶ διήμαρτε τῶν ἐλπίδων. Οὕτω 
τις καὶ τὴν ἐπίγειον ταύτην περιβεβλημένος περιβολὴν μήτε 


20 


τὴν ἀρχὴν ἑαυτὸν ἀϑλων τοῦ σωτῆρος ἐκχηρυσσέτω, πιστὸς 80 


I\ x \ - m - “ - 
γε ὧν καὶ τὸ μεγαλεῖον συνορῶν τῆς τοῦ ϑεοῦ φιλανϑρω- 
πίας, μήτε μὴν αὖϑις ἀνάσκητος χαὶ ἀναγώνιστος μείνας 
Γ 1: 
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ἀκονιτὶ κἀνιδρωτὶ, τῶν στεφάνων τῆς ἀφϑαρσίας ἐλπειζέτῳ 
μεταλαβεῖν, ἀλλ᾽ αὑτὸν ὑποοβαλέτω φέρων γυμναστῇ u(E)v τῷ 
λόγῳ, ἀγωνοῚθέτῃ δὲ τῷ Χριστῷ, τροφὴ δὲ αὐτῷ καὶ ποτὸν 
γενέσθω τεταγμένον ἢ καινὴ διαϑήχη τοῦ κυρίου, γυμνάσια δὲ 
5 αἷ ἐντολαί, εὐσχημοσύνη δὲ καὶ κόσμος αἱ καλαὶ διαϑέσεις, 
ἀγάπη, πίστις, ἐλπὶς, γνῶσις ἀληϑείας, (ἐττιείκεια) πρᾳότης, 
εὐσπλαγχνία, σεμνότης, ἵνα, ὅταν ἐσχάτῃ σάλπιγγι ὑποση- 
μήνῃ, τοῦ δρόμου καὶ τῆς ἐντεῦϑεν ἐξόδου χαϑάπερ ἐκ 
σταδίου τοῦ βίου μετ᾽ ἀγαθοῦ τοῦ συνειδότος τῷ ἀϑλοϑέτῃ 
10 παραστῇ νικηφόρος ὡμολογημένος τῇς ἄνω πατρίδος ἄξιος, 
εἰς ἣν μετὰ στεφάνων καὶ κηρυγμάτων ἀγγελικῶν ἐπανέρ-- 
χεται. 
4. Aoin τοίνυν (γ)μῖν ὃ σωτὴρ ἐντεῦϑεν ἀρξαμένοις τοῦ 
λόγου, τἀληϑῇ καὶ τὰ πρέποντα καὶ τὰ σωτήρια συμβα- 
ı5 λέσϑαι τοῖς ἀδελφοῖς πρός τε τὴν ἐλπτίδα πρῶτον αὑτὴν, καὲ 
δεύτερον πρὸς τὴν τῆς ἐλπίδος προσαγωγήν. Ὁ δὲ χαρίζεται 
δεομένοις καὶ αἰτοῦντας διδάσκει" [καὶ] λύει (TE) τὴν ἀγνοιαν. 
καὶ τὴν ἀπόγνωσιν ἀποσείδξται τοὺς αὐτοὺς πάλιν εἰσάγων 
λόγους περὶ τῶν πλουσίων ξαυτῶν ἑἕρμηνέας γινομένους καὶ 
20 ἐξηγητὰς ἀσφαλεῖς. Οὐδὲν γὰρ οἷον αὐτῶν αὖϑις ἀχοῦσαι 
τῶν δητῶν, Greg ἡμᾶς ἐν τοῖς εὐαγγελίοις ἄχρι νῦν διετά- 
ρασσεν ἀβασανίστως καὶ διημαρτημένως ὑπὸ νηπιότητος 
ἀκροωμένους. ,Εχπορευομένῳ αὐτῷ εἰς δδὸν προσελϑών 
τις ἐγονυπέτει λέγων" διδάσκαλε ἀγαϑὲ, τί ἀγαϑὸν τεοιήσω, 
86 ἵνα Lwrv αἰώνιον κληρονομήσω; ὃ δὲ ]Ιησοῦς λέγει" τί με. 
λέγεις ἀγαϑόν; οὐδεὶς ἀγαϑὸς ei un εἷς ὁ ϑεός" τὰς ἐντολὰς 
οἶδας μὴ μοιχεύσῃς, μὴ φονεύσῃς, μὴ κλέψῃς, μὲ ψευδο- 
μαρτυρήσῃς, μὴ ἀποστερήσῃς, τίμα τὸν πατέρα σου καὶ τὴν 
μητέρα. Ὃ δὲ ἀποχριϑεὶς λέγει αὐτῷ πάντα ταῦτα ἐφύ- 


2 cf. 1..Cor. 9, 25 (Jac. 1, 12. Apoc. 2, 10. 611. Cor. 18, 18. 
7 cf. Gal. δ, 2 £. 
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λαξα. Ὁ δὲ Ιησοῦς ἐμβλέψας ἠγάπησεν αὐτὸν καὶ einer‘ 
ἕν σοι ὑστερεῖ᾽" εἰ ϑέλεις τέλειος εἶναι, πώλησον ὅσα ἔχεις 
χαὶ διάδος πτωχοῖς, καὶ ἕξεις ϑησαυρὸν ἐν οὐρανῷ καὶ 
δεῦρο ἀκολούϑει μοι. Ὁ δὲ στυγνάσας ἐπὶ τῷ λόγῳ ἀπῆλϑε 
λυπούμενος" ἦν γὰρ πλούσιος ἔχων κτήματα πολλά. Περι- s 
βλεψάμενος δὲ ὃ Ιησοῦς λέγει τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" πῶς 
δυσκόλως οἱ τὰ χρήματα ἔχοντες εἰσελεύσονται εἰς τὴν βασι- 
λείαν τοῦ ϑεοῦ. Οἱ δὲ μαϑηταὶ ἐθαμβοῦντο ἐτεὶ τοῖς λόγοις 
αὐτοῦ. Πάλιν δὲ ὁ Ιησοῦς ἀποχριϑεὶς λέγει αὑτοῖς τέχνα, 
πῶς δύσκολόν ἐστι τοὺς πεποιϑότας Erei χρήμασιν εἷς τὴν τὸ 
βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ εἰσελϑεῖν" εὐκολώτερον διὰ τῆς τρυμα- 
λιᾶς τῆς βελόνης κάμηλος εἰσελεύσεται ἢ πλούσιος εἰς τὴν 
βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. Οἱ δὲ περισσῶς ἐξεπλήσσοντο χαὶ ἔλε- 
yov’ τίς οὖν δύναται σωθῆναι; ὃ δὲ ἐμβλέψας αὐτοῖς εἶπεν 
ἕτι παρὰ ἀνθρώποις ἀδύνατον, παρὰ ϑεῷ δυνατόν. Ἤρξατο τὸ 
ὁ Πέτρος λέγειν αὐτῷ ἰδὲ ἡμεῖς ἀφήκαμεν πάντὰ καὶ ἠχολου- 
ϑήσαμέν σοι. ᾿Αποκριϑεὶς δὲ ὃ Ιησοῦς λέγει" ἀμὴν ὑμῖν λέγω, 
ὃς ἂν ἀφῇ τὰ ἴδια καὶ γονεῖς καὶ ἀδελφοὺς καὶ χρήματα ἕνεκεν 
ἐμοῦ καὶ ἕνεκεν τοῦ evayyellov μου, ἀπολήψεται ἑκατονταπλα- 
σίονα νῦν ἐν τῷ καιρῷ τούτῳ, ἀγροὺς καὶ χρήματα xal οἰκίας 20 
καὶ ἀδελφοὺς μετὰ διωγμῶν, ἐν δὲ τῷ ἐρχομένῳ ζωή ἐστιν 
αἰώνιος" πολλοὶ δὲ ἔσονται πρῶτοι ἔσχατοι καὶ οἱ ἔσχατοι 
σερῶτοι." 

5. Ταῦτα μὲν ἐν τῷ κατὰ Ἰάρκον εὐαγγελίῳ γέγραπται, 
χαὶ ἐν τοῖς ἄλλοις δὲ πᾶσιν ἀνομολογουμένως, ὀλίγον μὲν 25 
ἴσως ἑκασταχοῦ τῶν δημάτων ἐναλλασσει, πάντα δὲ τὴν αὑτὴν 
τῆς γνώμης συμφωνίαν ἐπιδείκνυται. Hei δὲ σαφῶς εἰδότας 
ὡς οὐδὲν ἀνθρωπίνως ὃ σωτὴρ, ἀλλὰ πάντα ϑείᾳ σοφίᾳ καὶ 
μυστικῇ διδάσκει τοὺς ἑαυτοῦ, μὴ σαρχίνως ἀκροᾶσϑαι τῶν 
λεγομένων, ἀλλὰ τὸν ἐν αἰτοῖς κεχρυμμένον νοῦν μετὰ τῆς 80 


23 Marc. 10, 17—31. 24 Matth. 19, 16—30. Luc. 18, 18---80. 
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Ir , \ ’ “« x , 
ἀξίας ζητήσεως καὶ συνέσεως ἐρευνᾷν καὶ καταμανϑανειν. 
\ \ \ ς > > ΄- - ὔ ΄-ὦὡῳ ς wo \ 
Καὶ γὰρ τὰ vr αὑτοῖ τοῦ κυρίου δοκοῦντα ἡπλῶσϑαι πρὸς 
- 2 : 
τοὺς μαϑητὰς τῶν ἡνιγμένως ὑπειρημένων οὐδὲν ἥττονος, 
ἀλλὰ πλείονος ἔτι καὶ νῦν τῆς ἐπιστάσεως εὑρίσκεται δεό- 
€ «- - 
s ueva διὰ τὴν ὑπερβάλλουσαν τῆς φρονήσεως ἐν αὐτοῖς ὕπερ- 
ar cr \ \ \ ‚ ς » I - »" 
βολήν. Ὅπου δὲ καὶ τὰ νομιζόμενα ὑπ᾽ αὑτοῦ διοῖχϑαι 
τοῖς ἔσω καὶ αὑτοῖς τοῖς τῆς βασιλείας τέκνοις ὕπ᾽ αἰτοῦ 
, 3 \ 
καλουμένοις ἔτι χρήζει φροντίδος πλείονος, ἢ πού γε τα 
δόξαντα μὲν ἁπλῶς ἐξενηνέχϑαι καὶ διὰ τοῦτο μηδὲ διηρω- 
10 Tnu&va πρὸς τῶν ἀκουσάντων, εἰς ὅλον δὲ τὸ τέλος αἰτὸ 
τῆς σωτηρίας διαφερόντων, ἐσχεπασμένων δὲ ϑαυμαστῷ καὶ 
ς , ’ ’ > 2 ’ , - 
ὑπερουρανίῳ διανοίας βάϑει οὔκ ἐπιπολαίως δέχεσϑαι ταῖς 
ἀχοαῖς προσῆκεν, ἀλλὰ κχαϑιέντας τὸν νοῦν ἐπ᾽ αὐτὸ τὸ 
πνεῦμα τοῦ σωτῆρος καὶ τὸ τῆς γνώμης ἀπόρρητον. | 
2 ’ \ x ς ’ ς “ 4 “- \ \ 
15 6. Ἡρώτηται μὲν γὰρ ἡδέως ὁ χύριος ἡμῶν καὶ σωτὴρ 
es - x m 
ἐρώτημα καταλληλότατον αὑτῷ, ἢ ζωὴ περὶ ζωῆς, ὁ σωτὴρ 
περὶ σωτηρίας, ὃ διδάσκαλος περὶ κεφαλαίου [οὐ] τῶν διδασχο- 
’ ’ Ba» a‘ m > ‚> > ’ ς 
μένων δογμάτων, ἀλήϑεια περὶ τῆς ἁληϑινῆς ἀϑανασίας, 6 
λόγος περὶ τοῦ πατρῴου λόγου, ὃ τέλειος περὶ τῆς τελείας 
20 ἀναπαΐσεως, ὃ ἄφϑαρτος περὶ τῆς βεβαίας ἀφϑαρσίας. 
) ΄ N ‚ νι \ , a ’ 
Ἡρώτηται περὶ τούτων περὲ ὧν καὶ κατελήλυϑεν, ἃ παιδεύει, 
a ’ a ’ ς! ἢ Na - 2 ‚ | 
a διδάσκει, a παρέχει, ἵνα δείξῃ τὴν τοῦ εὐαγγελίου ὑπο- 
ϑεσιν, ὅτι δόσις ἐστὶν αἰωνίου ζωῆς. Προεῖδε δὲ ὡς ϑεὸς 
[ΑἹ ὦ 
xai ἃ μέλλει διερωτηϑήσεσϑαι καὶ ἃ μέλλει τις αὑτῷ ἀπο- 
ss χρίνεσϑαι. Τίς γὰρ καὶ μᾶλλον ἢ ὃ προφήτης προφητῶν 
χαὶ κύριος παντὸς προφητικοῦ πνεύματος; χληϑεὶς δὲ 
\ - “ u 2 
ἀγαϑὸς dt αὑτοῦ πρώτου τοῦ δήματος τούτου τὸ ἐνδόσιμον 
λαβὼν ἐντεῦϑεν καὶ τῆς διδασκαλίας ἄρχεται ἐπιστρέφων τὸν 
μαϑητὴν ἐπὶ τὸν ϑεὸν τὸν ἀγαθὸν καὶ πρῶτον καὶ μόνον 
- 2 ’ , a ς «" ‚ ς ο 2 γ , 
80 ζωῆς αἰωνίου ταμίαν, 19 ὁ υἱὸς δίδωσιν ἡμῖν παρ EXEivov 
λαβών. 
7. Οὐχοῖν τὸ μέγιστον καὶ κορυφαιότατον τῶν πρὸς 
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τὴν ζωὴν μαϑημάτων ἀπὸ τῆς ἀρχῆς εὐϑὺς ἐγκαταϑέσϑαι τῇ 
ψυχῇ δεῖ γνῶναι τὼν ϑεὸν τὸν αἰώνιον καὶ δοτῇρα αἰωνίων 
χαὶ πρῶτον καὶ ὑττέρτατον καὶ ἕνα καὶ ἀγαϑὸν ϑεὸν χτή- 
σασϑαι διὰ γνώσεως καὶ καταλήψεως" αὕτη γὰρ ἄτρεπτος 


ν. 2 ’ 2 x \ \ “- } ͵ - - 
καὶ ἀσάλευτος ἀρχὴ καὶ κρηπὶς ζωῆς, ἐπιστημὴη ϑεοῦ τοῦ 


PL + \ Ἁ Y ’ x v3, [4 
ὄντως ὄντος χαὶ τὰ Ovra, τουτέστι τὰ αἰώνια, δωρουμένου, 
[4 x En ’ x - 
ἐξ οὐ καὶ τὸ εἶναι τοῖς ἄλλοις ὑπάρχει, καὶ τὸ μεῖναι λα- 
- c ν N ’ BL ’ ’ ς Ku | ’ 
βεῖν. H μὲν γὰρ τούτου ἀγνοια ϑάνατός ἔστιν, ἡ δὲ ἐπί- 
γνωσις αὐτοῦ καὶ οἰχείωσις καὶ ἢ τερὸς αὐτὸν ἀγάπη καὶ 
ἐξομοίασις μόνη ζωή. 
8. Τοῦτον οὖν πρῶτον ἐπιγνῶναι τῷ ζησομένῳ τὴν 
2 ’ Q > 
ὄντως ζωὴν παραχεξλεξύεται, „ov οὐδεὶς ἐπιγινώσκει εἰ un ὃ 
εν nn zn ς a 3 ” «w \ , m 
υἱὸς καὶ ᾧ ἂν ὁ υἱὸς ἀποκαλύψῃ, ἔπειτα τὸ μέγεϑος τοῦ 
σωτῆρος μετ᾽ ἐκεῖνον καὶ τὴν καινότητα τῆς χάριτος μαϑεῖν, 
ὅτι δὴ κατὰ τὸν ἀπόστολον .ὁ νόμος διὰ Πωὐσέως ἐδόϑη, 
ς ἤ x CC λ2ὴ 7 \ - -“ [2 4. \ 2 
ῃ χάρις καὶ ἢ ἀλγϑεια διὰ Inoov Χριστοῦ ἐγένετο“ ᾿ καὶ οὐκ 
»„ Α x ἢ - ’ - ς Α - ’ 
(σαν τὰ διὰ δούλου πιστοῦ dıdoueva τοῖς ὑπὸ τοῦ γνησίου 
« - 14 ᾿Ὶ - Α 3 ς .. [4 ὃ 
υἱοῦ δωρουμένοις. Ei γοῦν ἱκανὸς ἣν ὁ Mwüoewg νόμος 
ζωὴν αἰώνιον παρασχεῖν, μάτην μὲν ὃ σωτὴρ αὐτὸς παρα- 
γίνεται καὶ πάσχει δι᾿ ἡμᾶς ἀπτὸ γενέσεως μέχρι τοῦ σημείου 
) ’ 
τὴν ἀνθρωπότητα διατρέχων, μάτην δὲ ὃ πάσας πεποιηκὼς 
ἐκ νεότητος τὰς νομίμους ἐντολὰς παρὰ ἄλλου ἤτει yovurce- 
= \ 2 , )}ρο»"» x [2 ΄ \ , 
τῶν (τὴν) ἀϑανασίαν. Οιδὲ γὰρ πδσλήρωχξ μόνον τὸν γόμον, 
> N N PR ’ ς ἢ > , . Σν \ 
ἀλλὰ καὶ εὐθὺς ἀπὸ πρώτης ἡλικίας ἀρξάμενος" ἐπεὶ καὶ 
ΒᾺΣ ς N) - 2. 
τί μέγα ἢ ὑπέρλαμπρον γῆρας ἄγονον ἁμαρτημάτων; ἀλλ᾽ 
εἴ τις ἐν σκιρτήματι νεοτησίῳ καὶ τῷ καύσωνι τῆς ἡλικίας 
παρέχηται φρόνημα πεπανὸν χαὶ πρεσβύτερον τοῦ χρόνου, 
4 > \ 
ϑαυμαστὸς οὗτος ἀγωνιστὴς καὶ διαπρειτὴς καὶ τὴν γνώμην 
’ 2 )ω͵ T ς » ᾽ - , 
πολιώτερος. AA ὁμως οὗτος 0 τοιοῦτος ἀχριβῶς πέπει- 


14 Matth. 11,27. Luc. 10,2%. 17 708.1, 17. 19 Ebr. 8, ὅ. 6. 
21 Röm. 4,13 sq. Gal. 2,21. 22 ef. Phil. 2,8. 28 ef. Mare. 10, 20. 
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σται, διότι αὑτῷ πρὸς μὲν δικαιοσύνην οὐδὲν ἐνδεῖ, ζωῆς 
δὲ ὅλως προσδεῖ" διὸ αὐτὴν αἰτεῖ παρὰ τοῦ δοῦναι μόνου 
δυναμένου καὶ πρὸς μὲν τὸν νόμον ἄγει παῤῥησίαν, τοῦ ϑεοῦ 
δὲ τὸν υἱὸν ἱκετεύξι᾽ Ex πίστεως εἰς πίστιν μετατάσσεται, 
ς ΄- ’ ’ 4 ’ ww 
5 ws σφαλερῶς ἐν νόμῳ σαλεύων καὶ ἐπικινδύνως ναυλοχῶν 
εἰς τὸν σωτῆρα μεϑορμίζεται. 
9. Ὁ γοῦν Ιησοῦς οὐκ ἐλέγχει μὲν αὐτὸν ὡς πάντα τὰ 
ἐκ νόμου μὴ πεπληρωκότα, ἀλλὰ καὶ ἀγαπᾷ καὶ ὑπερασπά- 
m T 2 2 ’ 2 “ x 3 ’ 
Leraı τῆς ἐν οἷς ἔμαϑεν εὐπειϑείας, ἀτελῇ δὲ εἰναί φησιν 
10 ὡς πρὸς τὴν αἰώνιον ζωὴν, ὡς οὐ τέλεια πεπληρωκότα, καὶ 
vouov μὲν ἐργάτην, ἀργὸν δὲ ζωῆς ἀληϑινῆς. Καλὰ μὲν 
κἀχεῖνα᾽" τίς δ᾽ οὔ φησιν; ἡ γὰρ ἐντολὴ ἁγία ἄχρι παιδα- 
γωγίας τινὸς μετὰ φόβου καὶ προπαιδείας ἐπὶ τὴν τοῦ 
Ἰησοῦ νομοϑεσίαν τὴν ἄκραν καὶ χάριν προχωροῦσα πλήρωμα 
15 δὲ νόμου Χριστὸς εἰς διχαιοσύνην παντὶ τῷ πειστεύοντι, 
οὐχὲ δὲ δούλους ποιῶν ὡς δοῦλος, ἀλλὰ καὶ υἱοὺς καὶ ἀδελ- 
φοὺς καὶ συγκληρονόμους τοὺς ἐπιτελοῦντας τὸ ϑέλημα τοῦ 
πατρός. 
10. „Ei ϑέλεις τέλειος γενέσϑαι.“ Οὐκ ἄρα πω τέλειος 
3 \ ’ 
20 77° οὐδὲν γὰρ τελείου τελειότερον. Καὶ ϑείως τὸ „ei ϑέλεις"“ 
x > ’ - ’, 2 ,- -Ψ ’ 
τὸ αὑτεξούσιον τῆς προσδιαλεγομένης αὑτῷ ψυχῆς ἐδήλωσεν. 
Ἐπὶ τῷ ἀνθρώπῳ γὰρ ἦν ἡ αἵρεσις ὡς ἐλευϑέρῳ, ἐτιὶ ϑεῷ 
x c ’ ς ’ \ [4 x c 
δὲ ἡ δοσις ὡς κυρίῳ" δίδωσι δὲ βουλομένοις καὶ ὑπερεσπου- 
δακόσι καὶ δεομένοις, ἵν’ οὕτως ἴδιος αὑτῶν ἡ σωτηρία 
‚ ᾿ > \ 2 ’ c \ ’ \ > \ 22 
48 γένηται. Ov γὰρ ἀναγχαζει ὁ ϑεὸς, βία γὰρ ἐχϑρὸν ϑεῷ, 
ἀλλὰ τοῖς ζητοῦσι πορίζει καὶ τοῖς αἰτοῖσι παρέχει, καὶ 
- ’ 2 ἢ > , 3 1.2») [4 \ 
τοῖς κρούουσιν ἀνοίγει. Ei ϑέλεις οὐν, εἰ Ὄντως ϑέλεις, καὶ 
Α c x - - x ? ὔ c A [4 \ 
un ξαυτὸν ἐξαπατᾷς, κτῆσαι τὸ ἐνδέον. "Ev σοι λείπει, τὸ 


5 Röm. 1, 17. 13 Röm.7, 12. 14 cf. 64]. 8, 24. 16 Matth. 5, 17; 
Röm. 10, 4. 18 Röm. 8, 17; 'Gal. 4, 7. 27 Matth. 7, 7; 
Lue. 11, 9. 
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[A \ x 2 \ x.» € N ’ -, ’ 2 
ὃν 'τὸ μένον τὸ ἀγαϑον, τὸ TON υτΤτὲρ νόμον, Ὅστερ νόμος οὐ 
δίδωσιν, ὅχεερ νόμος οὗ χωρεῖ, ὃ τῶν ζώντων ἴδιόν ἐστιν. 
Autisı ὃ πάντα τὰ τοῦ νόμου πληρώσας ἐχ νεότητος καὶ τὰ 
ὑπέρογχα φρυαξάμενος, τὸ ἕν τοῦτο πραϑῆναι τοῖς ὅλοις οὐ 
δεδύνηται, τὸ τοῦ σωτῆρος ἐξαίρετον, ἵνα λάβῃ ζωὴν αἰώνιον, 
Q [2 \ 
ἣν ἐπόϑει, ἀλλὰ δυσχεράνας ἀπῆλϑεν ἀχϑεσϑεὶς τῷ rapay- 

’ - - ς x T ς N B) \ 3 - x 
γέλματι τῆς ζωῆς, ὑπὲρ ng ἱκέτευεν. Ov γὰρ ἀληϑῶς ζωὴν 
.ἬΆ: ς 2) 2 x ’ 2 m ’ 
ἤϑελεν, ὡς ἔφασκεν, ἄλλα δόξαν προαιρέσεως ἀγαϑῆς μόνην 

’» x \ N \ zı 3 > er 

περιεβαλλετο, καὶ 7uegi πολλὰ μὲν οἷός TE ἣν ἀσχολεῖσϑαι, 
zo δὲ ἕν τὸ τῆς ζωῆς ἔργον ἀδύνατος καὶ ἀπρόϑυμος χαὶ 
.2 \ 4 - ς 4 \ x \ ’ ΕῚ ς 
ἀσϑενὴς ἐχτελεῖν" ὑποῖον τι καὶ πρὸς τὴν ίωαρϑαν εἶπτεν 0 
σωτὴρ ἀσχολουμένην ττολλὰ xal περιελκομένην χαὶ ταρασσο- 
μένην διαχονικῶς τὴν δὲ ἀδελφὴν αἰτιωμένην, ὅτι τὸ ὑπηρε- 
τεῖν ἀπολιποῦσα τοῖς ποσὶν αὐτοῦ παρακάϑηται μαϑητιχὴν 
ἄγουσα σχολήν. „ob πτερὶ πολλὰ ταράσσῃ, Μαρία δὲ τὴν 
ἀγαϑὴν μερίδα ἐξελέξατο καὶ οὐχ ἀφαιρεϑήσεται Aare’ αὐτῆς." 

! \ - m ᾽ 
Οὕτω καὶ τοῦτον ἐχέλευε τῆς πολυτιραγμοσύνης ἀφέμενον 
Evi προστετηχέναν χαὶ τιροσχαϑέζεσϑαι τῇ χάριτι τοῦ ζωὴν 
αἰώνιον προτιϑέντος. 

’ ’ 3 \ , )νΝ > 
11. Ti τοίνυν ἣν τὸ προτρεψαμενον avrov εἰς φυγὴν 
καὶ ποιῆσαν ἀπαυτομολῆσαι τοῦ διδασχάλου, τῆς ἱκετείας, 
τῆς ἐλπίδος, τῆς ζωῆς, τῶν rgorenovnusvwv; ,πώλησον τὰ 
’ Q 

ὑπάρχοντά σου. Ti δὲ τοῦτό ἐστιν; οὐχ ἃ προχείρως 
δέχονταί τινες, τὴν ὑπάρχουσαν οὐσίαν ἀποῤῥῖψαι προσ- 
τάσσει καὶ ἀποστῆναι ἀπὸ τῶν χρημαάτων᾽ ἀλλὰ τὰ δόγ- 
ματα περὶ χρημάτων ἐξορίσαι τῆς ψυχῆς τὴν περὶ αὑτὰ 
πτοίαν καὶ νόσον, τὰς μερίμνας, τὰς ἀχάνϑας τοῦ βίου, αἱ 
τὸ σπέρμα τῆς ζωῆς συμπνίγουσιν. Οὔτε γὰρ μέγα καὶ ζηλω- 
τὸν τὸ τηνάλλως ἀπορεῖν χρημάτων μὴ ἐπὶ λόγῳ ζωῆς" 
a" \ \ ὉΝ Σ ς go‘ bY, m 2 \ 
οὕτω μὲν γὰρ ἂν ἤσαν οἱ μηδὲν ἔχοντες μηδαμῇ, ἀλλὰ 


16 Luc. 10, 40 sq. 27 Matth. 13, 22. 
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BZ \ - “- ,2 23 c , c x x c \ 
ἔρημοι χαὶ μεταῖται τῶν ἐφ᾽ ἡμέραν, οἱ κατὰ τὰς Odovg 
ἐῤῥιμμένοι πτωχοὶ, ἀγνοῦντες δὲ ϑεὸν καὶ δικαιοσύνην ϑεοῦ 
2 > er « 
κατ᾽ αὑτὸ μόνον τὸ ἄχρως ἀπορεῖν καὶ ἀμηχανεῖν βίου καὶ 
τῶν ἐλαχίστων σπανίζειν, μακαριώτατον καὶ ϑεοφιλέστατοι 
\ 2 1 x 
5 καὶ μένοι ζωὴν ἔχοντες αἰωνιον᾽ οὔτε καινὸν τὸ ἀπείπασϑαε 
u x -- α 
πλοῦτον καὶ χαρίσασϑαι πτωχοῖς, ἢ πατρίσιν, ὃ πολλοὶ πρὸ 
τῆς τοῦ σωτῆρος καϑόδου πεποιήκασιν, οἱ μὲν τῆς εἰς λόγους 
σχολῆς nal νεχρᾶς σοφίας Everev, οἱ δὲ φήμης κενῆς καὶ 
’ > 4 \ , \ ’ 
κενοδοξίας, Avasayopaı καὶ Anuongıroı καὶ Κρατητες. 
3 Ps 
10 12. Ti οὖν ὡς καινὸν ἴδιον ϑεοῦ παραγγέλλει καὶ 
,ὔ 4 Q \ , 2 27) ’ > 3 ᾿ 
μόνον ζωοποιὸν, Ο τοὺς προτέρους οὐκ ἔσωσεν; τί δὲ ξξαί- 
Ἁ c ᾽ . 
ρετον; τί ?, καινὴ χτίσις; ὁ υἱὲς τοῦ ϑεοῦ, μηνύει καὶ di- 
᾿ 2 «-», 
δάσκχει οὐ τὸ φαινόμενον, ὕπερ ἄλλοι πεποιήχασι, παρεγγυᾷ, 
2 ' \ « 
ἀλλ᾽ ἕτερον τι διὰ τούτου σημαινόμενον μεῖζον καὶ ϑειότερον 
\ ’ \ ΠῚ 2 4 4 4 ’ 
- 15 χαὶ τελεώτερον, TO τὴν ψυχὴν αὑτὴν χαὶ τὴν διαϑεσιν yv- 
“. « c ἢ m \ ’ \ > ’ - 
μνῶσαι τῶν ζιπόντων) παϑῶν χαὶ πρόῤῥιζα τὰ ἀλλότρια τῆς 
γνώμης ἐκτεμεῖν χαὶ ἐχβαλεῖν᾽ τοῦτο γὰρ ἴδιον μὲν τοῦ 
Ων x ’ ,, \ “Ὁ “- \ ’ ε [4 
πιστοῦ τὸ μαϑημα, ἄξιον δὲ τοῦ σωτῆρος τὸ δίδαγμα" οἱ γὰρ 
τοι χερότερον καταφρονήσαντες τῶν ἐχτὸς, τὰ μὲν χτήματα 
2 u \ ͵ \ 4 ’ m -«“ % 
20 ἀφῆκαν καὶ παραπωλεσαν, Ta δὲ πάϑη τῶν ψυχῶν οἶμαι 
4 y 
ὅτε xal προσεπέτειναν. Ἔν ὑπεροψίᾳ γὰρ ἐγένοντο χαὶ ἀλα- 
\ -- ͵ 3 ἢ 
ζονείᾳ καὶ χενοδοξίᾳ καὶ πτεριφρονήσει τῶν ἄλλων ἀνϑρω- 
’ x “ ὟΝ 
πῶὼν ὡς αὐτοί τι ὑπὲρ ἄνθρωτεον ἐργασάμενοι. Πῶς αν 
5 T eo 
ovv ὁ σωτὴρ παρήνει τοῖς aei βιωσομένοις τὰ βλάψοντα καὶ 
x \ Q \ ΡῚ 
25 λυμανούμενα πρὸς τὴν ζωὴν, ἣν ἐπαγγέλλεται; καὶ γαρ αὖ 
κἀχεῖνό ἐστι᾿ δύναταί τις ἀποφορτισάμενος τὴν χτῆσιν οὐδὲν 
ἕ N ’ N -“ΨἉ ’ 
ἥττον ἔτι τὴν ἐπιϑυμίαν καὶ τὴν ὄρεξιν τῶν χρημάτων ἔχειν 
« - x \ - > 
Evrernxviav καὶ συζῶσαν καὶ τὴν μὲν χρῆσιν ἀποβεβληκέναι, 
> - , ὦ ᾿ \ « c ΟῚ ’ “- « 
ἀπορῶν δὲ ana χαὶ ποϑῶν ἀπερ ἐσπαϑησε διτελῇ λυπεῖσθαι 
80 καὶ τῇ τῆς ὑπηρεσίας ἀπουσίᾳ καὶ τῇ τῆς μετανοίας συνου- 


1 Matth. 22, 9. Luc. 14, 23. 
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σίᾳ. Avegırrov γὰρ καὶ ἀμήχανον δεόμενον τῶν πρὸς τὸ 
βιοτεύδιν ἀναγκαίων μὴ οὐ κατακλᾶσϑαι τὴν γνώμην καὶ 
ἀσχολίαν ἄγειν ἀπὸ τῶν κρειττόνων, ὁπωσοῦν χαὶ ὁϑενοῦν 
ταῦτα πειρώμενον Exsrogilev. 

18. Καὶ πέσῳ χρησιμώτερον τὸ ἐναντίον ἱκανὰ κεχτη- δ 
μένον αὐτόν TE περὶ τὴν χτῆσιν μὴ κακοπαϑεῖν καὶ οἷς 
καϑῆκεν ἐπικουρεῖν; τίς γὰρ ἂν κοινωνία κχαταλείποιτο 
zrag& ἀνϑρώποις, εἰ μηδεὶς ἔχοι μηδέν; πῶς ἂν τοῖτο τὸ 
δόγμα πολλοῖς ἄλλοις καὶ καλοῖς τοῦ κυρίου δόγμασιν οὐχὶ 
φανερῶς ἐναντιούμενον εὑρίσκοιτο καὶ μαχόμενον; ,’πτοιήσατε 10 
ἑαυτοῖς φίλους ἐκ τοῦ μαμμωνᾷ τῆς ἀδικίας, ἵνα, ὅταν ἐκχλί- 
une, δέξωνται ὑμᾶς εἰς τὰς αἰωνίους σχηνάς." κτήσασϑε 
ϑησαυροὺς ἐν οὐρανῷ, ὅπου μήτε σὴς μήτε βρῶσις ἀφανίζουσι 
μήτε κλέττται διορύσσουσι.Ό. , Πῶς ἂν τις πεινῶντα τρέφοι 
καὶ διψῶντα ποτίζοι χαὶ γυμνὸν σχεπάζοι χαὶ ἄστεγον 15 
συνάγοι, ἃ τοῖς μὴ ποιήσασιν ἀπειλεῖ πῦρ καὶ σκότος τὸ 
ἐξώτερον, εἰ πάντων αὐτὸς ἕκαστος φϑάνοι τούτων ὑστερῶν; 
ἀλλὰ μὴν αὐτός τε ἐπιξενοῦσϑαι Zaxyalıy χελεύει καὶ Mar- 
ϑαίῳ τοῖς πλουσίοις καὶ τελώναις, Aal τὰ μὲν χρήματα 
αὑτοὺς οὐ κελεύει μεϑεῖναι, τὴν δὲ δικαίαν χρίσιν ἐτειϑεὶς ao 
καὶ τὴν ἄδικον ἀφελων καταλέγει" “ σήμερον σωτηρία τῷ 
οἴχῳ τούτῳ.“ Οὕτως τὴν χρείαν αὐτῶν ἐπαινεῖ, ὥστε καὶ 
μετὰ τῆς προσϑήκης ταύτης τὴν κοινωνίαν ἐπιτάσσει. ποτίζειν 
τὸν διψῶντα, ἄρτον διδόναι τῷ πεινῶντι, ὑποδέχεσϑαι τὸν 
ἄστεγον, ἀμφιεννύναι τὸν γυμνόν. Εἰ δὲ τὰς χρείας οὐχ οἷόν 25 
τὸ ἐκπληροῦν ταύτας μὴ ἀπὸ χρημάτων, τῶν δὲ χρημάτων 
ἀφίστασϑαι κελεύει, τί ἂν ἕτερον εἴη ποιῶν ὃ κύριος ἢ τὰ 
αὑτὰ διδόναιτε καὶ μὴ διδόναι παραινῶν, τρέφειν TE καὶ 
ur τρέφειν, ὑποδέχεσϑαι καὶ ἀποχλείειν, κοινωνεῖν καὶ μὴ 
κοινωνεῖν, ὕπερ ἁπάντων ἀλογώτατον. 80 


10 Luc. 16,9. 12 Matth. 6,20. 15 Matth. 25, 85 sq. 16 Luc. 
19, 1—10. 17 Matth. 9, 9—13. Luc. 5, 27—32. 20 Luc. 19, 9. 
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14. Οὐκ ἄρα ἀποῤῥιπτέον τὰ καὶ τους πέλας ὠφελοῦντα 
χρήματα" χτήματα γάρ ἐστι χτητὰ ὄντα καὶ χρήματα χρή- 
σιμα ὄντα καὶ εἰς χρῆσιν ἀνθρώπων παρεσκευασμένα ὑπὸ 
τοῦ ϑεοῦ. A δὴ παράκειται καὶ ὑποβέβληται καϑάττερ ὕλη 

ὅτις καὶ ὄργανα πρὸς χρῆσιν ἀγαϑὴν τοῖς εἰδόσι. Τὸ δρ- 
yavov ἐὰν χρῇ τεχνικῶς, τεχνικόν ἐστιν᾽ ἐὰν ὑστερῇς τῆς 
τέχνης, ἀπολαύει τῇς σῆς ἀπουσίας ὃν ἀναίτιον. Τοιοῦτον 
καὶ ὃ πλοῖτος ὄργανόν ἐστι δύνασαι χρῆσϑαι δικαίως αὐτῷ; 
πρὸς δικαιοσύνην καϑυπηρετεῖ᾽ ἀδίκως τίς αὐτῷ χρῆται; 

10 zraAty ὑπηρέτης ἀδικίας εἰρίσχεται᾽ πέφυκε γὰρ ὑπηρετεῖν, 
U 2 2 »ὔ 2 x [2 vy ς - \ B 24 ” 
αλλ οὐκ ἄρχειν. Οὐ χρὴ τοίνυν τὸ ἐξ ξαυτοῦ μὴ ἔχον μήτε 
x 2 x x x 3 4 ὉΝ Ἵ α΄. P] \ x 
τὸ ἀγαϑὼὺν μήτε τὸ χαχοὸν ἀναΐτιον 0v αἰτιᾶσϑαι, ἀλλὰ τὸ 

, \ “ ΄ -" -- n Z 
δυνάμενον καὶ καλῶς τούτοις χρῆσϑαι᾽ καὶ κακῶς, ἀφ᾽ ὧν 
ἂν ἕληται καϑ᾽ αὐτό. Τοῦτο δέ ἐστι νοῖς ἀνϑρώπου καὶ 

‘ 2 «ς ΄- \ x ΒῚ ἊΝ “-«« 
16 κριτήριον ἐλεύϑερον ἔχων ἐν ἑαυτῷ καὶ τὸ αὐτεξούσιον τῆς 
μεταχειρίσεως τῶν δοϑέντων, ὥστε μὴ τὰ κτήματά τις ἀφανι- 
ζέτω μᾶλλον ἢ τὰ πάϑη τῆς ψυχῆς, τὰ μὴ συγχωροῦντα τὴν 
ἀμείνω χρῆσιν τῶν ὑπαρχόντων, ἵνα καλὸς καὶ ἀγαϑὺς γε- 
γόμενος καὶ τούτοις τοῖς χρήμασι χρῆσϑαι δυνηϑῇ καλῶς. 
90 Τὸ οὖν ἀποτάξαϑαι πᾶσι τοῖς ὑπάρχουσι καὶ πωλῆσαι 
πάντα τὰ ἱἵπάρχοντα τοῦτον τὸν τρόπον ἐχδεχτέον ὡς ἐπὶ 
τῶν ψυχικῶν παϑῶν δεδἰρημένον. 

15. ᾿Εγὼ γοῦν κἀκεῖνο φήσαιμ᾽ ἄν ἐπειδὴ τὰ μὲν ἐντός 
ἐστι τῆς ψυχῆς, τὰ δὲ ἐκτὸς, κἂν μὲν ἡ ψυχὴ χρῆται καλῶς, 

85 χαλὰ καὶ ταῦτα δοκεῖ, ἐὰν δὲ “τονηρῶς, πονηρά, ὃ κελεύων 
ἀπαλλοτριοῦν τὰ ὑπάρῤχοντα πίρ]ότερον ταῦτα παραιτεῖται 
[4 > ’ 2) \ ’ fi N I »»"κ. - T 
ὧν ἀναιρεϑέντων ἔτι τὰ πάϑη μένει, ἢ ἐκεῖνα μᾶλλον ὧν 
ἀναιρεϑέντων καὶ τὰ χτήματα χρήσιμα γίνεται; Εἰ τοίνυν 
c > \ x x ’ 2 4 « 
0 ἀποβαλὼν τὴν κοσμικὴν περιουσίαν, ἔτι δύναται πλουτεῖν 

80 τῶν παϑῶν καὶ τῆς ὕλης μὴ παρούσης (ἢ γάρ τοι διάϑεσις 
τὸ αὐτῆς ἐνεργεῖ nal τὸν λογισμὸν ἄγχει καὶ πιέζει καὶ 

’ » > ’ I» a. 3 » 
φλεγμαίνει ταῖς συντρόφοις ἐπιϑυμίαις) οὐδὲν οὖν προὔργου 
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> - -« -ὡ -« 
γέγονεν αὐτῷ πτωχεύειν χρημάτων πλουτοῦντι τῶν παϑῶν, 
> \ x > ᾽ > fi > \ \ 2 ’ \ ΄- 
οὐ γὰρ τὰ ἀποβλητα ἀπέβαλεν, ἀλλὰ τὰ ἀδιαφορα καὶ τῶζκ. 
μὲν ὑπηρετικῶν. ἑαυτὸν περιέχοψεν, ἐξέκαυσε δὲ τὴν ὕλην 
τῆς κακίας τὴν ἔμφυτον τῇ τῶν ἐκτὸς ἀπορίᾳ. ᾿“ποταχτέον. 
ΕῚ κῳ ’ «« . \ «Ψ ’ 
οὖν τοῖς ὑπάρχουσι τοῖς βλαβεροῖς, οὐχὶ τοῖς ἐὰν ἐτεἰστηταί s 
τις τὴν ὀρϑὴν χρῆσιν καὶ συνωφελεῖν δυναμένοις. ᾿Ωφελεῖ 
δὲ τὰ μετὰ φρονήσεως καὶ σωφροσύνης καὶ εἰσεβείας οἶκο- 
vouovusva, ἀπωστέα δὲ τὰ Errılyua‘ τὰ δὲ ἐκτὸς ov βλάπτει. 
3 07 h [4 
Οὐτως οὖν ὃ χύριος καὶ τὴν τῶν ἐχτὸς χρείαν εἰσάγξι, 
’ 2 ’ > \ \ 2 \ x ὔ w 
χελεύων ἁποϑέσϑαι οὐ Ta βιωτικὰ, ἀλλὰ τὰ τούτοις κακῶς 10 
ἢ “-“« x 3 \ ΄-- ) ὔ Α 
χρώμενα" ταῦτα δὲ ἣν τὰ τῆς ψυχῆς ἀῤῥωστήματα καὶ 
ram. 
€ ’ ΄- \ \ c ’ 
16. O τουτων πλοῦτος παρὼν μὲν ἅπασι ϑανατηφορρς, 
2 ‘ x ’ « ’ 
ἀπολλύμενος δὲ σωτήριος. Ου δεῖ καϑαρεύουσαν, τουτέστι 
πτωχξύουσαν καὶ γυμνὴν τὴν ψυχὴν τταρασχόμενον οὕτως 15 
γδη τοῦ σωτῇρος ἀκοῦσαι λέγοντος" ,δεῦρο ἀκολούϑει μοι." 
Ὃδὲ δ 2." γὸ - 9 wo \ di ’ > 
δὸς γὰρ αἰτὸς ἤδη τῷ καϑαρῷ τὴν καρδίαν γίνεται, εἰς 
δὲ ἀχάϑαρτον ψυχὴν ϑεοῦ χάῤις οὐ παραδύεται ἀχάϑαρτος 
\ ΄- “- “ x > JS “- 
δὲ ἡ πλουτοῦσα τῶν ἐπιϑυμιῶν καὶ ὠδίνουσα πολλοῖς ἔρωσι 
χαὶ κοσμικοῖς. O μὲν γὰρ ἔχων κτήματα καὶ χρυσὸν καὶ 20 
ἄργυρον καὶ οἰκίας ὡς ϑεοῦ δωρεὰς καὶ τῷ τε διδόντι ϑεῷ 
λειτουργῶν ar αὐτῶν εἰς ἀνθρώττων σωτηρίαν καὶ εἰδὼς 
co - ͵ x \ > x 0 7 ς \ \ 
oTı ταῦτα χκέχτηται διὰ τοὺς ἀδελφοὺς μᾶλλον ἢ ERVTOV. καί. 
w = Pr TE 
κρϑδίττων ὑπάρχων τῆς κτήσεως αὑτῶν μὴ δοῦλος ὧν κέἔχτη- 
ται, μηδὲ ἐν τῇ ψυχῇ ταῦτα περιφέρων, μηδὲ ἐν τούτοις 25 
ὁρίζων καὶ περιγράφων τὴν ἑαυτοῦ ζωὴν, ἀλλά τι καὶ καλὸν. 
ἔργον καὶ ϑεῖον ἀεὶ διαπονῶν, κἂν ἀποστερηϑῆναι δέῃ ποτὲ. 
τούτων, δυνάμενος ἵλεῳ τῇ γνώμῃ καὶ τὴν ἀπαλλαγὴν αὐτῶν 
««᾿ ͵ \ c ς 
ἐνεγκεῖν ἐξ ἴσου, καϑάπερ καὶ τὴν περιουσίαν. Οὗτος ὁ 
μακαριζόμενος ὑπὸ τοῦ χυρίου καὶ πτωχὸς τῷ πεεύματι 80 


16 Marc. 10, 21. 80 Matth. 5, 3. 
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’ ’ [φ] > πω ’ > ’ 
καλούμενος κληρονόμος ἕτοιμος οὐρανοῦ βασιλείας οὐ πλοῦυ- 
σιος ζῆσαι μὴ δυνάμενος. 

17. Ὃ δὲ ἐν τῇ ψυχῇ τὸν πλοῦτον φέρων καὶ ἀντὲ 
ϑεοῦ πνεύματος ἐν τῇ καρδίᾳ χρισὸν φέρων ἢ ἀγρὸν καὶ 

Ἁ m PL; - \ - 
5 τὴν χτῆσιν ἄμετρον ἀεὶ ποιῶν καὶ ἑκάστοτε τὸ πλεῖον 
βλέπων κατω νενευκὼς καὶ τοῖς τοῦ κόσμου ϑηράτροις 

’, ΄- ΌΝ \ 1) m > ’ [7 ’ 
πδητεδημένος , γῆ ὧν καὶ Eis γῆν ἀπελευσομᾶνος“, πόϑεν 
δύναται βασιλείας οὐρανῶν ἐπιϑυμῆσαι καὶ φροντίσαι ἂν- 
9 πο οὐ α di χλλὰ 2 \ ΟΝ ᾽ λλ, ν Ων γ [4 
ρωπος οὐ καρδίαν, ἀλλὰ ἀγρὸν ἢ μέταλλον φορῶν, ἐν τού- 
ς ’ ἢ a 

10 τοις εὑρεϑησόμενος ἐπάναγχες ἐν οἷς εἵλετο; «ὅπου γὰρ ὃ 
γοῦς τοῦ ἀνθρώττου, ἐκεῖ καὶ ὃ ϑησαυρὸς αὐτοῦ. Θησαυ- 

x ’ ς ’ 3 x \ , 2 \ ς \ 
0005 δέ γε ὁ κύριος olde διττοὺς, τὸν μὲν ἀγαϑὲν, „O γὰρ 

3 \ "» 4 - 2 - ΄“ “« ’ 
ayaFos ἄνϑρωπος EX τοῦ ἀγαϑοῦ ϑησαυροῦ τῆς xagdiag 
προφέρει τὸ ἀγαϑὸν," τὸν δὲ πονηρὸν, „OÖ γὰρ κακὸς ἐκ τοῦ 
ὸ καχοῦ ϑησαυροῦ προφέρει τὸ κακὸν, ὅτι ἐκ τοῦ περισσεύμα- 
- ἢ \ ’ sy of 3 \ » " 
τος τῆς καρδίας τὸ στόμα λαλεῖ“. Ὥσπερ οὺὐν ϑησαυρὸς οὐχ 
εἷς παρ᾽ αὐτῷ, χκαϑὸ καὶ παρ᾽ ἡμῖν “ τὸ αἰφνίδιον μέγα 
κέρδος ἐν εὑρέσει διδοὺς, ἀλλὰ καὶ δεύτερος ὃ ἀκερδὴς καὶ 
„ \ ’ Ν > [d c x ud ς 
ἀζηλος καὶ δύσκτητος καὶ ἐπιζήμιος, οὕτω καὶ πλοῦτος ὁ 
90 μέν τις ἀγαθῶν, ὃ δὲ κακῶν, εἴγε τὸν πλοῦτον καὶ τὸν 
᾿ ϑησαυρὸν οὐκ ἀπηρτημένους ἴσμεν ἀλλήλων τῇ φύσει. Καὶ 
< ’ m \ >), 2) \ ’ ς \ 

Ο μέν τις πτλοῖτος χτητὸς ἂν Ein nal περίβλητος, ὃ δὲ 
ἄκτητος καὶ ἀπόβλητος" τὸν αὐτὸν δὲ τρόπον καὶ πτωχεία 
μακαριστὴ μὲν ἡ πνευματιχή" διὸ καὶ προσέϑηχεν ὃ Mar- 
25 ϑαῖος᾽ ,ομαχάριοι οἱ πτωχοί“. πῶς; ,τῷ πνεύματι"". καὶ 
πάλεν᾽ μακάριοι οἱ πεινῶντες χαὶ διψῶντες τὴν δικαιο- 
σύνην τοῦ ϑεοῦ.. Οὐχοῦν ἄϑλιοι οἱ ἐναντίοι πτωχοὶ, ϑεοῦ 

, 3 \ - 
μὲν ἄμοιροι, ἀμοιρότεροικι δὲ τῇς ἀνθρωπίνης κτήσεως, 
ἄγευστοι δὲ δικαιοσύνης ϑεοῦ. 


7 Gen. 8, 19. 11 Matth. 6, 21. 16 Matth. 12, 34 sq. 
25 Matth. 5, 3. 27 Matth. 5, 6. E 
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18. “Rote τοὺς πλουσίους μαϑηματικῶς ἀκουστέον, τοὺς 
, > ’ > \ ’ x m \ 
δυσκόλως εἰσελδυσομένους εἰς τὴν βασιλείαν, un σχαιῶς μηδὲ 
, ! \ 
ἀγροίκως μηδὲ σαρκίνως᾽ οὐ γὰρ οὕτως λέλεχται, οὐδὲ ἐπὶ 
“ ᾽ \ ς ’ ,"»" Ἵ 4 2 » δΔ Ἐὴη} - ἊΝ 
τοῖς. ἐκτὸς ἡ σωτηρία ovre δὶ πολλὰ οὔτε ei Ολίγα ταῦτα ἢ 
ı N U N 5») ξ P)) 2! I 2 [4 \ 3 ’ 
μικρὰ ἢ μεγαλα ἢ ἔνδοξα ἢ ἀδοξα ἢ εὐδόκιμα ἡ ἀδόκιμα 
2 3 νν"ν ew m Re: 2 hand ’ ν 2 ’ N 2 ’ 
ἀλλ᾽ ἐπεὶ τῇ τῆς ψυχῆς ἀρετῇ, πίστει καὶ ἐλπίδι, καὶ ayarım 
καὶ φιλαδελφίᾳ καὶ γνώσει καὶ πρᾳότητι καὶ ἀτυφίᾳ καὶ 
’ [4 Ε] \ , 
ἀληϑείᾳ, ὧν ἀϑλον ἢ σωτηρία᾽ οὐδὲ γὰρ διὰ κάλλος σώ- 
ματος ζήσεταί τις ἢ τοὐναντίον ἀπολεῖται, ἀλλ᾽ ὃ μὲν τῷ 
δοϑέντι σώματι ἁγνῶς καὶ κατὰ ϑεὸν χρώμενος ζήσεται, ὃ 
δὲ φϑείρων τὸν ναὸν ϑεοῦ φϑαρήσεται. Tvvaraı δέ τις 
καὶ αἰσχρὸς ἀσελγαίνειν καὶ καλὸς σωφρονεῖν, οὐδὲ ἰσχὶς καὶ 
’ ’ - 2 \ u -- 2 \ > 
σώματος μέγεϑος ζωοποιεῖ οὐδὲ τῶν μελῶν, οὐδὲ ἃπολ- 
λύει, ἀλλ᾽ ἡ τούτοις ψυχὴ χρωμένη τὴν αἰτίαν ἐφ᾽ ἑἕχατερα 
παρέχεται. Ὑπόφερε γοῦν, φησὶ, τταιόμενος τὸ πρόσωπτον, 
ὕστερ δύναται xal ἰσχυρός τις ὧν Aal εὐεχτῶν ἐπακοῦσαι 
ὉΝ -- 
καὶ πάλιν ἀσϑενικός. τις ὧν ἀχρασίᾳ γνώμης παραβῆναι. 
[τ . ἡ , .. | ν 2) ς ; 2 ὍΝ ’ 
Ovrw καὶ ἄπορος τις av naı ἀβιος ξδυρεϑείη ποτ ἂν μεϑύων 
ταῖς ἐπιϑυμίαις καὶ χρήμασι πλούσιος, νήφων καὶ πτω- 
c m ἣν 
χεύων ἡδονῶν, πεπεισμένος, συνετὸς, καϑαρὸς, κεκολασμένος. 
Ei τοίνυν ἐστὶ τὸ ζησόμενον μάλιστα χαὶ πρῶτον ἡ ψυχὴ 
καὶ περὲ ταύτην ἀρετὴ μὲν φυομένη σώζει, κακία δὲ ϑανατοῖ, 
m ” - ! \ T 
δῆλον ἢδηὴ σαφῶς, OTL αὐτὴ καὶ πτωχεύουσα ὧν ἂν τις 
c x ’ { ’ [4 \ ΄- [4 
ὑπὸ (nAovtov) διαφϑείρηται σωζεται, καὶ πλουτοῦσα τούτων 
T A ’ ΄ [7 , -- 
ὧν ἐπιτρίβει πλοῦτος ϑανατοῦται, καὶ μηκέτι ζητῶμεν ἀλ- 
λαχοῦ τὴν αἰτίαν τοῦ τέλους πλὴν ἐν τῇ τῆς ψυχῆς κατα- 
στάσει χαὶ διαϑέσει πρός TE ὑπακοὴν ϑεοῦ καὶ καϑαρότητα 
’ ’ “ 
πρὸς TE παράβασιν ἐντολῶν καὶ κακίας συλλογήν. 
« 2 w - “ “- 
19. O μὲν apa ἀληϑῶς καὶ καλῶς ἐστιν ὃ τῶν ἀρετῶν 


5 


πὰ 


5 


σελούσιος καὶ πάσῃ τύχῃ χρῆσϑαι ὁσίως καὶ πιστῶς δυνά- 30 


11 1. Cor. 8, 17. 15 Matth. 5, 89. Luc. 6, 29. 2. Cor. 11, 20. 


16 Cap. 19. 20. 


ς \ ’ ’ ς \ ’ -“- \ x 
μενος, ὁ δὲ νόϑως πλοῦῖσιος ὁ κατὰ σάρχα πλουτῶν καὶ τὴν 
ζωὴν εἰς τὴν ἔξω κτῆσιν μετενηνοχὼς τὴν παρερχομένην καὶ 

[4 x , ἢ ’ \ 2 nd ’ 
φϑειρομένην χαὶ ἄλλοτε ἄλλου γινομένην. καὶ Ev τῷ τέλει 
m 3 
μηδενὸς μηδαμῇ. Πάλιν αὖ κατὰ τὸν αὐτὸν τρόπον καὶ γνή- 
\ \ ’ ” \ \ ᾽ ς 

5 (LOS πτωχὸς καὶ νόϑος ἀλλος πτωχὸς καὶ Wevdwvvuog Ο 
μὲν κατὰ πνεῦμα πτωχὸς τὸ ἴδιον, ὁ δὲ κατὰ κόσμον τὸ 
ἀλλότριον. Τῷ δὴ κατὰ κόσμον πτωχῷ καὶ τελουσίῳ κατὰ 
τὰ πάϑη ὃ κατὰ πνεῦμα οὐ πτωχὸς καὶ χατὰ ϑεὸν πλούσιος 
οἀπόστηϑι", {(φησίδ), «τῶν ὑπαρχόντων ἐν τῇ ψυχῇ σου κχτη- 

ιὸ μάτων ἀλλοτρίων, ἵνα χαϑαρὸς τῇ καρδίᾳ γενόμενος ἴδῃς 
\ ἽΝ ca \ ) ες» -- »γ ΕῚ » 2 \ 
τον FEoV, 07180 χαὶ δὲ ἑτέρας φωνῆς ἔστιν eioeAdeiv eig τὴν 
βασιλείαν τῶν οὐρανῶν“. Καὶ πῶς αὐτῶν ἀποστῇς; πωλήσας. 
Τί οὖν; χρήματα ἀντὲ χτημάτων λάβῃς; ἀντίδοσιν πλούτου 
χερὸς πλοῦτον ποιησάμενος, ἐξαργυρίσας τὴν φανερὰν οὐσίαν; 

15 οὐδαμῶς" ἀλλὰ ἀντὶ τῶν προτέρων ἐνυπαρχόντων τῇ ψυχῇ, 
[Ὁ ΄-. -ὖ . x 
ἣν σῶσαι ποϑεῖς, avrsıoayousvog ἕτερον ττλοῦτον FE07ros0v 
nal ζωῆς χορηγὸν αἰωνίου τὰς κατὰ τὴν ἐντολὴν τοῦ ϑεοῦ 

, 7 N 
διαϑέσεις, ἀνϑ’ ὧν σοι περιέσται μισϑὸς καὶ τιμὴ διηνεκὴς, 
σωτηρία καὶ αἰώνιος ἀφϑαρσία. Οὕτω καλῶς πωλεῖς τὰ 

20 ὑπάρχοντα, τὰ πολλὰ καὶ περισσά καὶ ἀποκλείοντά σοι τοὺς 

- x “ 
οὐρανοὺς ἀντιχαταλλασσόμενος αὐτῶν τὰ σῶσαι δυνάμενα. 
Ἐκεῖνα ἐχέτωσαν οἱ σαρκινοὶ πτωχοὶ καὶ τούτων δεόμενοι, 
\ \ \ \ - 2 \ „ ΛΝ 2) 
συ δὲ τὸν zivevuarınov πλοῦτον ἀντιλαβὼν ἔχοις ἂν δὴ 
ϑησαυρὸν ἐν οὐρανοῖς. 
wo 4 \ Ἁ ᾽ ς ’ 

25 20. Ταῦτα μὴ συνιεὶς κατα T00709 ὁ πολυχρήματος. 
καὶ ἔννομος ἄνϑρωπος, μηδὲ ὕπως ὃ αὐτὸς καὶ πτωχὸς. 
δύναται εἶναι καὶ πλούσιος καὶ ἔχδιν TE χρήματα καὶ μὴ 
27 x - [4 x ° nd 2 “-« 
ἔχειν καὶ χρῆσθαι τῷ κοσμῳ καὶ un χρῆσϑαι, ἀπῆλϑε 

\ N 9 - € 
στυγνὸς καὶ κατηφὴς λιπὼν τὴν τάξιν τῆς ζωῆς, ἧς ἐπιϑυ- 
En ’ 2 ΕῚ > " \ » 2φᾳφ7 \ ’ 

so μεῖν μόνον, ἀλλ᾽ οὐχὲ καὶ τυχεῖν ἠδυνατο, To δύσκολον 
ποιήσας ἀδύνατον αὐτὸς ξαυτῷ᾽ δίύίσκολον γὰρ Tv μὴ περιά- 
γεσϑαι μηδὲ καταστρέφεσϑαι τὴν ψυχὴν ἀπὸ τῶν προσόντων - 
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m m ν } - ’ > 
ἁβρῶν τῷ προδήλῳ πλούτῳ καὶ ἀνθηρῶν γοητευμάτων, οὐκ 
Io, δ N 2 ' : ’ , 2; ς x 
ἀδύνατον δὲ καὶ ἐν τουτῳ λαβέσϑαι σωτηρίας, εἴ τις ἑαυτὸν 
2 \ m Ἵ - ’ BER \ x x \ [I 
ἀπὸ τοῦ αἰσϑητοῦ πλούτου ἐπὶ τὸν νοητὸν καὶ ϑεοδίδαχτον 
μεταγάγοι καὶ μάϑοι τοῖς ἀδιαφόροις χρῆσϑαι καλῶς καὶ 
460} ı € a 4 \ 9 c - x < \ 
ἰδίως, καὶ ὡς ἂν eis ζωὴν αἰώνιον ὁρμῷτο. Καὶ οἱ μαϑηταὶ s 

-«“ \ 2 \ - \ “« 
δὲ τὸ πρῶτον μὲν καὶ αὑτοὶ περιδεδῖς καὶ καταπληγεῖς 
γεγόνασιν' ἀχούσαντες τί δήποτε: ἄρα γε ὅτι χρήματα καὶ 

2 x τ G 2 x \ 2 x nd x ’ 
αὑτοὶ ἐκέκτηντο nolla; ἀλλὰ καὶ αὐτὰ ταῦτα Ta διχτύδια 
καὶ ἄγκιστρα, καὶ τὰ ὑπηρετικὰ σχαφίδια ἀφῆκαν πάλαι, 
' 3 m ’ 3 , 
ἅπερ ἣν αὐτοῖς μόνα. Τί οὖν φοβηϑέντες λέγουσι. „tig τὸ 
δύναται σωθῆναι"; καλῶς ἤχουσαν καὶ ὡς μαϑηταὶ τοῦ 
παραβολικῶς καὶ ἀσαφῶς λεχϑέντος ὑπὸ τοῦ κυρίου καὶ 
γσϑοντο τοῦ βάϑους τῶν λόγων. Ἕνεχα μὲν οὖν των 
1, To τοῦ ους τῶν λόγων. ͵ vv χρημάτ 
’ > x Α 

ἀκτημοσύνης εὐέλπιδες ἤσαν πρὸς σωτηρίαν, ἐπειδὴ δὲ συνή- 
δεσαν ἑαυτοῖς μήπω τὰ πάϑη, τέλεον ἀποτιϑειένοις (ἀρτι- 15 

«Ψ 3 \ \ x “Ὁ Δὲν 
μαϑεῖς γὰρ ἧσαν καὶ νεωστὲ πρὸς τοῦ σωτῆρος ἡνδρολογη- 
μένοι) περισσῶς ἐξεπλήττοντο καὶ ἀπεγίνωσχον ξαυτοὶς 

’᾽ T . \ ΄ αν 
οὐδέν τι ἧττον ἐχείνου τοῦ πολυχρημάτου καὶ δεινῶς τῆς 

’ , , -“ ᾽ 
χτήσεως περιεχομένου, ἣν γε προέκρινε ζωῆῇς αἰωνίου. “ἄξιον 

Σ πῷ «Ὁ 8 
οὖν ἣν τοῖς μαϑηταῖς φόβου παντὸς, εἰ καὶ ‘6 χρήματα κδ- 20 
κτημένος καὶ ὃ τῶν παϑῶν ἔγχυος ὧν ἐπλούτουν καὶ αὐτοὶ 
παραπλησίως ἀττελαϑήσονται οὐρανῶν: ἀπαϑῶν γὰρ καὶ 
καϑαρῶν ψυχῶν ἐστιν ἡ σωτηρία. 

21, ὋὉ δὲ κύριος ἀποχρίνεται᾽ διότι „To ἐν ἀνθϑρώ- 
ποις ἀδύνατον, δυνατὸν ϑεῷ". Πάλιν καὶ τοῦτο μεγάλης 535 
σοφίας μεστόν ἐστιν, ὅτι χαϑ᾽ αὑτὸν μὲν ἀσχῶν καὶ δια- 
πονούμενος ἀπάϑειαν ἄγϑρωπος οὐδὲν ἀνύει, ἐὰν δὲ γένηται 
δῆλος ὑπερετειϑυμῶν τούτου καὶ διεσπουδακχὼς τῇ προσϑήκῃ 
τῆς παρὰ ϑεοῦ δυνάμεως περιγίνεται" βουλομέναις μὲν γὰρ 
ὃ ϑεὸς ταῖς ψυχαῖς συνετπιτπνεῖ, εἰ δὲ ἀποσταῖεν τῆς προ- 80 


11 Marc. 10, 26. 25 Luc. 18, 27. Matth. 19,26. Marc. 10, 27. 
Clemens AL, Quis div. salv. 2 


18 Cap. 21. 22. 


ϑυμίας καὶ τὸ δοϑὲν ἐκ ϑεοῦ πνεῦμα συνεστάλη" τὸ μὲν γὰρ 
ἄκοντας σώζειν ἔστι βιαζομένου, τὸ δὲ αἱρουμένους χαριζο- 
, . ran 2 , \ , 4 \ ς 
μένου" οὐδὲ τῶν καϑευδόντων καὶ βλαχευόντων ἔστιν ἡ βα- 
σιλεία τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ᾽ οἱ „Biaorai ἁρπάζουσιν αὐτήν." 
s «Αὕτη γὰρ μόνον βία καλὴ, ϑεὸν βιάσασϑαι καὶ παρὰ ϑεοῦ 
\ ς I ς \ \ \ , - N ’ 
ζωὴν ἁρπασαι, ὁ δὲ γνοὺς τοὺς βεβαίως, μᾶλλον δὲ βιαίως 
ἀντεχομένους συνεχώρησεν, εἶξεν᾽ χαίρει γὰρ ὃ ϑεὸς τὰ τοι- 
αὖὗτα TrrWuevos. Τοιγάρτοι τούτων ἀκούσας ὃ μαχάριος 
Πέτρος, ὃ ἐκλεχτὸς, ὃ ἐξαίρετος, 6 πρῶτος τῶν μαϑητῶν, 
: N [ἡ \ n N » 
ιὸ ὑπὲρ οὐ μόνου καὶ ἑαυτοῦ τὸν φόρον ὁ σωτὴρ ἐχτελεῖ, ταχέως 
c \ ’ \ [A 2 \ , ro « - 
nonaoe καὶ συνέβαλε τὸν λόγον᾽ καὶ τί φησιν; „ide ἡμεῖς 
μ᾿ ’ ’ N) , , 7 \ Α ἤ > 
ἀφήκαμεν πάντα καὶ ἠκολουϑήσαμεν σοι.“ Ta δὲ πάντα εἰ 
\ \ \ ud , 2 \ » 
μὲν τὰ χτήματα τὰ ἑαυτοῦ λέγει, τέσσαρας ὀβολοὺς ἴσως 
(τὸν τοῦ λόγου χαταλιπὼν μεγαλύνεται καὶ τούτων ἀνταξίαν 
2 ’ a μ x ’ “- 2 - > 10 
ı5 ἀποφαίνων ἂν λαϑοι τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν" EL δὲ αἀπτερ 
ἄχρι νῦν ἐλέγομεν τὰ παλαιὰ νοητὰ χτήματα καὶ ψυχικὰ 
γοσήματα ἀπτοῤῥίψαντες ἕπονται κατ᾽ ἴχνος τῷ διδασχάλῳ, 
τοῦτ ἀνάπτοιτο 70m τοῖς ἐν οὐρανοῖς ἐγγραφησομένοις. 
εἰ 2 - - 2) w “ > ’ 
Ovrw γὰρ ἀκολουϑεῖν (bei) Ὄντως τῷ σωτῆρι ἀναμαρτησίαν 
20 καὶ τελειότητα τὴν ἐκείνου μετερχόμενον καὶ τειρὸς ἐκείνην 
ὥσττερ κάτοπτρον κοσμοῦντα καὶ ῥυϑμίζοντα τὴν ψυχὴν καὶ 
\ 
zavra διὰ πάντων ὁμοίως διατεϑέντα. 
2 x ud »-οὦΡὌ a 
22. οΑποχριϑεὶς δὲ ὁ Ἰησοῖς" ἀμὴν ὑμῖν λέγω, ὃς 
ἂν ἀφῇ τὰ ἴδια καὶ γονεῖς καὶ ἀδελφοὺς καὶ χρήματα ἕνεκεν 
hl \ ι - > [4 2 ’ c 
25 ἐμοῦ καὶ ἕνεχεν τοῦ εὐαγγελίου, ἀπολήψεται ξκατονταπλα- 
2 ud w \ 
olova.* .4λλὰ μηδὲ τοῦϑ᾽ ὑμᾶς ἐπιταρασσέτω μηδὲ τὸ ἔτε 
τούτου σκληρότερον ἀλλαχοῦ ταῖς φωναῖς ἐξενηνεγμένον" „og 
οὐ μισεῖ πατέρα χαὶ μητέρα καὶ τταῖδας, προσέτι δὲ καὶ 
x x « “ > x ° 1 2 ͵ 2 Α 
τὴν ψυχὴν ξαυτοῦ, ἔμος μαϑητῆς εἶναι οὐ δυναται. Ov γὰρ 
4 Matth. 11, 12. 10 Matth. 17, 27. 12 Marc. 10, 28. 


Matth. 19, 27. Luc. 18, 28. 26 Marc. 10, 29. Matth. 19, 28. 
Luc. 18, 29 Βα. 29 Luc. 14, 26. 
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εἰσηγεῖται μῖσος καὶ διάλυσιν ἀπὸ τῶν φιλτάτων ὁ τῆς 
1 » ca \ \ 4 x 2 -“Ρ m >) 
εἰρήνης FE0g, 0 γ8 καὶ τοὺς ἔχϑρους ἀγαπᾷν παραινῶν. Ei 
δὲ τοὺς ἐχϑροὺς ἀγαπητέον, ἀνάλογον ἀπ᾽ ἐκείνων ἀνιόντι 
\ x ’ \ y 7 

xal τοὺς ἐγγυτάτω γένους, ἢ εἰ μισητέον τοὺς τιρὸς αἵματος, 
πολὺ μᾶλλον τοὺς ἐχϑροὺς ἀποβάλλεσθαι κατιὼν ὁ λόγος 
διδά ὥστε ἀλλήλους ἀναιροῦντες ἐλέγχοιντ᾽ ἂν οἱ λό 
ıdaoxeı, ὥστε ἀλλήλους ἀναιροῦντες ἐλέγχ γοι. 
2 > 9522 2 _ > 0» h} x 2 \ x “- I ww ’ 
AA οὐδ᾽ ἀναιροῖσιν οὐδ ἐγγὺς, ἀπὸ γὰρ τῆς αὑτῆς γνω- 
ung καὶ διαϑέσεως καὶ ἐπὶ τῷ αὐτῷ ὅρῳ πατέρα μισοίη τις 
ἂν ἐχϑρὸν ἀγατεῶν ὃ μήτε ἐχϑρὸν ἀμυνόμενος, μήτε πτατέρα 
Χριστοῦ πλέον αἰδούμενος. Ἔν ἐχείνῳ μὲν γὰρ τῷ λόγῳ 10 
μῖσος ἐκχκότττει χαὶ καχοποιίαν, ἐν τούτῳ δὲ τὴν πρὸς τὰ 
σύντροφα δυσωπίαν, εἰ βλάπτοι πρὸς σωτηρίαν. Εἰ γοῦν 

P 22 » \ % I «" 12) > \ Ἢ ἤ “ 
ἄϑεος EIN τινὲ name ἢ υἱὸς ἢ ἀδελφος καὶ κώλυμα τῆς 
σείστεως γένοιτο καὶ ἐμπόδιον τῆς ἄνω ζωῆς, τούτῳ un συμ- 
φερέσϑω μηδὲ ὁμονοείτω, ἀλλὰ τὴν σαρκικὴν οἰκειότητα διὰ τῦ 
τὴν πνευματικὴν ἔχϑραν διαλυσάτω. 

98. Νόμισον εἶναι τὸ πρᾶγμα διαδικασίαν. ὋὉ μὲν 
πατήρ σοι δοκείτω παρεστὼς λέγειν" ,ἐγὼ ἔσπειρα καὶ 
2, 2 ΄ \ ’ \ 4 ’ w 
ἔϑρεψα, ἀκολούϑει μοι καὶ συναδίκει καὶ μὴ πείϑου τῷ 
Χριστοῦ νόμῳ,’ καὶ ὅσα ἂν εἴποι βλάσφημος ἄνϑρωττος 20 
nei νεχρὸς τῇ φύσει. Ereowdev δὲ ἄχουε τοῦ σωτῆρος" 
„Eyu σε ἀνεγέννησα, καχῶς ὑπὸ κόσμου πρὸς ϑάνατον 
γεγεννημένον ἡλευϑέρωσα, ἰασάμην, ἐλυτρωσάμην" ἐγώ σοι 
δείξω ϑεοῦ πατρὸς ἀγαϑοῦ πρόσωπον' μὴ χάλει σεαυτῷ 
σιατέρα ἐπὶ γῇς᾽ „ol νεκροὶ τοὺς νεκροὺς ϑαπτέτωσαν, σὺ 25 
δέ μοι ἀκολούϑει, ἀνάξω γάρ σε εἰς (ἀπόλαυσινδ ἀῤῥήτων 

>Iay 2 “- Q x» \ % ’ 3 »ἤ 
καὶ ἀλέκτων ἀγαθῶν, „a un ὀφϑαλμὸς εἶδε, unTe οὺς ἤκουσε 

᾿] α . 
unse ἐπὶ καρδίαν ἀνθρώπων ἀνέβη“. „Eis a ἐπιϑυμοῦσιν 
ἄγγελοι παρακῦψαι καὶ ἰδεῖν ἅπερ ἡτοίμασεν ὃ ϑεὸς τοῖς 


26 Matth. 8, 22. Luc. 9, 60. 28 1. Cor. 2, 9. ef, 768. 52, 15. 


64,6. 29 1. Petri 1, 12. 
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20 Cap. 98. 24. 25. 


ἁγίοις ἀγαθὰ καὶ τοῖς φιλοῦσιν αὑτὸν τέκνοις.“ ᾿Εγώ σον 
N 2 > \ \ T , > \ 2 
τροφεὺς ἄρτον ἐμαυτὸν διδοὺς, οὐ γευσάμενος οὐδεὶς ἔτι 
m , ‚ \ , > ς.», > \ 
πεῖραν ϑανάτου λαμβάνει, καὶ πόμα καϑ᾽ ἡμέραν ἐνδιδοὺς 
ἀϑανασίας, ἐγὼ διδάσχαλος ὑπερουρανίων παιδευμάτων 
5 ὑπὲρ σοῦ τιρὸς τὸν ϑάνατον διηγωνισάμην καὶ τὸν σὸν ἔξέ- 
aA EN 
τισα ϑάνατον, ὃν ὥφειλες drei τοῖς προημαρτημένοις καὶ 
“- x \ 3 ’» [73 4 -“΄ὦ ’ « [4 
τῇ πρὸς ϑεὸν ἀπιστίᾳ.“ Tovswv τῶν λόγων ἕξχατέρωϑεν 
‘ ς \ ΄ ’ Ἃ N) - 27) - 
διαχοῦσας υὑπτὲρ σεαυτοῦ δίκασον καὶ τὴν ψῆφον ξνεγχξ τῇ 
-Ὁ ’ ὟΝ 2 x c N ὍΛ ’ ὌΝ 
σαυτοῦ σωτηρίᾳ καν ἀδελφὸς Ὁὁμοια λέγῃ καν τέκνον κἂν 
PN 3 -«- 
10 γυνὴ κἂν ὅστις οὖν, πρὸ πάντων ἐν σοὶ Χριστὸς ὃ νικῶν 
ἔστω, ὑπὲρ σοῦ γὰρ ἀγωνίζεται. 
24. Δύνασαι καὶ τῶν χρημάτων ἐπίπροσϑεν. εἶναι" 
φράσον" καὶ οὐκ ἀπάγει μὲ Χριστὸς τῆς κτήσεως, ὃ κύριος 
> - 2 » ce .» \ « ‘ € > > u \ 
οὐ φϑονεῖ. AAN ορᾷς σεαυτὸν ἡττώμενον ὑπ αὑτῶν καὶ 
15 ἀνατρεπόμενον; ἄφες, δῖψον, μίσησον, ἀπόταξαι, φύγε κἂν 
«ς ‘ > \ ’ / 2 
0 δεξιὸς σου ὀφϑαλμὸς σκανδαλίζῃ σε, ταχέως ἔχκοψον 
» "κ᾿. ς , ε , , "ἭΔ ς ; 
αὑτὸν“ " αἱρετώτερον ἑτεροφϑαλμῳ βασιλεία ϑεοῦ ἡ ολοκλήρῳ 
τὸ πῦρ κἂν χείρ κἂν τοῦς κἂν ἡ ψυχὴ, μίσησον αὐτήν" ἂν 
γὰρ ἐνταῦϑα ἀπόληται ὑπὲρ Χριστοῦ (ἐκεῖ σωϑήσεταιν. 
’ x ς ’ 2» ’ \ νι. ἡ 
20 25. Ταύτης δὲ ὁμοίως ἔχεται τῆς γνωμὴς καὶ τὸ ἑἕπο- 
μδνον" ονῦν ἐν τῷ καιρῷ τούτῳ ἀγροὺς καὶ χρήματα καὶ 
οἰχίας καὶ ἀδελφοὺς ἔχειν μετὰ διωγμῶν" οὔτε γὰρ ἀχρη- 
μάτους οὔτε ἀνεστίους οὔτε ἀναδέλφους ἐτεὶ τὴν ζωὴν καλεῖ, 
ἐπεὶ καὶ πλουσίους κέκληκεν, ἀλλ᾽ ὃν τρόπον προειρήκαμεν 
25 καὶ ἀδελφοὺς χατ᾽ αὐτὸν, ὥσπερ Πέτρον μετὰ ᾿“νδρέου καὶ 
᾿Ιάκωβον μετὰ ᾿Ιωάννου τοὺς Ζεβεδαίου παῖδας, ἀλλ᾽ ὁμο- 
γοοῦντας ἀλλήλοις τὲ καὶ Χριστῷ: To δὲ μετὰ διωγμῶν 
ταῦτα ἕχαστα ἔχειν ἀποδοχιμάζει᾽ διωγμὸς δὲ, ὃ μέν τις 
ἔξωϑεν περιγίνεται τῶν ἀνθρώπων ἢ di’ ἔχϑραν ἢ διὰ 


1 1. Cor. 2,9. 4 Joh. 6, 50. 54. 18 Matth. 5, 29. 80. 18, 9. 8. 
Mare, 9, 47.43. 19 Marc. 8, 35. 22 Mare. 10, 29. 80. 
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φϑόνον ἢ διὰ φιλοκέρδειαν ἢ κατ᾽ ἐνέργειαν διαβολικὴν 
τοὺς πιστοὺς ἐλαυνόντων, ὃ δὲ χαλεπώτατος ἔνδοϑέν ἐστι 
διωγμὸς ἐξ αὐτῆς ἑκάστῳ τῆς ψυχῆς προπεμπόμενος λυμαι- 

, ς ν" - 2 x. c w , \ 
γομένης vo ἐπιϑυμιῶν ἀϑέων χαὶ ἡδονῶν ποικίλων καὶ 

’ 4 ’ \ -“- 9. ‘ ca » x 
φαύλων Einidwv καὶ φϑαρτῶν ὀνειροπολημάτων, ταν ἀεὶ 
τῶν πλειόνων ὀρεγομένη καὶ λυσσῶσα ὑπὸ ἀγρίων ἐρώτων 
καὶ φλεγομένη καϑάστεερ κέντροις 7 μύωψι τοῖς προκειμένοις 
αὐτῇ πάϑεσιν, ἐξαιμάσσηται πρὸς σπουδὰς μανιώδεις καὶ 

» >» » \ w ‚ T ς \ 
ζωῆς ἀπόγνωσιν καὶ ϑεοῦ καταφρόνησιν. Ovrog ὁ διωγμὸς 
βαρύτερος καὶ χαλεπώτερος ἔνδοϑεν δρμώμενος, ἀεὶ συνὼν, 10 
[ΑἹ > 2 «ῷ ς ὔ ’ὔ \ x v 
ον οὐδὲ ἐκφυγεῖν 0 διωχόμενος δύναται" τὸν γὰρ ἐχϑρὸν ἐν 
ἑαυτῷ περιάγει πανταχοῦ. Οὕτω καὶ πύρωσις ἡ μὲν ἔξωϑεν 
χεροστιίπτουσα δοκιμασίαν κατεργάζεται, ἡ δὲ ἔνδοϑεν ϑάνα- 
τον διαπράττεται. Καὶ πόλεμος ὁ μὲν ἐπαχτὸς ῥᾳδίως κα- 
ταλύεται, ὁ δὲ ἐν τῇ ψυχῇ μέχρι ϑανάτου παραμετρεῖται. τὸ 

x ao ’ wo 4. u \ Ἵ s >) } 
Mera διωγμοῦ τοιουτου τελοῦτον E@V ἔχης τὺν αἰσϑητὸν κἂν 
> \ Α \ ’ \ x». 2 U 
ἀδελφοις τοὺς προς αἵματος χαὶ Ta ἀλλα ἐνέχυρα, κατάλιπτε 
τὴν τούτων παγχτησίαν τὴν ἐπὶ κακῷ, εἰρήνην σδξαυτῷ παρα- 
σχες, ἐλευϑερώϑητι διωγμοῦ μακροῦ, ἀποστράφηϑιε πρὸς τὸ 
εὐαγγέλιον ἀπ᾽ ἐκείνων, ἑλοῦ τὸν σωτῆρα πρὸ πιΐντων, τὸν 20 
τῆς σῆς συνήγορον καὶ παράκλητον ψυχῆς, τὸν τῆς ἀπείρου 
πρύτανιν ζωῆς. „Ta γὰρ βλεπόμενα πρόσχαιρα, τὰ δὲ μὴ 
βλεπόμενα αἰώνια" καὶ ἐν μὲν τῷ παρόντε χρόνῳ .ὠκύμορα 
καὶ ἀβέβαια, ἐν τῷ ἐρχομένῳ δὲ ζωή ἐστιν αἰώνιος... 

26. ,Ἔσονται οἱ πρῶτοι ἔσχατοι καὶ οἱ ἔσχατοι πρῶ- 95 
τοι.“ Ἰοῦτο πολύχουν μέν ἐστι κατὰ τὴν ὑπόνοιαν καὶ τὸν 
σαφισμὸν, οὐ. μὴν ἔν γε τῷ παρόντι τὴν ζήτησιν ἀπιαιτεῖ" 
οὐ γὰρ μόνον ῥέπει τερὸς τοὺς πολυκτήμονας, ἀλλ᾽ ἁπλῶς 

\ ct > ’ \ , [A ς x 
πρὸς ἅπαντας ἀνϑρώπους τοὺς πίστει καϑάπαξ ξαυτοὺς ἐπι- 


σι 


(« 


13 1. Cor. 8, 18}, ef. 1. Petri 4, 12. 23 2. Cor. 4, 18. 
26 Marc. 10, 31. 


22 Cap. 26. 


διδόντας. “Ὥστε τοῦτο μὲν ἀνακείσϑω τὰ νῦν, τὸ δέ γε τερο- 
κείμενον ὑμῖν οἶμαι μηδέν τι ἐνδεέστερον τῆς ἐπαγγελέας 
ω a \ ἢ er N ς Η 2 
δεδεῖχϑαι, οτι τοὺς πλουσίους οὐδένα τρόπον ὁ σωτὴρ κατ 
αὐτόν γε τὸν πλοῦτον καὶ τὴν σπτδριβολὴν τῆς κτήσεως ἄτεο- 
5 χέχλεικδεν᾽ οὐδ᾽ αὐτοῖς ἀττοτετάφρευχεν τὴν σωτηρίαν, εἴγε 
δύναιντο καὶ βούλοιντο ὑποκχύπτειν τοῦ ϑεοῦ ταῖς ἐντολαῖς 
-Ψ -«- “« x 
καὶ τῶν προσχαίρων πιρροτιμῷεν τὴν ἑαυτῶν ζωην καὶ βλέ- 
ποιδν πρὸς τὸν κύριον ἀτενεῖ τῷ βλέμματι, καϑάπερ εἰς 
ἀγαϑοῦ κυβερνήτου νεῦμα δεδορκότες, τί βούλεται, τί προσ- 
10 τάσσει, τί σημαίνει, τί δίδωσι τοῖς αὑτοῦ ναύταις τὸ σύν- 
ϑημα, ποῦ χαὶ ττόϑεν τὸν ὅρμον ἐπαγγέλλεται. Τί γὰρ 
ἀδιχεῖ τις, εἰ προσέχων τὴν γνώμην καὶ φειδόμδνος 7100 
“-« x x - 
τῆς πίστεως βίον ἱκανὸν συνελέξατο; ἢ καὶ τὸ τούτου μᾶλλον 
2 ’ b} 2 \ ς x - “ \ Α N ΟῚ 
ἀνέγκλητον, ei εὐθὺς ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ τὴν ψυχὴν νέμοντος εἰς 
3 ’ὔ > , 4 ’ ᾿ ’ , \ 
15 0IX09 τοιούτων ἀνϑρωώστων εἰσῳκίσϑη καὶ γένος ἀμφιλαφεὲς, 
. σιν .«Ἣ «Ἣν x 
τοῖς χρήμασιν ἰσχῦον καὶ τῷ πλούτῳ κρατοῦν; ei γαρ διὰ 
τὴν ἀκούσιον ἐν πλούτῳ γένεσιν ἀπελήλαται ζωῆς, ἀδικεῖται 
μᾶλλον ὑπὸ τοῦ γειναμένου ϑεοῦ, προσκαίρου μὲν ἤδυτπεα- 
ϑείας κατηξιωμένος, ἀιδίου δὲ ζωῆς ἀπεστερημένος. Ti δὲ 
20 ὅλως σελοῦτον ἐχρῆν ἐκ γῆς ἀνατεϊλαί ποτε, εἰ χορηγὸς καὶ 
’ ’ 4 ’ 2 > »} , ’ ’ nd 
πρόξενος ἔστι ϑανατου; ἀλλ εἰ δυναταί τις ἐνδοτέρω τῶν 
ὑπαρχόντων κάμπτειν τῆς ἐξουσίας καὶ μέτρια φρονεῖν καὶ 
σωφρονεῖν καὶ ϑεὸν μόνον ζητεῖν καὶ ϑεὸν ἀναπνεῖν καὶ 
ie T Γ 
ϑεῷ συμπολιτεύεσϑαι, πτωχὸς οὗτος τταρέστηκδ ταῖς ἔντο- 
46 λαῖς, ἐλεύϑερος, ἀήττητος, ἄνοσος, ἄτρωτος ὑπὸ χρημάτων, 
εἰ δὲ μὴ, ,ϑᾶττον κάμηλος διὰ βελόνης εἰσελεύσεται 106 
τοιοῦτος πλούσιος ἐπὶ τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ παρελεύσεται“. 
τ , \ 3 ı € ’ ς ; \ “- 
“Σημαινέτω μὲν οὖν τι καὶ υψηλότερον ἢ καμηλος διὰ στενῆς 
ὁδοῦ καὶ τεϑλιμμένης φϑάνουσα τὸν τελούσιον, ὅπερ, ἐν τῇ 


22 Soph. ΕἸ. 744. 26 Mare. 10, 985. 29 Matth. 7, 14. 
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ἀρχῶν καὶ ϑεολογίας ἐξηγήσει μυστήριον τοῦ σωτῆρος ὑπάρχει 
μαϑεῖν. 

27. Οὗ μὴν alla τό γε φαινόμενον ττρῶτον καὶ δι᾿ ὃ 
λέλεχται τῆς παραβολῦς τταρεχέσϑω. 4Διδασχέτω τοὺς εὑ- 
ποροῦντας ὡς οὐκ ἀμελητέον τῆς ἑξαυτῶν σωτηρίας, ὡς ἤδη 5 
προκατεγνωσμένοζιωὸς οὐδὲ καταποντιστέον αὖ πάλιν τὸν πλοῦ- 
τον οὔτε χαταδικαστέον ὡς τῆς ζωῆς ἐπίβουλον καὶ πολέ- 
μιον, ἀλλὰ μαϑητέον τίνα τρόττον καὶ πῶς πλούτῳ χρηστέον 
καὶ τὴν ζωὴν χτητέον. ᾿Επειδὴ γὰρ οὔτε ἐκ παντὸς ἀπόλ- 
λυταί τις, ὅτι πιλουτεῖ δεδιὼς, οὔτε ἐκ παντὸς σώζεται τὸ 
ϑαῤῥδῶν καὶ πιστεύων ὡς σωθήσεται, φέρε σκεπτέον ἥντινα 
τὴν ἐλπίδα αὐτοῖς ὃ σωτὴρ ὑπογράφει καὶ πῶς ἂν τὸ μὲν 
ἀνέλστιστον ἐχέγγυον γένοιτο, τὸ δὲ ἐλπισϑὲν εἰς κτῆσιν ἀφί- 
χοιτο. Φησὶν οὖν ὃ διδάσκαλος τίς ἡ μεγίστη τῶν ἐντολῶν 
ἠρωτημένος" ,ἀγαπήσεις (τὸν) κύριον τὸν ϑεόν σου ἐξ ὅλῃς τὸ 
τῆς ψυχῆς σου καὶ ἐξ ὅλης τῆς δυνάμεως σου," ταύτης 
μείζω μηδεμίαν ἐντολὴν εἶναι, καὶ μάλα εἰκότως. Kai γὰρ 
χαὶ περὶ τοῦ πρώτου χαὶ περὶ τοῦ μεγίστου παρήγγελται 
αὐτοῦ τοῦ ϑεοῦ πατρὸς ἡμῶν, di’ οὗ χαὶ γέγονε Aal ἔστι 
τὰ πάντα καὶ εἰς ὃν τὰ σωζόμενα πάλιν ἐπανέρχεται. Ὑττὸ 20 
τούτου τοίνυν τοροαγαπηϑέντας καὶ τοῦ γενέσϑαι τυχόντας 
οὐχ ὕσιον ἄλλο τι πρεσβύτερον ἄγειν χαὶ τιμιώτερον ἐχ- 
τίνοντας μόνην τὴν χάριν ταύτην μικρὰν Erei μεγίστοις, ἄλλο 
δὲ μηδοτιοῦν ἔχοντας ἀνενδεεῖ χαὶ τελείῳ ϑεῷ πρὸς ἀμοιβὴν 
ἐπινοῆσαι, αὐτῷ δὲ τῷ ἀγαπᾷν τὸν πατέρα εἰς οἰκείαν ἰσχὺν 25 
καὶ δύναμιν ἀφϑαρσίας κομιζομένους" ὅσον γὰρ ἀγαπᾷ τις 
τὸν ϑεὸν, τοσούτῳ χαὶ πλέον ἐνδοτέρω τοῦ ϑεοῦ παρα- 
δύδται. | 

28. Δευτέραν δὲ τάξει καὶ οὐδέν τι μικροτέραν ταύτης 


1 Strom. p. 516, 10. 520, 8 ed. P. τὸν περὶ ἀρχῶν λόγον. 
16 Matth. 22, 37. Marc. 12, 30. Luc. 10, 27. Deut. 6, 5. 


24 Cap. 38. 99. 


ei , \ 2 ᾿’ \ ’ ς , κα 
elvaı λέγει, τὸ ,ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου ὡς σεαυτόν“. 
> ΄- \ -« 
οὐχοῦν τὸν ϑεὸν ὑπὲρ σεαυτόν. Πυνϑανομένου δὲ τοῦ προσ- 
διαλεγομένου, «τίς ἐστί μου πλησίον; οὐ τὸν αὐτὸν τρόπον 
) ’ [4 N x (2 2 \ x [2 
Ιουδαίοις, προωρίσατο τὸν τερὸς αἵματος οὐδὲ τὸν τεολίτην 
5 οὐδὲ τὸν προσήλυτον οὐδὲ τὸν ὁμοίως περιτετμημένον οὐδὲ 
τὸν ἑνὶ χαὶ ταὐτῷ νόμῳ χρώμενον, ἀλλὰ ἄνωϑεν κατα- 
, I 1 € , PU - , x 1 <c \ \ 
βαινοντὰ ἀπὸ Teoovoainu ayeı τῷ λόγῳ τινὰ εἰς Tsoıyw καὶ 
τοῦτον δείχνυσιν ὑπὸ λῃστῶν συγχεχεντημένον, ἐῤῥιμμένον 
c 4 x w c ὄν ς x 9 ς \ 
ἡμιϑνῆτα ἐπὶ τῆς ὁδοῦ, ὑπὸ ἱερέως παροδευόμενον, ὑπὸ 
10 Aevirov παρορώμενον, ὑπὸ δὲ τοῦ Σαμαρίτου τοῦ ἔξωνει- 
ΩΦ 
δισμένου καὶ ἀφωρισμένου κατελεούμενον, Ὁς οὐχὲ κατὰ 
᾽ ς 4 - “- ) 2 [4 2 T c 
τύχην ὡς ἐκεῖνοι παρῆλθον, ἀλλ᾽ Tuev ἐσχευασμένος ὧν 0 
’ J - T BJ; ’ - Ἁ 
κινδυνεύων ἐδεῖτο, οἷον ἔλαιον, ἐπιδέσμους, κτῆνος, μεσϑὸν 
τῷ πανδοχεῖ, τὸν μὲν ἴδη διδόμενον, τὸν δὲ ποροσυτεισχνού- 
ı5 μενον. "Τίς, ἔφη, τούτων γέγονε πλησίον τῷ τὰ δεινὰ 
᾿'παϑόντι;" τοῦ δὲ ἀποκριναμένου, „Ö τὸν ἔλεον τερὸς αὐτὸν 
? Ü « \ \ ’ \ c ’ « “ 
ἐπιδειξάμενος“ „xal σὺ τοίνυν πορευϑεὶς οὕτω Troleı," ὡς 
τῆς ἀγάπης βλαστανούσης εὐποιίαν. 
Σ . eo 
29. ᾽ν ἀμφοτέραις μὲν οὖν ταῖς ἐντολαῖς ἀγάπτην eioy- 
80 γεῖται, τάξει δ᾽ αὐτὴν διΐρηχε, καὶ ὕπου μὲν τὰ τερωτεῖα 
τῆς ἀγάπης ἀνάπτει τῷ ϑεῷ, ὕπου δὲ τὰ δευτερεῖα νέμει 
Bu 5 , δλ, 
τῷ πλησίον. Τίς δ᾽ ἂν ἄλλος εἴη πλὴν αὐτὸς ὃ σωτήρ; Ἰ, 
τίς μᾶλλον ὑμᾶς ἐλεήσας ἐκείνου τοὺς ὑπὸ τῶν κοσμο- 
χρατόρων τοῦ σκότους ὀλίγου τεϑανατωμένους τοῖς πολλοῖς 
’ [4 > [4 2 - ’ 3 [LA 
25 τραῦμασι, φόβοις, ἐπιϑυμίαις, Opyailg), λύπαις, ἅπαταις, 
ἡδοναῖς: τούτων δὲ τῶν τραυμάτων μόνος ἰατρὸς ᾿Ιησοῦς 
᾿ ’ 2; \ 3 ‘ > ca c LG 
ἐχκόπτων ἄρδην Ta πάϑη πρόῤῥιζα, οὐχ ὥσπερ C νόμος 
vıla τὰ ἀποτελέσματα τοὺς καρποὺς τῶν πονηρῶν φυτῶν 
2 \ . Ir 4 ς m \ \ ἢ -“ ἢ 
ἀλλα τὴν ἀξίνην τὴν ξαυτοῦ πρὸς τὰς ῥίζας τῆς κακίας 


1 Matth. 22, 389. Luc. 10, 27. Mare. 12, 31. Lev. 19, 18. 
3 Luc. 10, 29. 6 Luc. 10, 30—37. 
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προσαγαγών. Ovros ὃ τὸν οἶνον τὸ αἷμα τῆς ἀμπέλου τῆς 
Υ ζω x x x 

Δαβὶδ ἐχχέας ἡμῶν ἐπὶ τὰς τετρωμένας ψυχᾶς, 6 To[v) ἐκ 

' ’ \ 2) \ x.» [d 

σπλάγχνων {πατρὸς ἕλαιον) προσενέγχων χαὶ ἐπιδανψιλευὸ- 

T w 
μενος, οὗτος ὃ τοὺς τῆς ὑγείας nal σωτηρίας δεσμοὺς ἀλύτους 
3 ’ ΡῚ ’ N h) ’ T c - 2 , 
ἐπιδείξας, Ayarınv, πίστιν, ἐλπίδα, οὑτος 0 διακονεῖν ἀγγέ- 5 
λους καὶ ἀρχὰς χαὶ ἐξουσίας ἡμῖν ἐπιτάξας ἐπτὶ μεγάλῳ 
. “- ’ \ 2 v2. 7 ΕῚ \ w ’ 
μισθῷ, διότι καὶ αὐτοὶ ἐλευϑερωϑήσονται ἀπὸ τῆς ματαιό- 
τητος τοῦ χόσμου παρὰ τὴν ἀποκάλυψιν τῆς δόξης τῶν 

σιν ΄ . ΄ν 5 ὧν ἂν . 3 
υἱῶν τοῦ ϑεοῦ. Τοῦτον οὖν ἀγαπᾷν ἶσα χρὴ τῷ ϑεῷ᾽ ἀγαπᾷ 
δὲ Χριστὸν ᾿Ιησοῦν ὃ τὸ ϑέλημα αὑτοῦ ποιῶν καὶ φυλάσ- τὸ 

» -« \ ’ 2 x - ς ,ὔ “ 
o(w)v αὑτοῦ τὰς Evrolas. „Ov γὰρ πᾶς ὁ λέγων μοι κύριε 
χύριε εἰσελεύσεται εἰς τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν, ἀλλ᾽ ὃ 
ποιῶν τὸ ϑέλημα τοῦ πατρός μου Kai „ti μὲ λέγετε 

\ - ᾳ ᾿ \ - 
xvors κύριε καὶ οὐ ποιξῖτε ἃ λέγω;" καὶ ο,ὑμεῖς μακάριοι 
οἱ ὑρῶντες καὶ ἀκούοντες ἃ μήτε δίκαιοι μήτε ττροφῆται", τὸ 
ἐὰν ποιῆτε ἃ λέγω. 
“- 5 T _ 

30. Πρῶτος μὲν οὖν οὗτος ἔστιν ὃ Χριστὸν ἀγαττῶν, 

δεύτερος δὲ ὃ τοὺς εἰς ἐκεῖνον πτεχειστευχότας τιμῶν καὶ 
a > m ? 

περιέπων. Ὃ γὰρ ἂν τις εἰς μαϑητὴν ἐργάσηται, τοῦτο εἰς 
ἑαυτὸν ὁ κύριος ἐκδέχεται καὶ πᾶν ξαυτοῦ ποιεῖται. „Acvre 20 
οἱ εὐλογημένοι τοῦ ττατρός μου, κληρονομήσατε τὴν NToL- 
μασμένην ὑμῖν βασιλδίαν ἀπὸ καταβολῆς τοῦ κόσμου" ἐπεί- 

\ \ ‘ , - ’ \ > [4 ’ 
vaoa γὰρ καὶ ἐδώκατέ μοι φαγεῖν, ἐδίψησα καὶ ἐδωκατέ 
μοι rıeiv καὶ ξένος ἤμην καὶ συνηγάγετέ με, γυμνὸς ἤμην 
χαὶ ἐνεδύσατέ με, ἠσϑένησα καὶ ἐπεσκέψασϑέ με, ἐν φυλακῇ 25 
» . 2) ‚ }) N I md 
nun, καὶ ἡλϑετε πρός με. Τότε ἀποχριϑήσονται αὐτῷ ol 
δίκαιοι λέγοντες" κύριξδ, πότε σε εἴδομεν πεινῶντα καὶ ἐϑρέ- 
ψαμεν; n διψῶντα καὶ ἐποτίσαμεν; πότε δὲ εἴδομέν σε ξένον 


1 Matth. 3, 10, cf. Joh. 15,2. 5 1.Cor. 13,13. 6 Röm. 8, 88. 
6 Hebr. 1, 14. 9 Röm. 8, 19—21. 11 Joh. 14, 23. 1. Joh. 5, 8. 
13 Matth. 7,21. 14 Luc. 6,46. 15 Matth. 18, 16. 17. Luc. 10, 28. 24. 


96 Cap. 30. 31. 


΄ Ν fi 
καὶ συνηγάγομεν; ἢ γυμνὸν καὶ περιεβάλομεν; ἢ πότε σε 
m >) 2 
εἴδομεν ἀσϑενοῦντα καὶ ἐπεσχεψάμεϑα; ἢ ἐν φυλακῇ καὶ 
- -Ὁ > 4 
ἤλϑομεν πρός σε; ἀποχριϑεὶς ὃ βασιλεὺς ἐρεῖ αὑτοῖς" ἀμὴν 
-« x ':΄ > . 
λέγω ὑμῖν, ἐφ᾽ ὅσον ἐποιήσατε ἑνὶ τούτων τῶν ἀδελφῶν μου 
s τῶν ἐλαχίστων, ἐμοὶ ἐποιήσατε.“ Πάλιν ἐκ τῶν ἐναντίων 
m A) ς » 2 
(πρὸς) τοὺς ταῦτα μὴ παρασχόντας" «(ἀμὴν λέγω ὑμῖν, ἐφ 
ct 2 > [4 ς»"» ΄ ad ’ 3 \ \ 
ὅσον οὐκ ἐποιήσατε Evi τούτων τῶν ἐλαχίστων, οὐδὲ ἐμοὶ 
ἐπεοιήσατε,)" καὶ ἀλλαχοῦ ,ὃ ὑμᾶς δεχόμενος ἐμὲ δέχεται, 
ὁ ὑμᾶς μὴ δεχόμενος ἐμὲ ἀϑετεῖ." 
, x , x [4 °\ [4 \ [4 
10 31. Τούτους καὶ τέχνα καὶ παιδία καὶ νήπια καὶ φί- 
λους ὀνομάζει καὶ μικροὺς ἐνθάδε ὡς πρὸς τὸ μέλλον ἄνω 
μέγεϑος αὐτῶν, „un καταφρονήσητε" λέγων „Evög τῶν μικρῶν 
τούτων" τούτων γὰρ οἱ ἄγγελοι διὰ παντὸς βλέπουσι τὸ 
πρόσωπον τοῦ πατρός μου ἐν οὐρανοῖς.“ Καὶ ἑτέρωϑι ,μὴ 
16 φοβεῖσϑε τὸ μικρὸν ποίμνιον ὑμῖν γὰρ ηὐδόκησζεν) ὃ πατὴρ 
ἂ 4 ἢ [7 62 > ww \ x 23 x 
παραδοῦναι τὴν βασιλείαν“ τῶν οὐρανῶν. Κατὰ τὰ αὑτὰ 
καὶ τοῦ μεγίστου ἐν γεννητοῖς γυναικῶν ᾿Ιωάννου τὸν ἐλάχιστον 
ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν, τουτέστι τὸν ἑαυτοῦ μαϑητὲὴν, 
εἶναι μείζω λέγει, καὶ πάλεν᾽ ,ὁ δεχόμενος δίκαιον ἢ περο- 
80 φήτην εἰς ὄνομα δικαίου ἢ προφήτου τὸν ἐκείνων μισϑὸν 
λήψεται, ὃ δὲ μαϑητὴν ποτίσας εἰς ὄνομα μαϑητοῦ πτοτήριον 
7 ες; j x \ > > ’ (« .2 w T 
ψυχροῦ ὑδατος τὸν μισϑὸν οὐκ ἀπολέσει. Οὐκοῦν οὗτος 
μόνος ὃ μισϑὸς οὐκ ἀπολλύμενός ἐστι. Καὶ αὖϑις᾽ ,«ποιήσατε 
ἑαυτοῖς φίλους ἐκ τοῦ uauuwvä τῆς ἀδικίας, ἵνα, ὅταν ἐκλίπητε, 
c - 4 ’ 
25 δέξωνται ὑμᾶς εἰς τὰς αἰωνίους σκηνὰς, φύσει μὲν ἅπασαν 
«ὦ a τ" ’ 3 
κτῆσιν, ἣν αὐτός τις ἐφ᾽ ζξαυγτοῦ κέκτηται, ὡς ἰδίαν οὖσαν 
> - w 
ἀποφαίνων, ἐκ δὲ ταύτης τῆς ἀδικίας ἐνὸν καὶ πρᾶγμα di- 
καιον ἐργάσασϑαι καὶ σωτήριον, ἀναπαῦσαί τινα τῶν ἐχόντων 


5 Matth. 25, 34-40. 8 Matth. 25, 45. 9 Matth. 10, 40. 
Luce. 10, 16. 14 Matth. 18,10. 16 Luc. 12,32. 18 Matth. 11, 11. 
Lue. 7, 28. 22 Matth. 10, 41 sg. 25 Luc. 16, 9. 
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αἰώνιον σχηνὴν παρὰ τῷ πατρί. Ὅρα πρῶτον μὲν ὡς οὐκ 
ἀπαιτεῖσϑαί σε κεκέλευκεν οὐδὲ ἐνοχλεῖσϑαι περιμένειν, ἀλλὰ 
» 3 - 
αὑτὸν ζητεῖν τοὺς Ev πεισομένους ἀξίους τὸ ὄντας τοῦ σω- 
-« x 3 Land 
τῆρος μαϑητάς. Καλὸς μὲν ovv καὶ ὃ τοῦ ἀποστόλου λόγος" 
«. λ x x ὃ ’ 2 ὉὈ C 9 , κᾳ ’ “- ὃ ὃ ’ \ 
ηἱλαρὸν γαρ δότην ἀγαπᾷ ὃ ϑεός“ χαίροντα τῷ διδόναι καὶ 
x , ’ , x ca \ ὔ ’ 
un perdouexws) σπείροντα, ἵνα un οὕτω καὶ ϑερίσῃ, δίχα 
γογγυσμοῦ καὶ διακρίσεως καὶ λύπης καὶ κοινωνοῦντα, ὕπερ 
ἐστὶν εὐεργεσία καϑα(ζρά). , Κρείττων δ᾽ ἐστὶ τούτου ὃ τῷ 
’ , ” IN. \ “- 4 - [ 
κυρίῳ λελεγμένος ἐν ἄλλῳ χωρίῳ ,παντὶ τῷ αἰτοῦντί σε 
δίδου.“ Θεοῦ γὰρ ὄντως ἡ τοιαύτη φιλοδωρζ( ia), οὑτοσὶ δὲ 
ς ’ € \ c ’ ’ \ y . 
0 λόγος ὑπὲρ anacev ἐστι ϑεότητα μηδὲ αἰτεῖσϑαι περι- 
> > > 5) B) - c » ei - 
μένειν, ἀλλ᾽ αὑτὸς ἀναζητεῖν, ὁστις ἄξιος ev τταϑεῖν. 
82, Ἔπειτα τηλικοῦτον μισϑὸν ὁρίσαι τῆς κοινωνίας 
Ὑ ’ Σ m ’ 3 ’ 2 “-, 
αἰώνιον σκηνήν. καλῆς ἐμπορίας, ὦ ϑείας ἀγορᾶς 
᾿} « ’ ) [4 x \ x ’ 
ὠνξῖται χρημάτων τις ἀφϑαρσίαν χαὶ δοὺς τὰ διολλύμενα 
τοῦ κόσμου μόνην τούτων αἰώνιον ἐν οὐρανοῖς ἀντιλαμβάνει. 
- \ ,ὔ 2» m ᾽ 3 ’ 
Πλεῦσον ἐπὲ ταύτην, ἂν σωφρονῆς, τὴν πανήγυριν, ὦ πλούσιε, 
» ’ ’ c N [4 4 x ’ 
χὰν δέῃ, περίδλϑε τὴν ολην, μὴ φείσῃ κινδύνων καὶ πόνων, 
ἕν᾽ ἐνταῦϑα βασιλείαν οὐράνιον ἀγοράσῃς. Τί σε λίϑοι 
διαφανεῖς καὶ σμαραγδοὶ τοσοῦτον εὐφραίνουσι καὶ οἰκεία, 
τροφὴ πυρὸς 7 χρόνου παίγνιον ἢ σεισμοῦ πάρεργον ἢ 
ὕβρισμα τυράννου; ἐπιϑύμησον ἐν οὐρανοῖς οἰκῆσαι καὶ 
βασιλεῦσαι μετὰ ϑεοῦ" ταύτην σοι τὴν βασιλείαν ἄνϑρωπος 
δώσει ϑεὸν ἀπομιμούμενος, ἐνταῦϑα μικρὰ λαβὼν ἐκεῖ δι᾽ 
oc ,.ϑ»,0ὼ0ωὩὭἍ ’ , ’ « ’ (7 ’ Ξ 
oAwv αἰώνων συνοικὸν σὲ ποιήσεται. Ϊκέτευσον ἵνα λάβης 
σπεῦσον, ἀγωνίασον, φοβήϑητι μή σε ἀτιμάσῃ᾽ οὐ γὰρ xexe- 
λευσται λαβεῖν, ἀλλά σε παρασχεῖν. Οὐ μὴν οὐδ᾽ εἶπεν ὃ 
, vun ’ Ν | , ἽΝ , . , 
κύριος δὸς ἢ παρασχᾶς, ἢ δὑεργέτησον, ἡ βοηϑησον᾽ φίλον 
δὲ ποίησαι" ὁ δὲ φίλος οὐκ ἔκ μιᾶς δόσεως, ἀλλὰ συνουσίας 


5 2. Cor. 9, 7. 6 2. Cor. 9, 6. 7 Phil. 2, 14; ef. 1. Petri 4, 9. 
10 Lue. 6, 30. | 
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«ς 


rn 3 \ u‘ ἢ P 7} c 2 ὔ P 7} ἤ 
μαχρᾶς᾽ οὐδὲ γὰρ n πίστις, οὔτε ἢ ἀγάπη, οὔτε ἡ καρτερία 
pr ς.ς » 2 > cc ΟῚ N [ἡ , “ 
μιᾶς ἡμέρας, ἀλλ „OÖ ὑπομείνας εἰς τέλος, ουτος σωϑησεται. 
΄“ 3 7 . x 
33. Πῶς οὖν ὃ ἄνϑρωπος ταῦτα δίδωσι; δώσω γὰρ οὗ 
’ « 2 Α \ « ’ wo ’ \ 
μόνον τοῖς φίλοις, ἀλλὰ καὶ τοῖς φίλοις τῶν φίλων. Kai 
N zı ς ’ w w \ \ « ’ 2» 
δ τίς ovrog ἔστιν C φίλος τοῦ ϑεοῦ; σὺ μὲν μὴ κρῖνε τίς ἄξιος 
vs >» » . 2. 52 » \ \ ‚ 
n τίς ἀνάξιος" ἐνδέχεται γὰρ σε διαμαρτεῖν seo τὴν δόξαν. 
ς 4 2 , \ - > ’ 2» \ Ἃ ) N 
Ὡς ἐν ἀμφιβόλῳ δὲ τῆς ἀγνοίας ἄμεινον καὶ τους ἀναξίους 
Σ Pr \ \ 2 4.) ὟΝ N T 
ev ποιεῖν διὰ τοὺς ἀξίους ἢ φυλασσομένους τοὺς ἧσσον 
ἀγαϑοὺς μηδὲ τοῖς σπουδαίοις περιττεσεῖν" ἔκ μὲν γὰρ τοῦ 
»ργο. \ - 3 ’ \ 2 ’ ΡλῚ 
10 φείδεσθαι καὶ προσποιεῖσθαι donıualeıv τοὺς εὐλόγως ἢ 
un τευξομένους ἐνδέχεταί σε καὶ ϑεοφιλῶν ἀμελῆσαι τιμῶν, 
T Ἵ Ά - 
οὐ τὸ ἐπιτίμιον κόλασις ἔμπυρος αἰώνιος. Ἔχ δὲ τοῦ προ- 
ἵεσϑαι πᾶσιν ἑξῆς τοῖς χρήζουσιν ἀνάγχη πάντως εὑρεῖν 
τινα καὶ τῶν σῶσαι scapa ϑεῷ δυναμένων. „Mr κρῖνε τοίνυν, 
’ ww τς ξ ’ - ’ \ 
15 ἵνα un κριϑῆῇς᾽ ᾧ μέτρῳ μετρεῖς, τούτῳ καὶ ἀντιμετρηϑέσεταί 
x \ 
001‘ μέτρον καλὸν πεπιεσμένον καὶ σεσαλευμένον, ὑπερεχχυ- 
’ > ’ ’ [7 w ΒΩ x ’ 
γόμενον ἀποδοϑησεταί 001." Πᾶσιν ἄνοιξον τὰ σπλάγχνα 
τοῖς τοῦ ϑεοῦ μαϑηταῖς ἀττογεγραμμένοις, μὴ πρὸς σώμα 
2 \ c ' \ x c ’ 2 ΄“- \ Ρ] 
ἀπιδὼν ὑπερόπτως, un πρὸς ἡλικίαν, ἀμελῶς διατεϑεὶς, μηδ 
») “ ’ a ’ ἊΝ N N» N [j 
20 EL τις ἀχτήμων ἢ δυσείμων, ἢ δυσειδὴς ἡ ἀσϑενὴς φαίνεται, 
πρὸς τοῦτο τῇ ψυχῇ δυσχεράνῃς καὶ ἀποστραφῇς. Σχῆμα 
φῴῤ. | 2) 2) > μὦ ’ “«« 4 ῇ 
τοῦτ ἔστιν δξωϑεν ἡμῖν περιβεβλημένον τῆς eig κόσμον 
παρόδου πρόφασις, ἵνα εἰς τὸ κοινὸν τοῦτο πταιδευτήριον 
4 pr - ) 2 2) c x 4 «“ Ἁ 
εἰσελϑεῖν δυνηϑῶμεν" ἃλλ᾽ ἔνδον ὁ κρυπτὸς Evoinei πατὴρ 
4 - \ _ . λ \ w 
25 καὶ ὁ τούτου παῖς ὃ ὑπτὲρ ἡμῶν ἄποϑανων καὶ us$ ἡμῶν 
ἀναστάς. er 
34. Τοῦτα τὸ σχῖμα βλετεόμενον ἐξαπατᾷ τὸν ϑάνατον 
\ \ , τς τ x ı N w \ , > m 
χαὶ τὸν διαβολον᾽ © γὰρ Evroc πλοῦτος, τὸ καλλος, αὑτοῖς 


2 Matth. 10, 22. 16 Matth. 7, 1. 2. 17 Luce. 6, 37. 38. 


24 cf. Joh. 14, 28. 26 i. e. non sine nobis, sed primus omnium, 
cf. 1. Thess. 4, 14. Joh. 14, 2b. 1. Cor. 15, 20. 28. 











Cap. 34. 35. 29 


ἀϑεατός ἐστι καὶ μαίνονται περὶ TO σαρχίον, οὗ κατα- 
φρονοῦσιν ὡς ἀσϑενοῖς, τῶν ἔνδον ὄντες τυφλοὶ κτημάτων, 
οὐκ ἐπιστάμενοι :τηλίκον τινὰ ϑησαυρὸν ἐν ὀστρακίνῳ σκεύει 
βαστάζομεν, δυνάμδι ϑεοῦ πατρὸς καὶ αἵματι ϑεοῦ παιδὸς 


καὶ δρόσῳ πνεύματος ἁγίου περιτετειχισμένον. ᾿Αλλὰ σύ yes 


μὴ ἐξαπατηϑῆς ὃ γεγευμένος ἀληϑείας καὶ κατηξιωμένος 
τῆς μεγάλης λυτρώσεως ἀλλὰ τὸ[»] ἐναντίον τοῖς ἄλλοις av- 
ϑρώποις σεαυτῷ κατάλεξον στρατὸν ἀοπλον, ἀπόλεμον, 
ἀναίμακτον, ἀόργητον, ἀμίαντον, γέροντας ϑεοσεβεῖς, ὄρφα- 
γνοὺς ϑεοφιλεδῖς, χήρας πραότητι ὡπλισμένας, ἄνδρας ἀγάπῃ 
κεχοσμημένους. Τοιούτους χτῆσαι τῷ σῷ πλούτῳ καὶ τῷ 
σώματι καὶ τῇ ψυχῇ δορυφόρους, ὧν στρατηγεῖ ϑεὸς, δι᾽ 
οὺς καὶ ναῦς βαπτιζομένη κουφίζεται μόναις ἁγίων εὐχαῖς 
κυβερνωμένη, καὶ νόσος ἀχμάζουσα δαμάζεται χειρῶν Ertt- 
βολαῖς διωκομένη, καὶ πτροσβολὴ λῃστῶν ἀφοπλίζεται εὐχαῖς 
εὐσεβέσι σκυλευομένη, καὶ δαιμόνων βία ϑραύεται τεροσταγ- 
μασι συντόνοις ἐλεγχομένη [ἐν ἔργοις]. 

35. (Ἐν ἔργοις) οὗτοι στάντες οἱ στρατιῶται καὶ φύ- 
λακες βέβαιοι, οὐδεὶς ἀργὸς, οὐδεὶς ἀχρεῖος. Ὃ μὲν ἐξαι- 


μαι 


ῦ 


1ὅ 


τήσασϑαί σε δύναται παρὰ ϑεοῦ, ὁ δὲ παραμυϑήσασϑαι 20 


[4 ς \ “- \ ‘ - ς \ w 
κάμνοντα, ὁ δὲ δακρῦσαι καὶ στεναξαι συμπαϑῶς υπεὲρ σοῦ 
πρὸς τὸν κύριον τῶν ὅλων, ὃ δὲ διδάξαι τι τῶν πρὸς τὴν 
σωτηρίαν χρησίμων, ὃ δὲ νουθετῆσαι μετὰ παρρησίας, ὃ δὲ 

[μὴ > 9 ’ , \ = 2 -, 2 ὔ 
συμβουλεῦσαι uer εὐνοίας, παᾶντες δὲ φιλεῖν ἁληϑῶς, ἀδόλως, 


2 ᾽ὔ 2 ἢ > ’ 2 ’ὔ 3 - 
ἀφόβως, ἀνυποχρίτως, ἀκολακεύτως, ἁπλαστως. 42 γλυκεῖα 25 


ϑεραπεία φιλούντων, ὦ μακάριοι διακονίαι ϑαῤῥούντων, ὦ 
πίστις εἰλικρινὴς ϑεὸν μόνον δεδιότων, ὦ λόγων ἀλήϑεια 
παρὰ τοῖς ψεύσασϑαι μὴ δυναμένοις, ὦ κάλλος “ἔργων παρὰ 
τοῖς ϑεῷ διαχονδῖν τιδπδισμένοις, τοείϑειν ϑεὸν, ἀρέσχδιν 


3 2. Cor. 4, 7. 


80 Cap. 86. 87. 


ϑεῷ, οὐ σαρχὸς τῆς σῆς ἅπτεσθαι" λαλεῖν, ἀλλὰ τῷ βασιλεῖ 
τῶν αἰώνων ἐν σοὶ κατοικοῦντι. 
86. Πάντες οὖν οἱ πιστοὶ καλοὶ καὶ δέρτέροιτεϊε καὶ 
΄αν α 
τῆς τεροσηγορίας ἄξιοι, ἣν ὥσπερ διάδημα περίκδενται. Οὐ 
5 μὴν ἀλλ᾽ εἰσὶν ἤδη τινὲς καὶ τῶν ἐχλεκτῶν ἐκλεκχτότεροι, 
x - T “ 
καὶ τοσούτῳ μᾶλλον ἡττον ἐτείσημοι {ζτρότεγον τενὰ ἔκ τοῦ 
κλύδωνος τοῦ κόσμου νεωλχοῦντες ξαυτοὺς καὶ ἐπεανάγοντες 
: 2 N - ͵ . 
ἐπ᾽ ἀσφαλὲς, οὐ βουλόμενοι δοκεῖν ἅγιοι, κἂν εἴτεῃ τις, 
ΙΝ , ’ ’ > ’ ° Φ ’ 
αἰσχυνόμενοι, ἐν βάϑει γνώμης ἀποχρύπτοντες va ἀνεκλάλητα 

10 μυστήρια, καὶ τὴν αὑτῶν εὐγένειαν ὑπερηφανοῦντες ἐν κόσμῳ 

a c ’ τῳ «ν (4 4 \ «; “« 
βλέπεσθαι, οὺς 0 λόγος φῶς τοῦ κόσμου“ καὶ „alas τῆς 
[77 - DR ᾿τἮ x X x <€ ’ 
γῆς“ καλεῖ. Τοῦτ ἔστι τὸ σπέρμα, εἰκὼν καὶ ὁμοίωσις 
ϑεοῦ καὶ τέκνον αὐτοῦ γνήσιον καὶ κληρονόμον, ὥστπτεερ ἐτεί 
τινα ξενιτείαν ἐνταῦϑα πεμπόμενον ὑπὸ μεγάλης οἰκονομίας 

m T 
ı5 καὶ ἀναλογίας τοῦ πατρὸς, δι᾿ οὐ καὶ τὰ φανερὰ καὶ τὰ 
- “- x \ [4 > 
ἀφανῆ τοῦ κόσμου δεδημιούργηται, τὰ μὲν εἰς δουλείαν, τὰ 
δὲ εἰς ἄσκησιν, τὰ δὲ εἰς μάϑησιν αὐτῷ, καὶ πάντα, μέχρις 
ἂν ἐνταῦϑα τὸ σπέρμα μένῃ, συνέχεται, καὶ συναχϑέντος 
αὐτοῦ ταῦτα τάχιστα λυϑήσεται. 

20 37. Ti γὰρ ἔτι dei; Ielw) τὰ τῆς ἀγάπης μυστήρια, 
καὶ τότε ἐποπτεύσεις τὸν κόλπον τοῦ πατρὸς, ὃν ὃ μονο- 
γενὴς υἱὸς ϑεὸς μόνος ἐξηγήσατο. Ἔστι δὲ καὶ αὐτὸς ὁ eos 
ἀγάπη καὶ δι᾿ ἀγάπην ἡμῖν ἐθηράϑη. Καὶ τὸ μὲν ἄρρητον 
αὐτοῦ πατὴρ, τὸ δὲ [εἰς] ἡμῖν συμπαϑὲς γέγονε μήτηρ. 
> N < . b} 4 \ [4 ” - 

25 “Ἵγαπήσας ὁ πατὴρ ἐϑηλυνϑὴ, καὶ τούτου μέγα σημεῖον, 
ὃν αὐτὸς ἐγέννησεν ἐξ αὑτοῦ καὶ ὃ τεχϑεὶς ἐξ ἀγάπης 

\ δ x “ \ 2" \ 2 
χαρπὸς ἀγάπη. Διὰ τοῦτο καὶ αὑτὸς χατῆλϑε, διὰ τοῦτο 
ἄνϑρωπον ἐνέδί(υ), διὰ τοῦτο τὰ ἀνθρώπων ἕκὼν ἔπεαϑεν, 

a 2 4 
ἕνα πρὸς τὴν ἡμετέραν ἀσϑένειαν οὺς ἢγάπησε μετρηϑεὶς 


9 Röm. 11, 33. 11 Matth. 5, 14. 12 Matth. 5, 13. 
23 1. Joh. 4, 8. 16. 23 cf. Strom. V, 12, pag. 695. 3 sqgq. P. 





“Ὡς. 


Cap. 37. 88. öl 


ς » \ 4 c “« ’ > ἡ \ 3 λ 
ἡμᾶς πρὸς τὴν ἑαυτοῦ Övvanıy ἀντιμετρήσῃ καὶ μέλλων 
’ N ' c \ \ \ Co 
στεένδεσϑαι καὶ Avvoov ξαυτὸν ἐπιδιδοὺς xaıvıy ημῖν δια- 
ϑήκην καταλιμπάνει. ᾿4γάπην (ὑ)μῖν δίδωμι τὴν ἐμήν. 
Τίς δέ ἐστιν αὕτη καὶ πόση; ὑττὲρ ἡμῶν ἑκάστου κα(τέγ)ϑηκε, 
\ x ΔῊ > ’ -«ν co ’ ς -ν « % AA ’ 
τὴν ψυχὴν τὴν avrabiav τῶν ὅλων, ταύτην ἡμᾶς ὑπὲρ ἀλλή- 
λων ἀνταπαιτεῖ. Ei δὲ τὰς ψυχὰς ὀφείλομεν τοῖς ἀδελφοῖς 
καὶ τοιαύτην τὴν συνθήκην πρὸς τὸν σωτῆρα ἀνθωμολογη- 
ὔ »ἢ x ΄- , % x x 3 ’ 4 
σία μεϑα, ἔτι τὰ τοῦ κόσμου, τὰ πτωχὰ καὶ ἀλλοτρια καὶ 
παραρρέοντα καϑείρξομεν ταμιευόμενοι; ἀλλήλων ἀποκλεί- 
᾿ α - \ ’ 
couev, ἃ μετὰ μιχρὸν ἕξει τὸ πῦρ; ϑείως γε καὶ ἐπιπόνως 
« > I c \ ww με ’ x 3 x 3 
ὁ Ιωάννης ,ηῦ μὴ φιλῶν, φησί, «τὸν ἀδελφὸν ἀνϑρωπο- 
χτόνος ἐστὶ,“ σπέρμα τοῦ Καῖν, ϑρέμμα τοῦ διαβόλου, ϑεοῦ 
3 
σπλάγχνον οὐκ ἔχει, ἐλπίδα κρειττόνων οὐκ ἔχει, ἄσπορός 
, “- “ὦ 
ἐστιν, ἄγονός ἐστιν, οὔκ ἐστι κλῆμα τῆς ἀεὶ ζώσης ὑπερου- 
ρανίας ἀμττέλου, ἐκκόπτεται, τὸ πῦρ ἄϑρουν ἀναμένει. 
« 
38. Σὺ δὲ μάϑε τὴν (na9’) ὑπερβολὴν ὁδὸν, nv 
’ “- x ’ ö «ς 9 ὔ x < - ὕἤ 
δείκνυσι Παῦλος ἐπὶ σωτηρίαν" „N ἀγάπτη τὰ ἑαυτῆς οὐ 
ζἵ E77 > ΒῚ \ x > x > ,ὔ 5 \ -« 1 [4 
ζητεῖ", ἀλλ᾽ ἐπὶ τὸν ἀδελφὸν ἐχκέχυται᾽" περὶ τοῦτον ἐπτόη- 
ται, περὲ τοῦτον σωφρόνως μαίνεται. ,.4γάπη χαλύπτεει 
πλῆϑος ἁμαρτιῶν, ἡ τελεία ἀγάπη ἐκβάλλει τὸν φόβον, οὐ 
περπερεύεται, οὗ φυσιοῦται, οὐκ ἐπιχαίρει τῇ ἀδικίᾳ, συγ- 
χαίρει δὲ τῇ ἀληϑείᾳ, τπτάντα στέγει, πάντα πιστεύει, πάντα 
ἐλπίζει, πάντα ὑπομένει" ἡ ἀγάπη οὐδέποτε ἐχπίπτει, περο- 
φητεῖαι καταργοῦνται, γλῶσσαι παύονται, ἰάσεις ἐπὶ γῆς 
καταλείπονται,“ μένει δὲ τὰ τρία ταῦτα, πίστις, ἐλπὶς, 
> ' = , ΠῚ ’ .ς ») ’ \ ’ ᾿ 
ἀγάπη" μείζων δὲ ἐν τούτοις ἡ ἀγάπη. Καὶ δικαίως, πίστις 
\ ΝῚ 3 a P ὔ “ 4 ὔ x 
μὲν γὰρ ἀπέρχεται, ὅταν αὐτοψίᾳ πεισθῶμεν ἰδόντες ϑεὸν, 
\ h] \ δ] ’ - 3 ’ 9 ’ \ > ’ 
καὶ ἐλσεὶς ἀφανίζεται τῶν ἐλπισϑέντων, ayarın δὲ εἰς πλή- 


3 cf. Joh. 14, 27. 12 1. Joh. 3, 14. 15. 15 Joh. 15, 4—6. 
16 1. Cor. 12, 31. 18 1. Cor. 13, 5. 20 1. Petri4,8. 1.Joh.4, 18, 
21 1. Cor. 13,4 24 1. Cor. 18, 6—8. 26 1. Cor. 18, 18. 
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32 Cap. 38. 39. 


θωμα συνέρχεται καὶ μᾶλλον αὔξεται τῶν τελείων παρα- 
δοϑέντων. ᾿Εὰν ταύτην ἐμβάληταί τις τῇ ψυχῇ, δύναται, 
ῪΝ c 3 ’ Α ΄- 
κἂν ἐν ἁμαρτήμασιν ἢ γεγενημένος, χἂν πολλὰ τῶν κεκωλυ- 
, ΄ 2 Ἁ 
μένων εἰργασμένος, αὐξήσας τὴν ἀγάπην καὶ μετάνοιαν 
\ x 2 ὕ, N ‚ Ξ N \ 
s καϑαρὰν λαβὼν ἀναμαχέσασϑαι Ta ἑπταισμένα " un(de) γὰρ 
τοῦτο εἰς ἀπόγνωσίν σοι καὶ ἀπόνοιαν χαταλελεέφϑω, εἰ καὶ 
! \ -« > 
τὸν πλούσιον μάϑοις ὅστις ἐστὶν ὁ χώραν ἐν οὐρανοῖς οὐχ 
m 3 
ἔχων, [καὶ] τίνα τρόπον τοῖς οἷσι χρώμενος ἂν τις TO τε 
> - ‚ \ \ > , 
(ἐπεῤῥήητον) τοῦ πλούτου καὶ χαλδῆττον εἰς ζωὴν διαφυγοι 
10 καὶ δύναιτο τῶν αἰωνίων ἀγαϑῶν ἐπαύρασϑαι. 

39. Εἰ[η] δὲ τετυχηκὼς ἢ δι᾿ ἄγνοιαν ἢ περίστασιν axov- 
σιον μετὰ τὴν σφραγῖδα καὶ τὴν λύτρωσιν περι(ττέτεται τις 
Ev) ἁμαρτήμασιν ἢ παραπτώμασιν, ὡς ὑπενηνέχϑαι, τέλεον 
οὗτος κατεψήφισται παντάπασιν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ" sravrı γὰρ 

- >». ’ > a Ἂν ἢ > , δὲ 
15 τῷ μεν ἁληϑείας ἐξ ὁλὴης τῆς καρδίας ἐπιστρέιναντε 77005 
τὸν ϑεὸν ἀνεῴγασιν αἱ ϑύραι καὶ δέχεται τρισάσμενος πτατὴρ 
υἱὸν ἁληϑῶς μετανοοῦντα᾽ 1 δὲ ἁληϑινὴ μετάν ὃ μηκέτι 
ηϑῶς ueravoovvra‘ ἡ, δὲ aAndırn μετάνοια τὸ um 
En - ΕῚ »ὕὔ - m “- 
τοῖς αὐτοῖς ἔνοχον εἶναι, ἀλλὰ ἄρδην ἐκριζῶσαι τῆς ψυχῆς, 
- ΄ ’ x 
ἐφ᾽ οἷς ξαυτοῦ κατέγνω ϑάνατον ἁμαρτήμασι" τούτων γαρ 
γ ’, 3 ? \ \ Ἵ nn G 
20 ἀναιρεϑέντων avdıg εἰς σὲ ϑεὸς εἰσοιχισϑήσεται" μεγάλην 
Ü \ 2 
γάρ φησι καὶ ἀνυπέρβλητον εἶναι χαρὰν χαὶ ξορτὴν ἕν 
οὐρανοῖς τῷ πατρὲ καὶ τοῖς ἀγγέλοις ἑνὸς ἀμαρτωλοῦ ἐπι- 

’ x ’ \ \ ’ 2, 
στρέψαντος καὶ μετανοήσαντος. Jı0 καὶ κέκραγεν" ἔλεον 
ϑέλω καὶ οὐ ϑυσίαν.“ „Ov βούλομαι τὸν ϑάνατον τοῦ ἁμαρ- 

- > \ \ ’ MT; ὌΝ τ ε ς N c w 

25 τωλοῦ, ἀλλὰ τὴν ueravorar‘“ „ray ὡὠσιν αἱ ἁμαρτίαι ὑμῶν 
- , - \ ἣν 

ὡς φοινικοῦν ἔριον, ὡς χιόνα λευχανῶ, κἂν μελάντερον τοῦ 

- ’ 
σχότους, ὡς ἔριον λευκὸν ἐκνίψας ποιήσω“ „FEW γὰρ μονον 
δυνατὸν ἄφεσιν ἁμαρτιῶν παρασχέσϑαι“" καὶ μὴ λογίσασϑαι 
AN - ς 
παραπτώματα᾽ ὕπτου γε καὶ ἡμῖν παρακελεύεται τῇς ἡμέρας 


23 Luc. 15, 7. 10. 24 Hos. 6, 6. Matth. 9, 13. 12, 7. 
25 Ezech. 18, 23. 27 Jes. 1 18. 28 Mare. 2, 7. Luc. 5, 21. 
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ἑκάστης ὃ κύριος ἀφιέναι τοῖς ἀδελφοῖς μετανοοῦσιν. „Ei 

δὲ ἡμεῖς πονηροὶ ὄντες ἴσμεν ἀγαϑὰ δόματα διδόναι, πόσῳ 

μᾶλλον ὃ πατὴρ“ τῶν οἰκτιρμῶν, ὃ ἀγαϑὸς πατὴρ πάσης 

παρακλήσεως, ὃ πολυεύστελαγχνος καὶ πολυέλεος τεέφυκε 

μακροϑυμεῖν, τοὺς ἐπισερέψαντας περιμένειν; ἐπιστρέψαι υ 
δέ ἐστιν ὄντως ἀπὸ τῶν ἁμαρτημάτων τὸ παΐσασϑαι, καὶ 

μηκέτι βλέπειν εἰς τὰ ὀπίσω. 

40. Τῶν μὲν οὖν προγεγενημένων ϑεὸς δίδωσιν ἄφεσιν, 
τῶν δὲ ἐπιόντων αὐτὸς ἕκαστος ἑαυτῷ. Καὶ τοῦτ᾽ ἔστι 
μεταγνῶναι, τὸ καταγνῶναι τῶν παρῳχημένων καὶ αἰτήσασϑαι το 
τούτων ἀμνηστίαν παρὰ πατρὸς, ὃς μόνος τῶν ἁπάντων οἷός 
τέ ἐστιν Ongania ποιῆσαι τὰ πετεραγμένα ἐλέῳ τῷ παρ᾽ 
αὐτοῦ καὶ δρόσῳ πνεύματος ἀπαλείψας τὰ προημαρτημένα. 

,» Εφ᾽ οἷς γὰρ ἂν εὕρω ὑμᾶς" φησίν ,,ἐττὶ τούτοις καὶ κρινῶ“ 
χαὶ παρ᾽ ἕκαστα βοᾷ τὸ τέλος πάντων" ὥστε καὶ τῷ τὰ τὸ 
μέγιστα ev πεποιηκότι (κατὰ τὸν βίον, ἐπὶ δὲ τοῦ τέλους 
ἐξοκείλαντι πρὸς κακίαν, ἀνόνητοι πάντες οἵ πρόσϑεν πόνοι, 
ἐπὶ τῆς καταστροφῆς τοῦ δράματος ἐξάϑλῳ γενομένῳ" τῷ 
δὲ χεῖρον καὶ ἐπισεσυρμένως βιώσαντι πρότερον ἐστιν ὕστερον 
μετανοήσαντι πολλοῦ χρόνου πολιτείαν πονηρὰν ἐχνιχῆσαι 20 
τῷ μετὰ τὴν μετάνοιαν χρόνῳ ἀκριβείας δὲ δεῖ πολλῆς, 
ὥσπερ τοῖς μαχρᾷ νόσῳ τεδπονηκόσι σώμασι διαίτης χρεία 
καὶ προσοχῆς πλείονος. Ὃ κλέπτης ἄφεσιν βούλει λαβεῖν; 
μηκέτι κλέτττε" ὃ μοιχεύσας μηκέτι πυρούσϑω, ὃ πορνεύσας 
λοιπὸν ἁγνευέτω, ὃ ἁρπάσας ἀποδίδου καὶ προσαποδίδου, 25 
ὃ ψευδομάρτυς ἀλήϑειαν ἄσχησον, ὃ ἐττίορκος μηκέτι Ouvvs 
καὶ τὰ ἄλλα πάϑη σύντεμε ὑργὴν ἐπιϑυμίαν λύπην φόβον, 


1 Matth. 18, 21—35. Hebr. 3, 13. Matth. 6,14. 3 Matth. 7, 11. 


Luc. 11, 13. 4 2. Cor. 1, 3. 7 Phil. 3, 14, ef. Luce. 9, 62. 
14 Justin. Dial. c. Tryph. p. 96 ed. Par.: ἐν οἷς ἂν ὑμᾶς καταλάβω, 
ἐν τούτοις xal χριγῶ, cf. Eccles. 11, 3. 15 οὗ 1. Petri 4, 7. 

25 Luc. 19, 8b. | 
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4. Cap. 41. 42. 


ἕνα εἰρεϑῆς ἐπὶ τῆς ἐξόδου προς τὸν ἀντίδικον ἐνταῦϑα 
: , 3 > , 
διαλελύσθαι φϑάνων. Ἔστι μὲν οὖν ἀδύνατον ἴσως ἀϑρόως 
>»... ὔ , > N » "“" x 
ἀποχόψαι παϑὴ σύντροφα, ἄλλα μετὰ ϑεοῦ Övvauswg καὶ 
ἀνθρωπείας ἱκεσίας καὶ ἀδελφῶν βοηϑείας καὶ εἰλικρινοῦς 
5 μετανοίας καὶ συνεχοῦς μδλέτης κατορϑοῦνται. 
) - ’ \ x er; ἊΝ 
41. Jıo δεῖ πάντως σὲ τὸν σοβαρὸν καὶ δυνατὸν καὶ 
’ > ’ c “- »"» : “ , 
πλούσιον ἐπιστήσασϑαι ξαυτῷ τινὰ ἀνϑρωττον ϑεοῦ KAFATTEQ 
P \ “« - Δ. 
ἀλείπτην nal κυβερνήτην. ἰδοῦ κἂν ἕνα, φοβοῦ καν ἕνα, 
ᾧ Α ““): ’ s 
μδλέτησόν ἀκούειν xav vos παῤῥησιαζομένου καὶ στύφοντοξς 
ca \ ’ B) \ \ »" 2 Pr Li 
10 ἅμα καὶ ϑεραπξευοντος. OvdE γὰρ τοῖς ὀφϑαλμοῖς συμφέρει 
τὸν ἀεὶ χρόνον ἀκολάστοις μένειν, ἀλλα καὶ δακρῦσαι καὶ 
δηχϑῆναί ποτε ὑπὲρ τῆς ὑγιείας τῆς πλείονος. Οὕτω καὶ 
“ - ς wo - 
wuyn διηνεκοῦς ἡδονῆς οὐδὲν Ὀλεϑριώτερον᾽ ἀποτυφλοῦται 
N > x m 3 “ 
γὰρ ἀπὸ τῆς τήξεως, ἐὰν ἀκίνητος τῷ παῤῥησιαζομένῳ δια- 
’ ’ - vo.» ’ Q RR ΝΣ 
ıs μείνῃ λόγῳ. Τοῦτον καὶ ργισϑέντα φοβήϑητι καὶ στενὰ- 
Savılı) λυπήϑητι καὶ ὀργὴν παύοντα αἰδέσϑητι καὶ κόλασιν 
παραιτούμενος φϑάσον. Οὗτος ὑπὲρ σοῦ πολλὰς νύκτας 
ἀγρυπνησάτω πρεσβεύων ὑτεὲρ σοῦ πρὸς ϑεὸν καὶ λιτανείαις 
συνήϑεσι μαγεύων τὸν πατέρα᾽ οὐ γὰρ ἀντέχει τοῖς τέκνοις 
40 αὑτοῦ τὰ σπλάγχνα δεομένοις. “1εήσεται δὲ καϑαρῶς ὑπὸ. 
“- ’ , “ m \ , u 
σοῦ προτιμώμενος ὡς ἄγγελος τοῦ ϑεοῦ καὶ μὴδὲν ὑπὸ. σαῦ 
> 2 - w . : 
λυπούμενος, ἀλλ᾽ ὑττὲρ 000° τοῦτό ἔστι μετάνοια ἀνυτού- 
x > -. 
xoıvos. Θεὸς οὐ μυχτηρίζεται οὐδὲ προσέχδι κενοῖς ῥήμασι" 
x 3 - 
μόνος γὰρ ἀναχρίνει μυελοὺς καὶ νεφροὺς καρδίας καὶ τῶν 
45 ἐν πυρὶ καταχούει καὶ τῶν ἐν κοιλίᾳ κήτους ἱκετευόντων 
ἐξακούει καὶ πᾶσιν ἐγγύς ἐστι τοῖς πιστεύουσι καὶ πόῤῥω 
en ” 
τοῖς ἀϑέοις ἂν μὴ μετανοήσωσιν. 
U - ’ - U 
42. Ἵνα δὲ ἔτι ϑαῤῥῇς, οὕτω μετανοήσας ἀληϑῶς, ὅτι 
σοὶ μένει σωτηρίας ἐλπὶς ἀξιόχρεως, ἄκουσον μῦϑον, οὐ 


2 Matth. 5, 25... Τὰς. 12, 58. 8 Strom. IV. p. 484, 25 ed. P. 
23 Gal.6, 7. Ps.7,10. Jer. 11,20. 25 Jon. 2,2. 29 cf.Euseb. h. 6. 3, 23. 





Cap. 42. 25 


μῦϑον, ἀλλὰ ὄντα λόγον περὶ ᾿Ιωάννου τοῦ ἀποστόλου παρα- 
δεδομένον. καὶ μνήμῃ πεφυλαγμένον. ᾿Επειδὴ γὰρ τοῦ τυ- 
ράννου τελευτήσαντος ἀπο τῆς Παάτμου τῆς νήσου μετῆλϑεν 
ἐπὶ τὴν Ἔφεσον, ἀπήει παρακαλούμενος καὶ ἐπεὶ τὰ πλη- 
σιόχωρα τῶν ἐθνῶν, ὕπου μὲν ἐπισκέπους καταστύήσων, ὕπου 5 
δὲ ὅλας ἐχκλησίας ἁρμόσων, ὕπου δὲ κλῆρον ἕνα γέ τινα 
κληρώσων τῶν ὑπὸ τοῦ πνεύματος σημαινομένων. ᾿Ελϑὼν 
οὖν καὶ ἐπί τινα τῶν οὐ μαχρὰν πόλεξων, ἧς καὶ τοὔνομα 
λέγουσιν ἔνιοι, καὶ τὰ ἄλλα ἀναπαύσας τοὺς ἀδελφοὺς Erri 
σιᾶσι τῷ καϑεστῶτι προσβλέψας ἐπισκόπῳ νεανίσκον ἱκανὸν τὸ 
τῷ σώματι καὶ τὴν ὄψιν ἀστεῖον καὶ ϑερμὸν τὴν ψυχὴν 
ἰδὼν „tovzov“, ἔφη, σοι παραζκαταλ)τίϑεμαι μετὰ πάσης 
σπουδὴς ἐπὶ τῆς ἐκκλησίας καὶ τοῦ Χριστοῦ μάρτυρος" τοῦ 
δὲ δεχομένου καὶ av” ὑπισχνουμένου καὶ πάλιν τὰ αὐτὰ 
διελέγετο καὶ διεμαρτύρετο. Καὶ ὃ μὲν { ἀπῇρεν) ἐπὶ τὸ 
τὴν Ἔφεσον. Ὁ δὲ πρεσβύτερος ἀναλαβὼν οἴκαδε τὸν παρα- 
δοϑέντα νεανίσκον ἔτρεφε, συνεῖχεν, ἔϑαλτστε, τὸ τελευταῖον 
ἐφώτισε" καὶ μετὰ τοῦτο ὑφῖκε τῆς πλείονος ἐπιμελείας καὶ 
παραφυλακχῆς, ὡς τὸ τέλεον αὑτῷ φυλαχτήριον ἐπιστήσας 
τὴν σφραγῖδα τοῦ κυρίου͵ Τῷ δὲ ἀνέσεως πρὸ ὥρας λαβο- 20 
μένῳ περοσφϑείρονταί τινὲς TAıneg ἀργοὶ (nal ἀπεῤῥωγότεςΝ, 
ἐθάδες κακῶν καὶ πρῶτον μὲν δι᾿ ἑστιάσεων πολλῶν πολυ- 
τελῶν αὐτὸν ὕπαγονται, εἶτα που καὶ νύκτωρ ἐπὶ λωποδυσίαν 
ἐξιόντες συνεπάγονται, εἶτα τι καὶ μεῖζον συμπράττειν ἠξίουν. 
Ὁ δὲ κατ᾽ ὀλίγον τιροσειϑίζετο καὶ διὰ μέγεϑος φύσεως 35 
(ἐχστὰς) ὥσπερ ἄστομος καὶ εὔρωστος ἵπττος ὀρϑῆς ὁδοῦ, 
καὶ τὸν χαλινὸν ἐνδακὼν μειζόνως . κατὰ τῶν βαράϑρων 
ἐφέρετο. Anoyvovs δὲ τελέως τὴν ἐν ϑεῷ σωτηρίαν οὐδὲν 
ἔτι μικρὸν διενοεῖτο, ἀλλὰ μέγα τι πράξας, ἐπειδήπερ ἅπαξ 
ἀπολώλεζιδ, ἶσα τοῖς ἄλλοις παϑεῖν ἠξίου Αὐτοὺς δὲ so 
τούτους ἀναλαβὼν καὶ λῃστήριον συγκροτήσας ἕτοιμος λήσταρ- 
χος ἤν βιαιότατος, μιαιφονώτατος, χαλεπώτατος. Χρόνος 
3* 


Ψ 


ἔν μέσῳ καί τινος ἐπιπεσούσης χρείας ἀνακαλοῦσι τὸν 
ἸΙωάννην᾽ ὁ δὲ, ἐπειδὴ τὰ ἄλλα ὧν χάριν ἵκεν (κατεστήσατο) 
„aye δὴ“, ἔφη, „w ἐπίσκοπε, τὴν παρακαταϑήκην (ἀπόδος 
ἡμῖν, ἢ») ἐγώ Te καὶ ὁ σωτήρ σοι παραχ(αεεϑέμεϑα ἐπὶ 
«τῆς ἐχκλησίας, ἧς) προκαϑέζῃ, μάρτζυρος,, ὃ δὲ τὸ μὲν 
πρῶτον ἐξεπλάγη χρήματα) οἰόμενος, ἅ(περ οὐκ ἔλαβε 
συκοφαντεῖσϑαι καὶ οὔτε πιστεύειν εἶχεν ὑπὲρ ὧν οὐκ ἔσχεν 
οὔτε ἀπιστεῖν Ἰωάννῃ ὡς δέ „rov νεανίσκον", einer, 
,»ἀπαιτῶ καὶ τὴν ψυχὴν τοῦ ἀδελφοῦ," στενάξας κάτωϑεν 
ı0 6 πρεσβύτης καί τι καὶ ἐπιδακρύσας , ἐκεῖνος", ἔφη, ,τέ- 
ϑνηκεῦ. ᾿, Πῶς καὶ τίνα ϑάνατον;" Θεῷ τέϑνηκεν," εἶπεν" 
ν»ἀπέβη γὰρ πονηρὸς καὶ ἐξώλης χαὶ τὸ κεφάλαιον λῃστὴς" 
»καὶ νῦν ἀντὶ τῆς ἐκκλησίας τὸ ὅρος κατείληφε μεϑ᾽ 
ὁμοίου στρατιωτικοῦ.“ Καταῤῥηξάμενος οὖν τὴν ἐσθῆτα 6 
15 ἀπόστολος καὶ μετὰ μεγάλης οἰμωγῆς πληξάμενος τὴν κεφαλὴν 
»καλόν γε, ἔφη ,φύλακα τῆς τἀδελφοῦ ψυχῆς κατέλεπον᾽ 
ἀλλ᾽ ἵππος ἤδη μοι παρέστω καὶ ἡγεμὼν γενέσθω μοί τις 
τῆς ὁδοῦ". Ἤλαυνεν ὥσπερ εἶχεν αὐτόϑεν ἀπὸ τῆς ἐκκλη- 
σίας" ἐλϑὼν δὲ εἰς τὸ χωρίον ὑπὸ τῆς προφυλακῆς τῶν 
2. ληστῶν ἁλίσκεται μήτε φεύγων μήτε παραιτούμενος, ἀλλα 
βοῶν ,ἐπὶ τοῦτ᾽ ἐλήλυϑα, ἐπὶ τὸν ἄρχοντα ὑμῶν avayayere 
ue“. Ὃς τέως ὥσπερ ὥπλιστο ἀνέμενεν᾽ ὡς δὲ προσιόντα 
ἐγνώρισε τὸν ᾿Ιωάννην, εἰς φυγὴν αἰδεσϑεὶς ἐτράπετο. Ὁ δὲ 
ἐδίωκεν ἀνὰ κράτος ἐπιλαϑόμενος τῆς ἡλικίας τῆς ἑαυτοῦ 
25 καχραγὼς" „El με φεύγεις, τέκνον, τὸν σαυτοῦ πατέρα, τὸν 
γυμνὸν τὸν γέροντα; ἐλέησόν με, τέκνον, μὴ φοβοῦ" ἔχεις ἔτι 
ζωῆς ἐλπίδα" ἐγὼ Χριστῷ δώσω λόγον ὑπὲρ σοῦ" ἂν δέῇ, 
τὸν σὸν ϑάνατον ἑκὼν ὑπομενῶ ὡς ὃ κύριος τὸν ὑπὲρ ἡμῶν" 
ὑπὲρ σοῦ τὴν ψυχὴν ἀντιδώσω τὴν ἐμήν στῆϑι, πίστευσον, 
80 Χριστός us ἀπέστειλεν.“ ὋὉ δὲ ἀκούσας πρῶτον μὲν ἔστη 
κάτω βλέπων, εἶτα ἔῤῥιψε τὰ ὅπλα᾽ εἶτα τρέμων ἔκλαιξ 
πικρῶς. Προσελϑόντα δὲ τὸν γέροντα περιέλαβεν ἀπολλογού- 
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μένος ταῖς οἰμωγαῖς ws ἐδύνατο καὶ τοῖς δάχρυσι βαπτι- 
ζων (Ex) δευτέρζουΣ μόνην ἀποχρύπτων τὴν δεξιάν. Ὃ 
δὲ (ἐγγυώμενος), ἐπομνύων, (WG ἄφεσινδ αὐτῷ παρὰ τοῦ 
σωτῆρος εὕρηται δεόμενος, γοζνυτεετῶν αὑτὴν τὴν δεξιὰν wc) 
ὑπὸ τῆς μετανοίας κοκαζϑαρμένην καταφιλῶν ἐπὶ τὴν ἐκκλη- 5 
σίανδ ἐπανήγαγε καὶ δα(ψιλέσι μὲν εὐχαῖς ἐξαιτούμενος, 
συνεχέσι δὲ νηστείαις συνγαγωνιζόμενος, (ποικίλαις δὲ σειρῖσι 
λόγων κατεπᾷάδων αὐτοῦ τὴν γνώμην) οὐ {πρότερον ἀπῆλϑεν, 
ὥς φασι, πρὶν αὐτὸν ἀποκατέστησε τῇ ἐκκλησίᾳ διδοὺς μέγα 
παράδειγμα μετανοίας ἀληϑινῆς καὶ μέγα γνώρισμα παλιγ- τὸ 
γενεσίας, τρόπαιον ἀναστάσεως βλεπομένης,) {ὅταν ἐν τῇ 
συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος οἱ ἄγγελοι τοὺς ἀληϑῶς μετανοοῦντας 
δέξωνται εἰς ἐπουρανίους σχηνὰς) φαιδρῶς γεγηϑότες, 
ὑμνοῦντες, ἀνοιγνζύγντες τοὺς οὐρανούς. Πρὸ δὲ πάντων 
αἰτὸς 6 σωτὴρ προαπαντᾷ δεξιούμενος, φῶς ὀρέγων ἄσκιον, 15 
ἄπαυστον, ὁδηγῶν εἰς τοὺς κόλπους τοῦ πατρὸς, eig τὴν 
αἰώνιον ζωὴν, εἰς τὴν βασιλείαν τῶν οὐρανῶν. Πιστευέτω 
. ταῦτά τις καὶ ϑεοῦ μαϑηταῖς καὶ ἐγγυητῇ ϑεῷ, προφητείαις, 
εὐαγγελίοις, λόγοις ἀποστολιχοῖς, τούτοις συζῶν καὶ τὰ ὦτα 
ὑπέχων καὶ τὰ ἔργα ἀσκῶν ἐπ᾽ αὐτῆς τῆς ἐξόδου τὸ τέλος 20 
καὶ τὴν ἐπίδειξιν τῶν δογμάτων ὄψεται. Ὃ γὰρ ἐνταῦϑα 
τὸν ἄγγελον τῖς μετανοίας προσιέμενος οὐ μετανοήσει τότε 
ἡνίχα ἂν καταλίπῃ τὸ σῶμα, οὐδὲ καταισχυνϑήσεται τὸν 
σωτῖρα προσιόντα μετὰ τῆς αὐτοῦ δόξης καὶ στρατείας ἰδὼν, 
οὐ δέδιε τὸ πῦρ᾽ εἰ δέ τις αἱρεῖται μένειν καὶ ἐξαμαρτάνειν 26 
ἑκάστοτε ἐπὶ ταῖς ἡδοναῖς καὶ τὴν ἐνταῦϑα τρυφὴν τῆς 
αἰωνίου ζωῆς προτιμᾷ καὶ διδόντος τοῦ σωτῆρος ἄφεσιν 
ἀποστρέφεται, μήτε τὸν ϑεὸν ἔτι μήτε τὸν πλοῦτον μήτε τὸ 
προπεσεῖν αἰτιάσϑω, τὴν δὲ ἑαυτοῦ ψυχὴν ἑκουσίως ἀπολου- 
μένην. Top δὲ ἐπιβλέποντι τὴν σωτηρίαν καὶ ποϑοῦντι καὶ 80 
μεεὰ ἀναιδείας καὶ βίας αἰτοῦντι τταρέξει τὴν ἁληϑινὴν 
κάϑαρσιν καὶ τὴν ἄτρεπτον ζωὴν ὁ πατὶρ ὃ ἀγαϑὸς ὃ ἐν 
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« > “«« x Α 3 2 - nd ” 
τοῖς οὐρανοῖς. ῳ διὰ τοῦ παιδὸς Inoor Χριστοῦ, τοῦ κυρίου 
ζώντων καὶ νεκρῶν, καὶ διὰ τοῦ ἁγίου πνεύματος εἴη δόξα, 
τιμὴ, κράτος, αἰώνιος μεγαλειότης καὶ νῦν καὶ ἀεὶ καὶ εἰς 
γενεὰς γενεῶν χαὶ εἰς τοὺς αἰῶνας τῶν αἰώνων. ἀμήν. 


1 Röm. 16, 27. 2 Act. 10, 42. 2. Tim. 4, 1. 1. Petri 4, 5. 
4 Röm. 11, 36. 











Anmerkungen zur Textkritik. 


(G.= ed. pr. ed. Ghisler 1623. Car. = Cariophilus. C. = Combefisius 
= Fell 168. P. = Potter 1715. 8. = Segaar 1816. 
L. = Lindner 1861. Ὁ. = Dindorf 1869. Schw. = Euseb. h. 6. ed. 


1674. 


SECHS) 


"ὦ 


= 


ΣΎ τινὰ 


F. 


Schwegler 1852.) 


τὸ. «.. τὸ τέρας G. ΓΝ C. τὸ ϑεοπρεπέστατον FE. 
vos... βίῳ G. ἐναγεῖ καὶ βορβδροσει β. F. ἐν ἀσώτῳ 
καὶ βορβορώϑει L. 

χυλινδομέγοις .. . τὸ as loiehisds @. χαὶ τὸ 
κεφάλαιον ὃ. ef. i. Text 8. 36, 12. ὑποχειμένοις C. Die 
Verwechselung von -ον und -oıs erklärlich, da der 
ed. pr. eine jüngere Handschrift zu Grunde lag und in 
solchen häufig für -ov und -oıs ähnl. Abbrev. gebraucht 
werden. Lehmann Tachygr. Abh. 1880 S. τὸ. 74. 


. Taf. 6,3 v. u, 7,6 v..ob. 


τύφον G. st. τῦφον. 

παπεινὸν G. Druckf. ne 

ϑεραπεύειν . . . τοὺς πλουτοῦντας . . . . ἐπὶ χαχῷ G. 
ϑέραπ. ἀνελευϑέρως F. χαὶ προσεπαινεῖν ἐπὶ καχῷ F. καὶ 


᾿ἐποχεῖν χαχὸν ἐπὶ κακῷ L., obwohl ἐποχεῖν im. Aktiv 


unerwiesen, auch der Sinn nicht klar ist. | 
συναίρεσϑαι. .. .. G. συναίρεσϑαι λόγοις καὶ F. αὐτοὶς 
χαὶ L. unwahrscheinlich wegen des folg. αὐτοῖς. 

αὐτοῖς . .... ;G. αὐτοῖς κατεργάζεσϑαι F. αὐτοῖς συγ- 
χατεργάζεσϑαι S., unerwiesen, . 

ἐγορεύει Druckf. ἐν ἀνθρώπῳ n Ὁ. , ϑεῷ F. 


φιλαδέλφως ..... χαὶ μήτε, σι. φιλαϑ λιρῶς διάκειμέ: 
vovs F. cf. 18, 21. 


᾿ φιλοχάρδεειαν G. Drückf. καινὴν 6. κενὴν C. (di u. e oft 


verw. Lehmann |. ce. 33). 
εἶτ᾽ ὑπὸ ταυμάτωσαν G. verd. εἶτ᾽ ἐπειδὰν, son Ε, 


m 
Φ 


«“Φ 
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ἡ, 11. 
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ἐπαίραιντο G. ἐπαίροιντο L. 
ἐφ᾽ αὑτῷ G. sonst ἑαυτῷ. 


τροσιέμενος Druckf. 
γυμναστῇ μὴν G. Druckf. f. γ. μὲν. 
δ᾽ πρᾳύτης α. ἐπιείκεια πρᾳότης F. cf. Gal. 5, 22. 


δοίη τοίνυν ὑμῖν G. verw. mit ἡμῖν. 
καὶ λύει τὴν α. α. λύεε τε τ. α. Ο. 
κεφαλαίου οὐ τῶν διδ. G. οὐ om. ©. (versehentl. Wiederh. 


des ov). 


. χτήσησϑαι G. Druckf. 


ἐξομοίασις G. durchaus nicht unmögl., wenn auch nicht 
nachweisbar. ἐξομοίωσιες C. 


7, 16. 19. μωσέως G. 


‚18 
‚24. 
1 


6. 


οὐχ εἰς τὰ G. in marg. οὐχ ἴσα ra; so auch C. 

γονυπετῶν ἀϑανασίαν G. γ. τὴν a. C. 

τὸ μὲν τὸ ἀγαϑὸν G. τὸ μένον τὸ ἀγ. Car. u. C. 

ποϑεὶς G. optat Car. ἐπόϑεε C. ἀχϑεϑεὶς G. fehlerh. f. 
ἀχϑεσϑεὶς. 

ζωὴν αἰωνίαν G. ebensogut möglich wie Plat. Tim. 88 B. 
39 E διαειωνίας φύσεως. 

εἵνεχεν G., doch wohl kaum in Prosa gebr. 


. τί δὲ ἐξαιρετόν τι ἡ καινὴ διαϑήχη, ὁ υἱὸς τ. 9. u. x. d.; G. 


Die Interp. uns. Textes nach L. 


. διὰ τούτου G. richtig (nicht, wie S. angiebt, δεὰ Tovro) 


F. P. falsch διὰ τοῦτο. 


. τῶν ὑπὸ τῶν παϑῶν G. τῶν ὑπόντων nadwr ὃ. 
. λυμενούμενα G. fehlerh. f. λυμανούμενα. καὶ γὰρ av G. 


fehlerh. f. x. y. αὖ. 


. διαρίσσουσι G. fehlerh. f. διορύσσουσι Ὁ. 


τοῖς εἰδόσι τὸ ὄργανον G. τοῖς εἰδόσι. Τὸ ὄργανον S. 
ἀπουσίας G. ἀμαϑίας in marg. ἀμουσίας ὃ. 

πρὸς δυκαιοσύνην καϑ' ὑπηρετεῖ α. dur. Druckf. χαϑυπη- 
ρετεὶ Ο. 


. ἕλχται G. Druckf. f. ἕληται C. 
. ἔχων G. allein richtig, nicht ἔχον, wie spätere Drucke 


haben, auch L., der aber ἔχων übersetzt. 


. πρότερον G. πότερον C. 


ἐξέχυνσε GO. fehlerh. f. ἐξέχαυσε. 

ἐπιστῆται G&. bis auf den Accent richtig. ἐπεστῆναι F. 
davausvos G. fehlerhaft f. δυνάμενος. 

uosnuerızws G. verschrieben? μεμαϑηχότως U. 





. ὧν ἄν τις ὑπὸ τούτου διαφϑείρει G. 
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τῆς τῇ ψυχῆς ἀρετὴ α. fehlerh. ἢ. τῇ τῆς ψ. ἀρ. 

ἐφ ἑχάτερα σ. (nicht wie 8. p. 220 angiebt ἐφ᾽ ἑχατέρα»). 
ὑπὸ πλούτου Ο. 
διαφϑειρηται ὃ. 

ϑανοῦται G.; lies ϑανατοῦται. 
ἁπόστηϑι τῶν ὑπαρχόντων G. 
in marg. 

χοριγὸν G. fehlerhaft für χορηγὸν. r 

av3’ ὦ G. f. ἀνθ᾽ ὧν. 

μαϑχταῖς G. f. μαϑηταῖς. 

οὐρανῶς G. f. οὐρανῶν. 

ἠχολοϑήσαμεν G. f. ἠχολουϑήσαμεν. 

ἴσως τοῦ λόγου G. ἴσως τὲ τοῦ λόγου ὅ. οἴ, 1, 16 5α. 

ἀχολουϑεῖν ὄντως G. in marg. ax. δεῖ ὄντως. 

εἴσπερ κάτοπτρον κοσμῶντα G. f. ὥσπερ x. χοσμοῦντα. 

δοχείτο G. f. δοχείτω. 

ϑαπτέσθωσαν G. f. ϑαπτέτωσαν. 

ἀνάπαυσιν G. ἀπόλαυσιν S. 

σαυτοῦ G., sonst σεαυτοῦ. 

Χριστοῦ" ταύτης δὲ α. Xo. ἐκεῖ σωθήσονται" Ταύτης δὲ S. 

φελοκέρδιαν G. 

σαφισμὸν G. nicht unmöglich, doch sonst nicht nach- 

weisbar. σαφηνισμόν P. 

οὐ μὴν εὖ γε G. für οὐ μὴν ἔν γε. 

τοῖς αὐτοῦ ναύταις G. f. τ. αὑτοῦ ν. 

ἐνδοτέρω τὸν ὑπαρχ. G. f. ἐνδ. τῶν ὑπαρχ. 

προκατεγνωσμένους G. lies — οὖς. 

ἀγαπήσεις κύριον G. f. τὸν κύριον. 

πρὸ ἀμοιβὴν G. f. πρὸ ἀμοιβῆς. 

παρῆλθον G.; nicht ungeschickt παρῆλϑεν 5. 

οἷον G. tadellose Lesart; mit Hinblick auf 25, 1 liest 

S. οἶνον. | 
προσοπισχούμενον G. | 
τί ἔφη G. ἢ. τίς ἔφη. β 
ὀργαὶ G. f. ὀργαῖς. 

τὸν ἐκ σπλάγχνων πρὸς ἔλεον G. πρὸς augenscheinlich 

verlesen statt hdsch. zes Car.; C. liest τὸ ...... πνεύ- 

ματος ἔλαιον. 

ὑγείας G. nicht unmöglich; sonst hat ΟἹ. ὑγέειας cf. 34, 12. 

ἐλευϑερωτήσονται σ. 

φυλάσσον G. f. φυλάσσων. 


ἀπόστηϑε φησι τ. ὑπ. 


42 
S. 26, 6. 


6—8. 
15. 
26. 


27, 6. 


8. 
10. 
11. 


27, 25. 


28, 3. 
15 ἢ. 

29, 2. 
7. 


11. 


80, 6. 


10. 
20. 


23. 


24. 
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᾿ἐχ τῶν ἐναντίων τοὺς ταῦτα un rn. G. lies πρὸς τοὺς 
ταῦτα μὴ π. 

ἀμὴν ἐποιήσατε hat G. nicht. 

ηὐδόχησ G. f. ηὐδόχησεν. 

xınvow G. f. χτῆσιν. 

ἐφ᾽ τοῦ α΄. f. ἐφ᾽ ἑαυτοῦ. 


μὴ φειδόμενον ὡς σπείροντα, ἵνα μὴ οὕτως χὰ ϑερίση G. 
schwerlich richtig. Mit Rücksicht. auf:2. Cor. 9, 6. S.: 
un φειδομένως σπείροντα. u 

χαϑά G. χαὶ ἀγαϑή Ο. χαϑαρά 8. 

φιλοδωρεά (Εἰ. nicht nachweisbar; φιλοδωρία ὃ 

, ϑεότητα G. in marg. τελειότητα; dals ϑεότητα richtig, 
weist δ. p. 280 nach. 

λάβῃς G. richtige Lesart οἵ. 24 δώσει; unnötig λάβῃ C. 
(mit Rücksicht auf λαβὼν FONaEreN: 
ἄγϑρωπως G. 
προσίέεσϑαι G. προΐεσϑαι C. 

ἔδον G. f. ἔνδον. 

τὸν ἐναντίον G. f. τὸ ἐναντίον C. : 

ὲν ἔργοις G. zu cap. 34; S. zieht es: richtig zu cap. 35. 
πρότον τενα G. πρὸς τὸν λεμένα C. τρόπον τινὰ L. 
αὐτῶν G, 

dei ϑεῷ G.; vermutlich de. Θεῶ L. 

ἐϑηράϑη G. per amorem nobis captus est (ar. ἐϑηλύνϑη F. 
ἀνεχράϑη S. p. 324 sqg. 

τὸ δὲ eis ἡμῖν συμπαϑὲς G. unverständlich, kann auch 
nicht eis ἡμᾶς σ. (C.) heilsen, da πρὸς ἡμᾶς stehen 
mülste; εἰς mit S. zu streichen. 

ἐξ αὐτοῦ G, f. ἐξ αὑτοῦ. 

ἐνέδη, G. fehlerhaft .f. ἐνέδυ 8. 

ἡμῖν G. f. ὑμῖν. 

χκαϑῆχε G. verwechselt mit χατέϑηχε er wie auch sonst 
öfter cf. Th. Gr. ed. Haase &: Dind. s. v 
ἀγνϑωμολογησόμεϑα G. a σι. 

τὴν. ὑπερβολὴν ὁδὸν G. τὴν χαϑ'᾽ ὑπερβολὴν ὁδὸν Ο. ck. 
1. Cor. 12, 81}. 

τῶν ἐλπισϑέντων G. in marg. „deest aliqua vox“; ziehe 
παραδοϑέντων 32, 2 hierher. _ 

ἀὐξήσας verschrieben (nach 32, y? daxjoas δ. 
καϑαρὰν λαβὼν G. ἀναλαβὼν S.; ἄνα kann infolge Schreib- 
fehlers wegen des vorangehenden ἂν ausgelassen ‘sein. 


Ὰ 














S. 32, 


5. 


6—8. 


32, 


85, 


8 ff. 
8. 
8 fl. 
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μητὲ γὰρ α. 

εἰ καὶ τὸν πλούσιον... . χρώμενος in G.. mit dem Vorigen, 
nicht, wie 8. behauptet, mit dem Folgenden verbunden. 
καί Tıva τρόπον diese und die folgenden Zeilen verderbt. 

καί τινα τρέπον 6. [καὶ] τίνα τρόπον L. 

ἄν τις τό τε..... ἐπαύρασϑαι zieht L. gegen G. zu 
cap. 38. 

τό τε ἑπίῤῥει τὸν τοῦ πλούτου G.; statt ἐπίῤῥει τὸν: 


 ἐπίέῤῥυτον C. (in seiner Übers.) u. P. cf. Aesch. Eum. 907 


11. 


ed. Dind., ἀπόρευτον L., ἐπέῤῥητον S., ἀπόῤῥητον D. (Ὁ). 


εἴη δὲ τετυχηκὼς α. εἰ ᾿δὲ τετυχηκὼς L. 


regimernorioiv G. in marg. περι πεσών; περι πετὴς τοῖς C.; 


περιπετῇ τις ἐν L. (unmöglich); vielleicht, ἡκρ εἐεέξαι 


τις ἐν 

ὑπανηνέχϑαι α... ὑπενηνέχϑαι 8. 
ἔοειον G. f. ἔριον. 

ἄψεσιν G. f. ἄφεσιν. 

οἰχτειρμῶν G. 

ἡμᾶς G. f. ὑμᾶς. 


' εὖ πεποιηκόσει τὸν βίον G. in marg. κατὰ τὸν βίον. 


τῷτε G. τῷ δὲ L. 

πεπεγηχύσι Οἱ, f. πεπονηχόσι. 

εὑρετῆς G. f. εὑρεϑῆς. 

. στενάξαντα λυπήϑητι G. ἐὐλαβήϑητι S. lies: orevafayıı 
λυπήϑητεϊ 

παραιτουμένῳ φϑάσον 6. unmöglich; lies entweder 
παραιτούμενον (mit 83.) oder παραιτούμενος. 

μυχτιρίζεται G. 

ἔτε ϑαῤῥῇς G. ἐπιϑαῤῥῆῇς, ἐπιϑαῤῥήσῃης D., nicht 
möglich, da ἐπιϑαῤῥεῖν mit dem Dativ verbunden zu 
werden pflegt. 

ἄχουσουν G. 

ἐπὶ τὴν Ἔφεσον G. εἰς τὴν "Ey. Schw. 

χλῆρον ἕνα τέ τινα G. ἕναγε Ο. χλήρῳ Codd. Euseb. 
3, 23 cf. Schwegler. 

συμαινόμεων G. 

παρατέϑεμαι G. παρακατατίϑεμαι Schw. 

ὑπισχνομέγνου G. 

διετείλατο χαὶ διεμαρτύρατο χαὶ G. ϑιελέγετο χαὶ διε- 
μαρτύρετο" εἶτα Schw. 

ὁ μὲν ἐπὶ τὴν Ἔφεσον G. ὁ μὲν ἀπῇρεν ἐπὶ τὴν Ἔφεσον Schw. 





1—13. 
14. 
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ἥλιχες ἀργοὶ ἐϑάδες καχῶν G. ἥλικες ἀργοὶ καὶ ἀπεῤῥωγό- 
τες ἐϑάδες καχῶν Schw. 

ἑστάσεων πολλῶν πολυτελῶν G., ohne πολλὼν Schw. 
ὑπάγονται G. ἐπάγονται Schw. 


. φύσεως ὥσπερ α. φύσεως ἐχστὰς ὥσπερ Schw. 


ἀπόλωλεν α. ἀπολώλει Schw. 

αὐτοὺς δὲ τούτους G. αὐτοὺς δὴ τ. Schw. 

ἐπειδὴ τὰ ἄλλα G. ἐπεὶ τὰ ἄλλα Schw. 

χάρεν ἧκεν 2... G. x. ἦκχε χατεστήσατο Schw. 
παραϑήχην ..... G. παραχαταϑήχην ἀπόδος ἡμῖν ἣν 
Codd. Euseb. ed. Schw. 

ἔγωγε καὶ ὁ σωτὴρ G. ἐγώ τε καὶ ὁ Χριστὸς Schw. 


, παρακ 2...» προχαϑέζη G. παρακατεϑέμεϑα ἐπὶ τῆς 


ἐκκλησίας, ἧς zo. Schw. 

μαρτ.... οἰόμενος G. μάρτυρος, ὃ δὲ τὸ μὲν πρῶτον 
ἐξεπλάγη χρήματα οἰόμενος Schw. 

BESSER; λογούμενος &. ἅπερ etc. bis ἀπολογούμενος Schw. 
ταῖς of μωγαῖς G. 

βαπτίζων... . grofse Lücke... . δευτέρην μόνην ano- 
χρύπτων τὴν δεξιᾶν αι. βαπτιζόμενος dx δευτέρου u. 0. 
τ. δ. Schw. 

ὁ δὲ ἐπομνύων....... αὐτῷ α. ὁ δὲ ἐγγυώμενος, 
ἐπομνύμενος ὡς ἄφεσιν αὐτῷ Schw. 

εὕρηται G. ηὕρηται Codd. bei Schw. 

δεόμενος yo..... ὑπὸ τῆς μετανοίας G. δεόμενος γονυ- 
πετὼν αὐτὴν τὴν δεξιὰν ὡς ὑπὸ τῆς μετανοίας Schw. 
κεχα . . ... ἐπανήγαγε G. χεχαϑαρμένην καταφελῶν, ἐπὶ 
τὴν ἐχχλησίαν ἐπανήγαγε Schw. 

καὶ δαχ. . .. ἀγωνιζόμενος. .. . οὐ... .α. καὶ dayı- 
λέσι etc.... EEE δέ, ... γνώμην οὐ πρό- 
τερον etc. . βλεπομένης Schw. 

ὅταν ἐν τῇ συντελείᾳ .. .. σχηνάς nach F. 

ἀνοιγνοῦντες G.; lies RR SER, 
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Δημόκριτος 10, 9. Cic. Tuse. V, 
39. 115. 

διαβολικὴ ἐνέργεια 21, 1. 
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διηνεχὴς ἡδονή 34, 13. 

— rıun 16, 18. 
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εἰςέρχεσϑαι εἰς τὴν βασιλείαν τῶν 


οὐρανῶν (τοῦ ϑεοῦ) ὅ, 7. 16, 11. 
25, 12. 
ἐχχλησία 85, 6. 18. 36, 5. 18. 18. 


37, ὅ. 9. 

ἐχλεχτός 80, ὅ. (Πέτρος 18, 9.) 

ἐχτελεῖν τὸ ἔργον τῆς ζωῆς 9, 11. 
φόρον 18, 10. 

ἐχτίνεειν. ϑάνατον 20, 5 — χάριν 
28, 28. 

ἐχτός, τὰ --- 10, 19. 15, 4. τὰ — 
τῆς ψυχῆς 12, 24. 18, 4. 8. 9. 

ἐχχεῖν ἀγάπην 31, 18. τὸ αἶμα 25, 2. 

ἐλεεῖν 24, 23. 86, 26. 

ἔλεος 24, 16. 82, 28. 88, 12. 

ἐλεύϑερος 8, 23. 12, 15. 22, 25. 

ἐλευϑεροῦν 19, 23. 21, 19. 25, 7. 

ἐλπίζειν 4, 1. 31, 28. τὰ ἐλπιζόμενα 
8, ὅ. τὸ ἐλπισϑέν 23, 18. 81, 28. 

ἐλπίς 3, 19. 26. 28, 4, 6. 15. 16. 9, 
22. 15, 6. 28, 12. 25, 5. 31, 18. 

: 25. 28. 84, 29. 36, 27. ἐλπέδες 
φαῦλαι 21, 5. 

ἔμπυρος (κόλασις) 28, 12. 
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ἕν 5, 2. 9, 1. 10. 

ἔνδοϑεν, 6 — διωγμός 21, 2. 10. 18. 

ἔνδον ἐνοικεῖ πατήρ 28, 24. τὰ — 
χτήματα 29, 2. 

ἐνδοτέρω τοῦ ϑεοῦ 23, 27. 

ἐνέδυ ἄνϑρωπον 80, 28. 

ἐνέργεια διαβολεκή 21, 1. 

ἐνθάδε auf Erden 26, 11. 

Evvouos ὁ — ἄνϑρωπος 16, 26. 

ἐνοιχεὶ 5. ἔνδον. 

ἐγνταῦϑα hier auf Erden 27, 19. 24. 
30, 14. 18. 34, 1. 37, 21. 26. ἡ — 
ζωή ὁ, 26. — ἀπολέσϑαιε 20, 19. 

ἐντεῦϑεν von diesem Punkte der 
Erörterung 4, 18. 6, 9. ἡ — 
ἔξοδος von Erden fort 4, 8. 

ἐντολή (af) 3, 16. 4, 5. 15, 28. 22, 
24. 23, 14. 17. 24, 19. τὰς νομί- 
μους — 7, 23.— τοῦ ϑεοῦ 16, 17. 
22,6. — Χριστοῦ 25, 11.— τοῦ σω- 
τῆρος 2, 18. — ἁγία 8, 13. 

ἐντός, τὰ — τῆς ψυχῆς 12, 28. ὁ — 
πλοῦτος 28, 28. 

ἔξαϑλος 88, 18. 

ἐξαίρετος 9, ὅ. 10, 
18, 9. 

ἐξαιτεῖσϑαι 2, 10. 29, 19. 37, 6. 

ἐξαχούεων 34, 26. 

ἐξαμαρτάνειν 37, 25. 

ἐξαπατῶν 8, 29. 28, 27. 29, 6. 

ἐξήγησις 3, 13. — ἀρχῶν καὶ ϑεο- 
λογίας 28, 1. 

ἔξοδος 84, 1. 87, 20. ἡ ἐντεῦϑεν --- 
4, 8. 

ἐξομοίασις 7, 11. 

ἐξουσία 22, 22. 25, 6. 

ἔξωϑεν ὁ — διωγμός 20, 29. 21, 12. 
28, 22. 

ἔξω, ἡ — κτῆσις 16, 2. 

ἐξώλης 36, 12. 

ἐξώτερον, τὸ — σκότος 11, 15. 


11. Πέτρος 
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ἑορτή 32, 21. ἐρχόμενος ὁ — χρόνος 21, 24. -- 
ἔπαινοι (ἄμετροι) 1, 14. καιρός. 5, 22. 
ἐπανάγειν 81, 6. (ἐπ᾿ ἀσφαλές) 30,7. | ἔρωτες ἄγριοε 21, 6. — χοσμιεκοί 
ἐπανέρχεσϑαει (εἷς τὴν ἄνω πατρίδα); 18, 19. 

4, 11. τὰ σωζόμενα εἰς τὸν πατέρα | ἐσχάτη (ἡμέρα) 2, 17 (σάλπιγξ) 4,7. 


28, 20. ἔσω, οὗ — 6, 8. 
ἐπαυρίσχεσϑαι 32, 10. ἑτερόφϑαλμος 20, 17. 
ἐπεχτείνεσθαε (ταῖς ἐντολαῖς) 2, 19. εὐαγγέλιον 5, 20. 6, 23. 18, 95. 21, 


‚Eneodaı (τῷ διδασχάλῳ) 18, 17. 20. — ἃ 4, 21. 5, 26. 37, 19. — 
ἐπίβουλος 1, 4. 10. (τῆς ζωῆς) 28, - οὕ Miorau 9, 28. 
ἐπίγειος (negıßoin) 3, 29. εὔελπις πρὸς σωτηρίαν 17, 14. 
ἐπειγιγνώσχειν (ϑεόν) 7, 12. εὐεργεσία (καϑαρα) 27, 8. 
ἐπίγνωσις 7, 9. εὐεργετεῖν 21, 28. 
ἐπιδαψιλευόμενος (Ἰησοῦς) 25, 3. εὔνοια 29, 24. 
ἐπίδειξις (τῶν δογμάτων) 37, 21. εὐπείϑεια 8, 10. 
ἐπιδιδόναι (λύτρον) 81, 2. ἑαυτόν εὐποιεῖν τὰ μέγιστα 88, 16. 

22, 1. εὐποιία 24, 18. 
ἐπιζήμιος 14, 19. τὰ ἐπιζήμια 18, 8. εὔρωστος (ψυχή) 2, 16. (ἵππος) 35, 26. 
ἐπεϑυμεῖν 14, 8. 16,29. 19, 28. 27, 22. εὐσέβεια 13, 7. 
ἐπιϑυμίέα 10, 27. 12, 32. 13, 19. 15, | εὐσεβής 29, 16. 











19. 21, 4. 24, 25. 88, 27. εὐσπλαγχνία 4,7. 
ἐπίχηρα, τὰ — ὃ, 22. εὐσχημοσύνη 4, 5. 
ἐπιόντα, τὰ — 88, 9. εὐχή 2, 16. 29, 18. 15. 37, 6. 





‚Inlogxos 3, 26. Ἔφεσος 85, 4. 16. 

(ἐπίρρητον) τὸ τοῦ πλούτου 32, 9. ἐφιστάναι τὴν σφραγῖδα τοῦ κυρίου 
ἐπισεσυρμένως (βιοῦν) 88, 19. 85, 19. 

ἐπίσκοπος 35, ὅ. 10. 86, 3. ἔχϑρα 19, 16. 20, 29. 

ἐπιστήμη (ϑεοῦ) 7, 6. ἐχϑρός 8, 26. 19, 2. 5. 9. 21, 11. 
ἐπιστρέφειν (ἐπὶ τὸν ϑεόν) 6, 29. 82, 





15. 22. 88, ὅ. Zaxyeiog 11, 16. 
ἐπιτελεῖν (τὸ ϑέλημα τοῦ πατρός) Ζεβεδαίου παῖδες 20, 26. 

8, 18. ζῆν v. ewigen L. 7, 12. 14,2. 15,9. 
ἐπιτυγχάνειν (τῆς σωτηρίας) 1, 18. 10. 21. 81, 14. 
ἐπιφανής σωτηρία 8, T. ζητεῖν 8, 21..1δ, 25. 22, 28. 27,8. 
ἐπουράνιοι σκηναί 81. 18, 31, 18. 
ἑπταισμένα, τὰ — 32,5. ζήτησις 6, 2. 21, 27. 
ἔργα 8, 19. 29, 18. 28. 37, 20. ζωή 6, 17. 7,2. 6. 11. 8, 2. 9, 7. 10. 
ἐργάτης (τοῦ νόμου) 8, 12. 29. 28. 29. 10, 25. 16, 2. 29. 18, 6 


ἔργον, τὸ --- τῆς ζωῆς 9, 10. — χαλόν] 20, 23. 21, 9. 22, 17. 28, 7. 9. 
18, 27.— a ἀγαϑά 2, 14. -- εἰς σωτη- | 32, 9. 86, 27. (Χριστός) 6, 17. 
ρίαν ἀναφέροντα 8, 3. . ἡ ἄνω — 19, 14. ἡ ἄτρεπτος — 
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37, 32. ἡ ἀληϑινὴ — 8, 12. ἡ ἄπει- [ϑεοδίδαχτος (πλοῦτος) 17, 8. 
θος — 21, 22, ἡ ἀίδιος --- 22, 19. ϑεολογία οἷ. ἐξήγησις. 


ἡ ὄντως 7,18. ἡ ἐνταῦϑα --- 2, 21 
τὴν ἑαυτῶν ζωήν 18, 26. 99, 7. 


᾿Ιϑεοποιός (πλοῦτος) 16, 16. 


ἡ αἰώνιος — 2, 15. 4, 25. 5, 29. ϑεοπρεπής 80, 3. | 
6, 24. 31. 7,20. 8, 11. 9, 5. 18, ϑεός 2, 11. 5, 8. 11. 18. 8,4 26. 10, 


10, 5. 16, 17. 17, 5. 19. 21, 24. 
37, 17. 27. 

ζῶντες, οὗ 9, 2. 38, 2. 

ζωοποιεῖν 15, 13. 

ζωοποιός 10, 11. 


ἡδονή 84, 13. — oil, 14. 15, 20. 
21, 4. 24, 26. 37, 26. 

ἡδέως 2, 11. 6, 16. 

ἡδυπάϑεια 22, 18. 

ἡλιχία 28, 19. 36, 24. χαύσων τῆς 
ἡλιχίας 7, 27. πρώτη — Ἰησοῦ 
7, 25. 

ἡλιξ 85, 21. 

ἡμέρα ἐσχάτη 2, 17. τὰ ἐφ᾽ ἡμέραν 

ἡνιγμένως ὑπειρημένα 6, 4. 

ἡττώμενος (ὑπὸ τῶν χρημάτων) 90, 
14. (ϑεός) 18, 8. 


ϑανατηφόρος 18, 18, νόσημα 2, 4. 
ϑάνατος 7, 9. 19, 22. 20, 8. ὅ. 6. 


2. 10. 12. 18, 21. 15, 11. 21. 16, 
11. 17. 17, 80. 18, 4. 5. 7. 19, 29. 
20, 7. 22, 14. 23. 4. 27. 28, 27. 
24, 21. 25, 9. 27,5. 23. 4. 98, 14. 
29, 20. 27. 29. 80, 1. 32, 14. 16. 
20. 33,8. 34, 21.23. 36, 11. 37,18, 
98,--- πατήρ 19,24. 23,19. 29, 4.-- 
(ὁ υἱός) 80, 22. (ὁ χύριος) 28, 16. 
ὁ χύριος ὡς ϑεός 6, 24. χύριος 8, 
23. --- τῆς εἰρήνης 19, 2. ---- aver- 
dens χαὶ τέλειος 28, 24. αἴωνιος 
7,3. ὁ ὄντως ὧν 7,6. eis χαὶ 
ἀγαϑός 7, 4. τέλειος χαὶ ἀγαϑύς 
1, 6. ἀγαϑὸς χαὶ πρῶτος καὶ μό- 
vos 6, 80. ἀγαϑός 4, 26. ἐγγυητής 
37,18. ὁ γεενάμενος 22, 18. δύνα- 
μὲς ϑεοῦ 17, 29. 84, 3, πνεῦμα — 
14, 4. δϑιχαιοσύνη 14, 27. 29. 
χάρις — 13, 18. φιλανϑρωπία 
3, 81. χρίσις 1, 10. δυνατὸν ϑεῷ 
17, 25. 82, 27. παρὰ ϑεῷ 5, 1ὅ. 


ϑεὸς πατὴρ, ϑεὸς παῖς, πνεῦμα 


ayıov 29, 5. 





21, 13. 15. 22, 21. 28, 27. 32, 19. 


24. 36, 11. 28. 


ϑαγνατοῦν 15, 22. 25. 24, 24. 
ϑαῤῥεῖν 23, 11. 29, 26. 34, 28. 


ϑαυμάζεσϑαει διὰ τὸν πλοῦτον 1,16. 
ϑεῖος 10, 14. (λόγος) 2, 6. (ἀγορά) 

27, 14. (σοφία) 5, 29. (ἔργον) 
7. 


᾽ 


ϑείως 8, 21. 31, 10. 


ιϑέλειν 8, 20. 21. 28. 
ϑέλημα (τοῦ πατρός) 8,18. 25,10. 18. 


ϑεοσεβής 29, 9. 

ϑεότης 27, 11. 

ϑεοφιλής 10, 4. 28, 11. 29, 10. 

ϑεραπεία 29, 26. 

ϑεραπεύειν 2, 7. 34, 10. 

Heolleıv 27, 6. 

($nivveodaı) 30, 25. 

ϑηρᾶσϑαι 30, 23. [25.] 

ϑήρατρα 14, 6 (τοῦ χόσμου). 

ϑησαυρός 14, 11. 18. 15. 16. 21. 
29, 3. — ἐν οὐρανῷ 5, 8. 11, 11. 
16, 24. 


Namen- und 
Hvnoxsıv (ϑεῷ) 36, 11. 

ϑρέμμα τοῦ διαβόλου 31, 12. 
ϑύραε (πρὸς τὸν ϑεόν) 32, 16. 


Ἰάκωβος 20, 26. 

ἰώσθϑαι 2, 13. 19, 28. 

Zarous (Ἰησοῦς) 24, 26. 

᾿Ιερεχώ 24, 7. 

“ερουσαλήμ 24, 7. 

Inooüs 4, 25. 5, 1. 6. 9. 18. 7, 17. 
8, 8. 15. 18, 23. 24, 26. 25, 10. 
38, 1. 

ἐχεσία 34, 4. 

ἱχετεία 9, 21. 

fxerevewv 8, 5. 9, 7. 27, 25. 34, 25. 

ἕλεως (ἡ γνώμη) 13, 28. 

Tovdaios 24, 4. 

ἦσα παϑεῖν 35, 30. — τῷ ϑεῷ ἀγαπᾶν 
25, 9. 

᾿ωάννης 20,26. 26, 17. 81,11. 35, 1. 
36, 2. 8. 28. 


Καϑαίέρεσϑαι 
81, ὅ. 

χαϑαρεύειν 18, 14. 

καϑαρύτης 15, 27. 

χαϑαρός 13, 17. 15, 20. 16, 10. 17, 
23. 27, 8. 82, 5. — ὡς 34, 20. 

κάϑαρσις 37, 32. 

χαϑιστάναι ἐπίσχοπον 35, 5. 10. 

χάϑοδος (τοῦ owrngos) 10, 7. 

Καὶΐν 31, 12. 

καινὴ διαϑήκη 4, 4. 81, 2. — χτίσις 
10, 12. 

zasvorns τῆς χάριτος 7, 15. 

χαιρός, ὁ — οὗτος 5, 21. 20, 21. — 
ἐρχόμενος 5, 22. 

xarla 18, 4. 15, 22. 28. 24, 29. 
33, 17. 

χαχοπαϑεῖν 11, 4. 

καχοποιία 19, 11. 


ὑπὸ τῆς μετανοίας 
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'xax0os 14, 14. 15. 20. — ὁν 12, 12. 
14, 15. 21, 18. 35, 22. 

χαχῶς 12, 13. 13, 10. 19, 22. 

xallos σώματος 15, 8. τῆς ψυχῆς 
28, 28. ἔργων 29, 28. 

χαλός 275 4. (äufserlich) 15, 12. 28, 
16. (sittlich) 4, 5. 12, 25. 13, 26. 
18, 5. 27, 14. 30, 3. (ironisch) 
36, 16. 

καλὸς χαὶ ἀγαϑὸς 12, 18. 

χαλῶς 12, 13. 19. 24. 15, 29. 16, 19. 
17, 4. 11. 

χάμνεεν 29, 21. 

χάμπτειν 22, 22. (Soph. El. 744). 

xaodta 13, 17. 14, 4. 9. 13. 16. 16, 
10. 19, 28. 32, 15. 34, 24. 

χαρπός 24, 28. 30, 27. 

χαρτερία 28, 1. 

xerayıyvwoxeıv 32, 19. 33, 10. 

χαταδικάζειν (τὸν πλοῦτον) 23, 7. 

χαταχούει ϑεός 34, 25. 

καταλείπειν τὸ σῶμα 81, 28. 

κατάληψις = γνῶσις T, ὅ. 

χαταξιοῦσϑαει (τῆς λυτρώσεως) 29, 7. 
ἡδυπαϑείας 22, 19. 

χαταποντίζεειν (τὸν πλοῦτον) 29, 6. 

χατάστασις (τῆς ψυχῆς) 15, 26. 

χκαταστρέφεσϑαι (τὴν ψυχήν) 16, 32. 

καταστροφὴ τοῦ δράματος 3, 18. 

{(χατατιϑέναε λα (τὴν ψυχήν) 31, 4. 

καταφρονεῖν 26, 12, 29, 1. — τῶν 
ἐχτός 10, 19. 

καταφρόνησις (ϑεοῦ) 21, 9. 

χατοιχεὶ ϑεὸς ἐν σοί 80, 2. 

κάτω τεύεεν (εὶς τὰ τοῦ κόσμου) 14, 6. 

χαύσων τῆς ἡλικίας T, 27. 

χεχολασμένος 15, 20. 

xevn ἀπόγνωσις 3, 12. χενὰ ῥήματα 
34, 28. 

χενοδοξία 10, 9. 22. 

κέρδος 14, 18. 


u  ὖὦὖἋὮἋἽὮἋΓἜὃἭΞ;ἝἭ..- ———— 
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χηρύγματα ayyelıxa 4, 11. 

κλέπται 11, 12. 33, 23. 

κλέπτειν 4, 27. 88, 24. 

κλῆμα (τῆς ἀμπέλου) 31, 14. 

κληρονομεῖν 4, 25. 25, 21. 

κληρόνομος (οὐρανοῦ βασιλείας) 14,1. 
τέχγνον ϑεοῦ --- 80, 18. 

κληρονομία (τῆς βασ. τῶν οὐρ.) 3, 15. 

κλῆρος 8ὅ, 6. 

κληροῦν 35, Ἵ. 

χλητοί (πλούσιοι) 8, 11. 

κλύδων τοῦ κόσμου 80, 7. 

χοιλία (κήτους) 34, 25. 

κοινὸν παιδευτήριον 28, 23. 

χοινωγνεῖν 11, 28. 27, 7. 

κοινωνία 11, 5. 22. 27, 18. 

xölaxss 1, 2. 

κόλασις 84,16.(ἔμπυρος alavıos)28,12. 

χόλπος (πατρός) 80, 21. 87, 16. 

κόσμος Schmuck 4, ὅ. — eiv 18,21. 
— εἴσϑαι 29, 11. 

κόσμος Welt 2, 26. 3, 28. cf. 16, 6. 
7. 14, 6. 16, 28. 19, 22. 25, 8. 22. 
27, 16. 28, 22. 30, 7.10. 16. 31,8. 

xoouıxös 12, 29. 13, 20. 

κοσμοχράτορες 24, 23. 

Κράτης 10, 9. Diog. Laert. VI, 
5, 4. ed. Long. 

χράτος (τοῦ πατρός) 38, 3. 

;χρειττόνων ἐλπίς 81, 18. 

κρηπὶς ζωῆς T, 6. 

κρίσις ϑεοῦ 1, 10. --- δίκαια, ἄδικος 
11, 18. 

κριτήριον (ἀνϑρώπου) 12, 15. 

χτήματα 5, 5. 10, 19. 12, 2. 16. 28. 
18, 20. 16, 9. 18. 18, 18. 16. τὰ 
ἔνδον 29, 2. 

χτῆσις 10, 26. 11, 4. 18, 24. 14, ὅ 
(ἄμετρος). 28 (ἀνϑρωπένη). 17, 19. 
20, 18. 22, 4. 28, 13. 26, 26. ἡ ἔξω 


χτητός (ὁ πλοῦτος) 12, 2. 14, 22. 

χτίσις (ἡ χαενή) 10, 12. 

κυβερνήτης (ὁ χύριος) 22, 9. (ἄνϑρω- 
nos ϑεοῦ) 84, 7. 

κύριος 8, 24. ὁ χύριος 8, 14. 4, 4. 
6, 3. 16. 27. 11, 7. 26. 18, 9. 80. 
14, 12. 17, 12. 284. 20, 18. 22, 8. 
25, 11. 12. 14. 20. 27, 9. 28. 89, 1. 
35, 20. 36, 28. («ὧν ὅλων) 29, 22. 
(ζώντων χαὶ νεχρῶψ) 38, 1. (ὁ 
ϑεός σου) 28, 15. 


λαμπρύνεσϑαι (ἔργοις ἀγαϑοῖς) 2, 15. 

λειτουργεῖν (ϑεῷ) 18, 22. 

λήσταρχος 35, 31. 

λῃστής 24, 8. 29, 15. 36, 12. 20. 

λῃστήριον 35, 31. 

λέϑοι διαφανεῖς 27, 19. 

λιτανεία 34, 18. 

λογισμός 12, 31. 

λόγος, verbum 3, 12. 4,3. 5,4. 18, 11. 
19, 10. 24,7. 27, 4.11. 34, 15.35, 1. 
.— ἀληϑείας 29, 27. λόγων σειρῆνες 
37, 8." λόγοι verba 4, 19. 5, 8. 
17, 13. 19, 6. — ἐγκωμιεαστιχοί 
1. 1. λόγος (Abhandlung) 4, 14. 
(ratio) 9, 29. 19, 5. (proverbium) 
2, 1. 18, 14. — ον διδόναι 36, 27. 
λόγοι, litterae 10, 7. — ος (ὁ 
ϑεῖος —) 2, 6. 30, 11. (ὁ πατρῷος —) 
6, 20. 19, 5. — Χριστοῦ 20,7. = 
Χριστός 6, 20. 

λόγια (τοῦ κυρίου) 3, 14. 

λογίξζεσδαι 3, 23. 32, 28. 

Avualveodaı 10, 25. 21, 8. 

λυπεῖσϑαι 5, 5. 10, 29. 34, 16. 22. 

λύπη 24, 25. 27, 7. 88, 27. 

Avooav ὑπ᾽ ἐρώτων 21, 6. 

λύτρον 31, 2. 

λυτροῦν 19, 28. 


— 16,2. --- τῆς ἀληϑείας 2, 14. | λύτρωσις 29, 7. 32, 12. 
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μαϑηματικῶς 15, 1. 
μάϑησις 30, 17. 
μαϑητής 6, 30. 18, 29. 25, 19. 26, 

18. 21. — αἰ 5, 6. 8.:6, 4. 17, 5. 

11. 20. 27, 4. 28, 18. 37, 18. (I7&- 

τρος, πρῶτος τῶν μαϑ.) 18, 9. 
μαϑητιχὴ σχολή 9, 14. 
μαένεσϑαει (περὶ τὸ σαρκίον) 29, 1, 

(περὶ τὸν ἀδελφό») 81, 19. 
μακαριζόμενος (ὑπὸ τοῦ κχυρίου) 

? 
‚uaxagıos 10, 4. 14, 25. 26. 25, 14. 

29, 26. (Πέτρος) 18, 8. 
εὐ κόρεστη πτωχεία 14, 24. 
μακροϑυμεῖν 33, 5. 

Mag3a 9, 11. 

Magxos 5, 25. 

μάρτυς 36, 5. (Χριστός) 35, 18. 
ματαιότης 25, 7. 

Mor$3eios 11, 16. 14, 24. 
μεγαλεῖον (τῆς τοῦ ϑεοῦ φιλαγϑρω- 

πίας) 8, 31. 
μεγαλειότης 98, 3. 
μεγαλύνεσϑαι 2, ὅ. 18, 14. 
μέγεϑος (τοῦ σωτῆῤος) 7, 14. τὸ 

μέλλον ἄνω --- 26, 12. --- φύσεως 
. 35, 25. μέγιστος (ϑεός) 28, 14 

μεγίστη τῶν ἐντολῶν 28, 

— ος ἐν γεννητοῖς γυναιχῶν 26, ": 
μεϑιέναι (τὰ χρήματα) 11, 18. 
μείζων 81, 26. (ἐντολή) 28, 17. (Iw- 

ἄννου) 26, 19. 
μέλλον (τὸ — μέγεϑος) 26, 11. 
μένειν 7, 8. 12, 27. 30, 18. 31, 25. 

34, 29. 87, 35. uvm, τὸ — τῷ 

αἰώνιον 9, 1. 
ueosuvaı 9, 21. 
μεταγιγνώσκεεν 99, 10. | 
μεταῖται τῶν ἐφ᾽ ἡμέραν 10, 1. 


naysvev 84, 19. . 
μάϑημα 7, 2. 10, 18. 





μετανοεῖν 32, 17. 23. 33, 1. 20. 34, 
27. 28. 37, 12, 22. 

μετάνοια 10, 30. 32, 4. 17. 25. 88, 
21. 34, 5. 22. 37, 5. 10. 22. 

μεταχείρισις τῶν δοϑέντων 12, 16. 

μέτρια φρονεῖν 22,.22. 

μήτηρ eigentl. 4, 29. 18, 28. (ϑεός) 
30, 24 ον 


μιχροτέρα ἐντολή 28, 29. 

μισεῖν 18, 28. 19, 4. 8. 20, 15. 18. 

μισϑός 16, 18, 24, 18. 25, 1. 26, 20. 
22, 28, 21, 18, 

μῖσος 19, 1. 11. 

μοιχεύεων 4, 21. 88, 24. 

μονογενής 30, 21. 

μόνος (ϑεός) 1, 5. 22, 23. — ταμίας 
6, 30. 

uvdos 34, 29. 

uvoraywyeiv 3, 18. 

μυστήριον. 23, 1. 30, 10. 20. 

Mwvons 7, 16. 19. 


γεχροί 19, 25. 38, 2.— τῇ φύσει 19, 
21. σοφία vexga 10, 8. 

νέμει, ϑεὸς — τὰς ψυχάς 22, 14. 

νεότης (Ἰησοῦ) 7, 28. 9, 3. 

γεοτήσιος T, 21. 

νικῶν (Χριστίς) 20, 10. 

γόητος (πλοῦτος) 17, 3. χτήματα 
18, 16. 

γνόϑος (πτωχός contr. γνήσιος) 16, ὅ. 

γομοϑεσία (Ἰησοῦ) 8, 15. 

γόμιμος διάϑεσις --- 2,18. — αὐ ἔντο- 
λαί 1, 28. 

vouos 7, 16. 19. 24. 8, 4. 6. 9. 12, 
16. 9, 1. 2. 8. 19, 20. 24, 6. 27. 

γοσήματα (ψυχικα)ὴ 18, 17. (σφα- 
λερόν) 2, 4. 

γόσος 9, 27. 29, 14. 88, 22. 

νοῦς (χεχρυμμένος) 6, 1. (τοὺ ἀνϑρώ- 
που) 14, 11. 


Namen- und 


98 


Sachregister. 


νῦν auch jetzt noch 6, 5. a ὀργέζεσϑαι 34, 15. 
zur ἀεί 38, 3. νῦν (ἐν τῷ καιρῷ | ὀρέγων (ὃ σωτὴρ --- φῶς ἄσχιον) 31, 


τούτῳ) ὅ, 21. 


ξενιτεία 80, 14. 
ξένος 25, 24. 28. 


ὀβολός 18, 18. 


15. — εσϑαι πλειόνων 21, 6. 
ὀρϑή χρῆσις 13, 6. 


|ögileıw 13, 26. 27, 13. 
‚ögos Zweck 19, 8. 


ὀρφανοί 29, 9. | 
ὅσιόν ἔστιν 23, 22. ὁσίως 15, 980. 


ὄγκον πλούτῳ προςανατιϑέναι 2, 2. ὀστράκινον σχεῦος 29, 3. 


ὁδηγῶν (ὁ σωτὴρ) 81, 16. 
ὁδός 81, 16. 36, 18. οὗ χατὰ τὰς 


οὐσία = χρήματα 9, 24. --- φανερά 
16, 14. 


ὁδοὺς ἐῤῥιμμένοε 10, 1. ἡ ὀρϑὴ --- οὐρανός 5, 8. 11. 11. — ot 16, 24. 


85, 26. ἡ στενὴ — 22,29. ἡ ἐχεῖ 


— 2, 28. --- τῆς σωτηρίας 1, 12. 
Χριστός 13, 17. 

olxeiv (ἔν οὐρανοῖς) 27, 22. 

olxeios 23, 25. 8, 11. 

οἰχεία (= oirla?) 27, 20. 

olxelwoıs (ϑεοῦ) 7, 10. 

οἰχειότης (σαρχιχή) 19, 15. 

οἰχονομία (ϑεοῦ) 30, 14. 

οἶνος [24, 18.] 25, 1. 

ὁλόχληρος 20, 17. 

ὅλος 6, 11. 9, 4. 23, 15. 16. 32, 15. 
35, 6. τὰ ὅλα 31,5. — πράγματα 
1, 15. ὅλη sc. γῆ 27, 18. 

ὀμνύειν 33, 26. 

ὁμοίωσις ϑεοῦ 30, 12. 

ὁμονοεῖν (Χριστῷ) 20, 26. τῷ ἀδελφῷ 

ὀνειροπολήματα 21, 5. 

ὄντα (χρήματα) 32, 8. τὰ — Ξξ τὰ 
αἰώνια 7,7. 

ὄντως 7, 7.18. 8, 28. 18, 19. 27, 10. 
33, 6. 

ὀπίσω, τὰ --- 88, 7. 

ὁρᾶν 25, 15. 81, 21. (τὸν ϑεόν) 16, 10. 
31, 27. 

ὄργανον (πρὸς χρῆσιν dyasnv) 12, 
ὅ. 6. 8. 

ὀργή 24, 25. 88, 27. 34, 16. 





17, 22. 18, 18. 26, 14. 27, 16. 

22. 32, 7.22. 37, 14. 958, 1. 

ἀποχλείειν τοὺς οὐρ. 16, 21. cf. 

βασιλεία. 

m (τὸν ϑάγατον) 20, 6. (τὰς 

ψυχάς) 81, 6. 

] 

παγχτησία 21, 18. 

πάϑη 10, 16. 20. 12, 17. 22. 27. 30. 
13, 1. 12. 16, 8. 17, 15. 21. 21, 8. 

| 24, 27. 33, 27. 34, 3. 

παίγνιον χρόνου 27, 21. 

παιδαγωγέα 8, 18. 

παιδεύειν 6, 22. 

παίδευμα 20, 4. 

παιδευτήριον 28, 28. 

παιδίον 26, 10. 

παῖς (ϑεοῦ) 28, 25. 29, 4. 88, 1. 
παῖδες eig. 18, 28. 20, 26. 

παλιγγενεσία 81, 10. 

πάντα omnia 5, 17. 29. τὰ πάντα 
1, 6. 7. 28, 20. 

παραβαέγνειν 15, 17. 

παράβασις (ἐντολῶν) 15, 28. 

παραβολιχῶς καὶ ἀσαφῶς 17, 12. 

παράγγελμα τῆς ζωῆς 9, 6. 

παράχλητος (ψυχῆς) 21, 21. 

παραπτώματα 82, 18. 29. 

παρερχόμενος, caducus 16, 2. 
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παρέχειν ἑαυτόν 27, 27. 28. 

πάροδος, ἡ εἰς χόσμον — 28, 28. 

παῤῥησία 8, 4. 29, 28. 

παῤῥησιάζεσϑαι 84, 9. 14. 

παρών, ὁ --- χρόνος 21, 28. 21. 

πάσχειν 7, 21. 24, 16. 80, 28. εὖ --- 
27, 3. 12. ἶσα --- 35, 80. 


πατήρ eigentl. 4, 28, 18, 28. 19, 8. 
(ἐσὶ γῆς) 25. 80, 24. 32, 16. bildl. 
36, 25. ὁ πατήρ 19, 18. 28, 25. 
27, 1. 28, 24. 80, 15. 21. 25. 82, 
22. 33, 3. 11. 34, 19. 87, 16. 82. 
ϑεὸς πατήρ 19, 24. 23, 19. 29, 4. 
πατὴρ (Χριστοῦ) 8, 19. 19, 9. 13. 
25, 13. 21. 26, 14, 15. 

Πάτμος ἡ νῆσος 35, 3. 

πατρίς, ἡ ἄνω --- 4, 10, πατρίδες 
10, 6. 

πατρῷος (λόγος) 6, 20. 

Παῦλος 81, 11. 

πείϑειν 29, 29. πεποιϑότες (χρήμα- 
σιν») 5, 10. πεπεισμένοι 15, 20. 29, 
29. πείϑεσθαι 8, 1. 19, 19. 31, 27. 


πέλας, οἱ 12, 1. 
περιβολή (ἐπίγειος) 3, 29. 
περιουσία, ΟΡ68 1, 10, 13, 29. 

— xoouıxn 12, 29. 
[περεπετής] 32, 12. ef. die krit. 
{περιπέτομαιλ } Note. 


περίστασις ἀχούσιος 32, 11. 

περιτετμημένος, ὁ ὁμοίως — 24, 5. 

περιφρόνησις (τῶν ἄλλων ἀνθρωπω»ν) 
10, 22. 

Πέτρος 5, 16. 18, 9. 20, 25. 

πιστεύειν 31, 22. 36, 7. 29. 37, 17. 

πιστεύων 8, 16. 23, 11.25, 18. 34, 26. 

πίστις 4, 6. 8,5. 15, 6. 19, 14. 21, 
29. 22, 13. 25, 5. 28, 1. 29, 27. 
31, 25. 26. 

πιστός 3, 30. 7, 18. 10, 18. 21, 2. 
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πιστῶς 15, 80. 

πλεῖον) 6 τὸ --- βλέπων 14, ὅ. 

πλειόνων ὀρέγεσϑαι 21, 6. 

πλῆϑος ἁμαρτιῶν 31, 20. | 

πληροῦν (τὸν νόμον) T, 24. 8, 9. 11. 
9, 3. 

πλήρωμα 31, 28. (τοῦ νόμου) 8, 15. 

πλησίον, ὁ — 24, 1. 3. 15. 22. 

πλούσιος 1,1. 14. 2, 24. 29. 3, 6. 4, 
19. 5, 5. 12. 11, 17. 14, 1. 15, 19. 
16, 27. 20, 24. 22, 3. 27. 29. 27, 
17. 32, 7. 34, 7. χατὰ κόσμον — 
16, 7. χατὰ ϑεὸν 16, 8. τῶν ἀρετῶν 
15, 30. ὁ νόϑως — 16, 1. πλού- 
ovı χλητοί 3, 10. πλουτεῖν 2. 8. 
21. 23, 10. κατὰ χόσμον 3, 28, 
τῶν παϑὼν 12, 29. 13, 1. πλοῦτος 
1, 15. 2, 2. 12, 8. 13, 13. 14, 20. 
22. 16, 13. 14. 22, 4. 16. 17. 20. 
23, 6. 7. 29, 11. 32, 9. 37, 28. — 
ἀγαθῶν ἐστιν 14, 19. πρόδηλος 
17, 1. αἰσϑητός 11, 8. 21, 16, von- 
τὸς χαὶ ϑεοδίδαχτος 17, 8. “εο- 
ποιός 16, 16. ὁ ἐντὸς — 28, 28. 
πνευματικός 16, 28. 

πνεῦμα 33, 18. 8ὅ, 7. — ϑεοῦ 14, 4. --- 

τοῦ σωτῆρος 6, 15. --- ἅγιον 29, 5. 
38, 2. — προᾳφητικόν 6, 27. — ἐκ 
ϑεοῦ δοϑέν 18, 1. χατὰ --- πτωχός 
16, 8. 

πνευματιχός (πλοῦτος) 16, 28. (ἔχϑρα) 
19, 16. (πτωχείω) 14, 24. 

ποϑεῖν 9, 6. 10, 29. 16, 16. 87, 80. 

ποιεῖν (τὰς ἐντολας) 7, 22. — τὸ 
ϑέλημα τοῦ ϑεοῦ 25, 10. 18. — 
ἃ λέγω 25, 14. 16. 

πολέμιος (ὃ πλοῦτος τῆς ζωῆς «-- 
23, 7. 

πολιτεία, Wandel 2, 17. 33, 20. 

πολίτης 24, 4. 

πολυέλεος 33, 4. 
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πολυεύσπλαγχνος 33, 4. 

πολυπραγμοσύνη (τῆς — ἀφέμενος) 

πολυχρήματος 16, 25. 17, 18, 

πόμα (ἀϑανασίας) 20, 3. 

πονηρός 12, 25. 14, 14. 24, 28. 383, 2. 
20. 36, 12. 

πονηρῶς 12, 25. 

πόνοι 3, 26. 27, 18. 

πορνεύειν 33, 24. 

ποτόν (ἡ χαινή διαϑήχη) 4, 3. 

πρᾳότης 4, 6. 15, 7. 29, 10. 

πρεσβεύων (πρὸς ϑεό») 34, 18. 

πρεσβύτης 86, 10. — τερος 85, 16. 
ehrwürdiger 23, 22. 

“προαγαπηϑέντες ὑπὸ ϑεοῦ 28, 21. 

προαέρεσις (ἀγαϑὴ) 9, 8. 

προημαρτημένα 20, 6. 33, 13. 

πρόξενος (ϑανάτου) 22, 21. 

προπαιδεία ὃ, 14. 

προςαγωγή τῆς ἐλπίδος 4, 16. 

“προςαποδιδόνακι 88, 25. 

προςήλυτος 34, 5. 

πρόςκαερος 21,22. 22,. 18. --- « 22, 7. 

πρόςωπον ϑεοῦ 19, 24. 26, 14. 

πρότεροι, οἵ --- 10, 11. 

προτιμᾶν 81, 27. 84, 21. 

προφητεῖαι 31, 24. 37, 18. 

προφήτης 25, 15. 26, 19. 20. τῶν 
προφητῶν θ, 26. 

προφητικὸν πνεῦμα 6, 27. 

προχείρως (ἀκούειν τῆς τοῦ σωτῆρος 
φωνῆς 2, 23. 

'πρύτανις (ὁ τῆς ζωῆς —) 21, 22. 

πρωτεῖα, τὰ --- τῆς ἀγάπης 24, 20. 

πρῶτοι --- ἔσχατοι ὅ, 28, 24. 21, 
25. 26. 

πρῶτος --- δεύτερος 2, 17.18. ὁ ϑεὲς ὁ 
τῆς ζωῆς ταμίας 6,30. --- τε ὁ ϑεός 


88, 11. 
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πτοία, ἡ περὶ χρήματα — 9, 27. 

πτωχεία, ἡ πνευματική 14, 28. 

πτωχεύειν 15, 28. 13, 1. 15. — ὧν 
᾿ἡδονὼν 15, 19. 

πτωχός 5, 8. 10, 2.6. 14, 27. 16, 5. 
6. 22, 24. γνήσιος --- 16, 5. ὁ χατὰ 
κόσμον — 16,7. ὁ zara πνεῦμα --- 
16, 6. πτωχοὶ σαρχενοί 16, 22. 
πτωχὸς τῷ πνεύματι 18, 80. 

πτωχα, τὰ -- 81, 8. 

πῦρ 11, 14. 20, 18. 81, 10. 15. 84, 
25. 37, 25. — ἐπὶ — μετοχετεύειν 
2, 1. τροφὴ πυρός 27, 21. 

πυροῦσϑαι 33, 24. 

πύρωσις 21, 12. 


ῥῆμα 6, 28. ὀλίγον τῶν ῥημάτων 
ἐναλλάσσειν 5, 27. δήματα κενά 
34, 28. 

δίζαι τῆς χαχίας 24, 29. 


σάλπιγξ (ἐσχάτη) 4, 1. 

Σαμαρίτης 24, 10. 

σαρχιχή (οἰχειότης) 19, 15. 

σάρχινοι πτωχοί 16, 22. 

σαρχίνως 5, 30. 15, 3. 

σαρχίον 29, 1. 

σάρξ 30, 1. χατὰ σάρχα πλουτῶν 
16, 1. 

σαφισμός (= σαφηνισμός ὃ) 21, 21. 

σειρῆνες λόγων 871, 1. 

σεισμοῦ πάρεργον 27, 21. 

σεμνότης 4, 7. 

σημεῖον 30, 25. (= ΡΠ 7, 21. 

σχαιὼς 15, 2. 

σχεῦος ER 29, 3. 

oxnvn (af) αἰώνιος (oı) 11, 10. 26, 25. 
27, 1. 14. 

σχίρτημα νεοτήσιον 7, 21. 


7,4. 28,18. ὁ — τῶν μαϑητῶν(Πέ-  σχληρότερον ταῖς φωναὶς 18, 27. 
τρος) 18,9. πρώτη ἡλικία Ἰησοῦ 7,25. | σκότος 24,24. 82,27.(τὸ ἐξώτερον) 11,14. 
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σμαραγδοί 27, 20. 

σοφία 17,26. (ϑεία χαὶ uvorıxn) 5, 29. 
(vexoa) 10, 8. 

σπένδεσϑαι, μέλλων --- (Χριστός) 31,1. 

σπέρμα (τῆς ζωῆς) 9, 28. — ϑεοῦ 
80, 12. 18. --- τοῦ Καΐν 81, 12. 

σπλάγχνον (α) (ϑεοῦ) 31, 18. — 
(πατρίς) 25, 3. 28, 17. 84, 20. 

στάδιον τοῦ βίου 4, 9. 

oreyavoı 3, 24. 4, 
ἀφϑαρσίας 4, 1. 

στρατηγεῖ ϑεός 29, 12. 

συγκληρονόμος 8, 18. 

συγχωρεῖ (ϑεός) 18, 7 

ovxopavreioda 36, 7. 

συλλογή (χαχίας) 15, 28. 

συμπαϑές, τὸ — 30, 24. 

συμπαϑῶς 29, 21. 

συμπολιτεύεσθαι ϑεῷ 22, 24. 

συμφωνία (τῆς γνώμης) 5, 28. 

συναγωνίζεσθαι IT, 7. 

συναδιχεῖν 19, 19. 

συνειϑέναε ἑαυτᾷ 17, 14. συνειδός 
(τὸ ἀγαϑὸν —) 4, 9. 

συνεπιπνεὶ ὁ ϑέος 17, 80. 

σύνεσις 6, 2. 

συνετός 15, 20. 

συνήγορος (ψυχῆς) 21, 21. 

συνϑήχη (πρὸς τὸν σωτῆρα) 91], 7. 

σύνοιχος ϑεοῦ 27, 25. 

συνουσία (τῆς μετανοίας) 10, 80, 

συντέλεια (τοῦ αἰῶνος) 37, 12. 

σύντροφα, τὰ --- 19, 12, 84, 8. 

σχῆμα, 28, 21. 27. 

σφραγίς 32, 12. (τοῦ κυρίου) 35, 20. 


11. — τῆς 


σώζειν 10, 11. 15, 22. 16, 16. 21. 18, 
2. 28, 14. τὰ σωζόμενα 23, 20. 
σώζεσθαι 5, 14. 15, 24. 17, 11. 


(20, 19.) 23, 10. 11. 28, 2. 


σῶμα 15, 9. 10. 28, 18. 29, 12. 33, 


22. 35, 11. 37, 28. 


|owrie 2, 12. 19. 28. 3, 6. 17. 30. 4, 


13. 5, 29. 6, 15. 16. 17. 7, 15. 
20. 8, 7. 9, 5. 12. 10, 7. 18. 24. 
13, 16. 17, 16. 18, 10. 19. 19, 21. 
21, 20. 22, 3. 23, 1. 12. 24, 22. 
27,3. 31,7. 36,4. 37, 4. 15. 24. 27. 

σωτηρία 1, 13. 2, 9. 21. 3, 3. 7. 6, 
12. 18. 8, 25. 11, 19. 13, 22. 15, 
4. 8. 16, 19. 17, 2. 14. 23. 19, 12. 
20, 9. 22, 5. 23, 5. 25, 4. 29, 28. ᾿ 
31, 17. 34, 29. 81, 80. ἡ ἐν ϑεῷ — 
35, 28. — διηνεχής 16, 19. 

σωτήριος 18, 14. 26, 28. τὰ σωτήρια 
4, 14. 

σωφρονεῖν 15, 12. 22, 23. 27, 17. 

σωφρόνως 31, 19. 

σωφροσύνη 13, 1. 


ταμέας (ζωῆς αἰωνίου) 6, 31. 

ταμιεύεσθαι 31, 9. 

τάξις 23, 29. 24, 20. τῆς ζωῆς 16, 29. 

τέχνον eigentl. 20, 9. uneigentl. 
5, 9. 36, 25. 26. — τῆς βασιλείας 
6, 8. — ϑεοῦ 2, 11. 20, 1. 26, 10. 
30, 13. 34, 19. 

τέλειος 5, 2. 6, 20. 8, 20. 21. (ὁ ϑεός) 
1, 6. 28, 24. (ὁ we 6, 20. 
(ἀγάπη) 31, 20. 

τελειότης 18, 20. 

τελεώτερος 10, 18: 
32, 1. 

τέλος 6, 11. 15, 26. 28, 2. 33, 1, 
16. 37, 20. 

τελῶναι 11, 17. 

τετρωμέναι ψυχαί 25, 2. 

τέχνη 12, 7. τεχνικός 12,6. — ὡς 12, 6. 

τίχτεσϑαι: ὃ τεχϑεὶς ἐξ ἀγάπης χαρ- 
πὸς ἀγάπη 80, 26. 

τιμᾶν 25, 18. 4, 28. 

τιμή 16, 18. 28, 11. 38, 8. 

τότε (contr. ἐνταῦϑα) 37, 22. 


τὰ τέλεια 8, 11. 
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τραύματα (τῆς ψυχῆς) 24, 25. 26. 

τρέφει ϑεὸς 19, 19. 

τρῆμα ῥαφίδος 2, 24. 

τρισάσμενος 32, 16. 

τρόπος, zara to. bildlich 16, 25. 

τρόπαιον ἀναστάσεως βλεπομένης 
37, 11. 

τροφεύς (Χριστός) 20, 2. 

τροφή, ἡ χαινὴ διαϑήκη 4, 8. 

τύραννος 27, 22. ὁ --- (Domitian) 35, 2. 

τυφλός (τῶν ἔνδον χτημαάτων) 29, 2. 

τῦφον τύφῳ ἐπαντλεῖν 2, 1. 

τύχη 15, 30. χατὰ τύχην 24, 12. 


ὕβρισμα 21, 22. 

ὑγεία 25, 4. ὑγίεια 34, 12. 

υἱός eigentl. 19, 18. 32, 17. cf. 
Luc. 15.— υἱοί = παῖδες (τοῦ ϑεοῦ) 
8,17. 25, 9. ὁ υἱὸς (τοῦ ϑεοῦ) 6, 31. 
7,14. 19. 8,5. 10, 12. γνήσιος 
7, 18. μονογενὴς ϑεός 80, 22. 

ὕλη 12, 4. 

ὑμνεῖν 87, 14. 

ὑπαχοή (ϑεοῦ) 15, 21. 

ὑπαχούειν (ταῖς ἐντολαῖς) 8, 15. 

ὑπερουράνιος (διάνοια) 6, 13. (ἄμι- 
πελος 31, 14. (παιδεύματα) 20, 4. 

ὑπεροψία (τῶν ἄλλων ἀνθρώπων) 
10, 21. 

ὑπέρτατος, ὁ --- (ὁ ϑεός) T, 4. 

ὑπηρετεῖν 9, 18. 12, 10. 

ὑπηρέτης 12, 10. 

ὑπηρετικός 13, 8. 17, 9. 

᾿ ὑπογράφει (ὁ σωτὴρ ἐλπίδα) 28, 12. 

ὑπόϑεσις, ἡ τοῦ εὐαγγελίου 6, 28. 

ὑπομένειν (eis τέλος) 28, 2. 31, 28. 
96, 28. 


ὑπόνοια 21, 90.. 
φαινόμενον, τὸ 10, 18. 


φανερά, τὰ --- 80, 15. φανερὰ οὐσία 
16, 14. 


φαῦλαι ἐλπέδες 21, 5. 

φείδεσθαι 27, 18. 28, 10. φειδόμενος 
22, 12. --- (ως 27, 6. 

φήμη (κενή) 10, 8. 

φϑαρτὰ ὀνειροπολήματα 21, 5. 

φϑείρειν 15, 11. φϑειρόμενος γοτ- 
gänglich 16, 3. 

φϑονεῖ, ὁ κύριος οὐ — 20, 14. 

φϑόνος 21, 1. 

φιλαδελφία 15, 7. 

φιλαδέλφως 3, 9. 

yılalnyas 8, 9. 

φιλανϑρωπία (ϑεοῦ) 3, 31. 

φιλοχέρδεια 3, 12. 21, 1. 

φιλεῖν 20, 1. 29, 24. 26. 31, 11. 

φίλος 26, 10. 24. 11, 9. 27, 28. 29. 
28, 4.5. 

φιλοδωρία 27, 10. 

ᾳ λέγεσϑαι πάϑεσιν 21, 7. 

φρονεῖν μέτρια 22, 22. 

φρόνημα 7,38. . 

φρόνησις 6, 6. 13, T. 

φυλαχτήριον (N σφραγίς τοῦ κυρίου) 
35, 19. 

φυλάσσειν (τὰς ἐντολάῷ, 25, 10. 

φύσις 2, 2. 35, 25. τῇ φύσει 14, 21. 
γεχρός — 19, 21. φύσει 26, 25. 

φωνή 16, 11. τοῦ συτῆρος 2, 28. 18, 27. 

φῶς ἄσκιον 37, 15. 

φωτίζειν 2, 13. 35, 18. 


χαίρειν (τῷ διδόναι) 27, 5. χαίρει 
ϑεός 18, 7. 

χαρίζεσϑαν 4, 16. 10, 6. 18, 2. (ἀχά- 
ριστα) 1, 4. πάντα τῷ χόσμῳ 2,26. 

χάρις 2, 12. 7, 15. 17. 8, 15. 9, 18. 
18, 18. 28, 28. 

χεῖρον βιοῦν 88, 19. 

χῆραι 29, 10. 

χορηγός (ϑανίτου) 22, 20. (ζωῆς alw- 
vlov 16, 17. 


Namen- und Sachregister. 63 


χρεία 13, 9. 33, 22. 36, 1. 


χρήματα 5, 7. 10. 19. 21. 9, 25. 26. 
29. 11, 17. 25. 12, 2. 19. 15, 19. 
16, 13. 27. 17, 7. 20. 18, 24. 20, 
12. 21. 22, 16. 25. 27, 15. 

χρήσιμος 11, 3. 12, 2. 28, 29, 28. 

χρῆσις usus 12, 3. 5. 18. 13, 6. 
(= χρῆμα ἢ 10, 38. 

xonorn διάϑεσις 2, 18. 

Χριστός 4, 3. 7, 17. 8,16. 19, 10.20. 
20, 10. 13. 19. 27. 25, 10. 17. 35, 13. 
36, 27. 30. 38, 1. 

xoövos 7, 28. 27, 21. ὁ ἀεὶ — 34, 11. 
χοῦνος ἐν μέσῳ 35, 32. ὁ παρὼν — 
21, 28. 

χώραν ἐν οὐρανοῖς οὐκ ἔχων (ὁ 
πλούσιος) 82, 1. 


ψεύδεσθαι 29, 28. 

ψευδομαρτυρεῖν 4, 21. 

ψευδομάρτυς 88, 26. 

ψευδώνυμος (πτωχός) 16, ὅ. 

ψυχή (ef) 1, 11. 2, 18. 7, 3. 8, 22. 
9, 26. 10, 15. 20. 12, 17. 24. 18, 
11. 15. 18. 25. 14, 8. 15, 6. 14. 21. 
26. 16, 9. 15. 32. 17, 28. 80. 18, 
21. 29. 20, 18. 21, 3. 15. 21. 22, 
14. 23, 16. 25, 2. 28, 21. 29, 12. 
3l, 5. 6. 32, 2. 18. 34, 13. 35, 11. 
36, 9. 16. 29. 37, 29. — εὔρωστος 
καὶ λιπαρά 2, 16. 

ψυχικά (na9n) 12, 22. (νοσήματα) 
18, 16. 


ὠχύμορα 21, 23. 

ὦν, ὁ — λόγος 35, 1. 
ὠνεῖσϑαι ἀφϑαρσίαν 27, 15. 
ὠφελεῖν (τοὺς πέλας) 12, 1. 
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